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60-jähriges Jubiläum des Eisschützenvereines Berg mit Altbürgermeister Rudi Kaltenböck, Obmann Josef Liegl, Gründungsmitglied
Otto Kanzler und Bürgermeister Rudi Hakel (v.l.n.r.).
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Liebe Bürgerinnen und Bürger! Liebe Jugend!

Große Jubiläen und große Erfolge
Der heurige Sommer hat uns
mit viel Sonne verwöhnt und
so hoffe ich, dass wir - nach ei-
nem hoffentlich erholsamen
Urlaub - wieder alle mit voller
Energie unserer Arbeit oder un-
serer Ausbildung in der Schule
oder Lehre nachgehen oder
auch den wohlverdienten Ru-
hestand genießen können. Auch
mein Urlaub war erholsam und
ich fühle mich fit für die Be-
wältigung der mir von Ihnen
übertragenen Aufgaben.

Runde Jubiläen 
in unserer Stadt

Unsere Stadt feierte Anfang
Juni ihr 70-jähriges Stadterhe-
bungsjubiläum. An drei aufei-
nanderfolgenden Tagen konnte
man bei freiem Eintritt ver-
schiedene Veranstaltungen be-
suchen. Am 21. September wird
in einem Lichtbildervortrag,
zusammengestellt von Karl
Hödl und Herbert Waldeck,
die Geschichte der letzten 70
Jahre von mir präsentiert.

Auch die Siedlungsgenossen-
schaft Ennstal feiert im Herbst
ihren 70. Geburtstag. Wir gra-

tulieren sehr herzlich, da die
Entwicklung unserer Stadt un-
trennbar mit der „Ennstal“ ver-
bunden ist. Beim 60-jährigen
Jubiläum des Eisschützenver-
eines Berg durfte ich bei einer
kleinen aber sehr feinen Feier
die Grüße der Stadtgemeinde
überbringen.

Bestnote für 
Blumenstadt Liezen

Mit großer Freude konnte un-
sere Vizebürgermeisterin Ro-
switha Glashüttner aus den
Händen von Landesrätin Bar-
bara Eibinger-Miedl Ende Au-
gust bei der Siegerehrung des
Steirischen Blumenschmuck-
bewerbes eine besondere Aus-
zeichnung entgegennehmen:
Die Stadt Liezen erhielt für die
gärtnerische Gestaltung unserer
Stadt fünf Floras, die in der
Klasse „Schönste Städte der
Steiermark“ die Höchstnote be-
deuten. Mein großer Dank gilt
allen Mitarbeitern der Stadt-
gärtnerei und allen Teilnehmern
am diesjährigen Blumen-
schmuckwettbewerb in allen
Ortsteilen unserer Stadt.

Bahnhof Liezen ist 
bester Kleinbahnhof

Im Sommer wurde vom VCÖ
(Verkehrsclub Österreich) so
wie in den vergangenen Jahren
eine Qualitätsbewertung der
Bahnhöfe durchgeführt. Be-
wertet wurden dabei neben der
allgemeinen Bahnhofsinfra-
struktur die Erreichbarkeit zu
Fuß, per Rad und durch öf-
fentliche Verkehrsmittel. Wei-
ters wurden wettergeschützte
Fahrradabstellplätze, die Anzahl
der Parkplätze und die Aus-
stattung der Wartebereiche am
Bahnhof und auf den Bahn-
steigen bewertet. Das Ergebnis
kann uns mit Stolz erfüllen.
Unser Bahnhof erhielt in der
Kategorie der „Kleinen Bahn-
höfe“ österreichweit die beste
Bewertung vor Korneuburg
und Kitzbühel.

Bürgermeisterwandertag

Am Nationalfeiertag, dem 26.
Oktober, lade ich alle Bürger
wieder zum gemeinsamen Wan-
dern ein. Das diesjährige Ziel
ist unser Berggasthof Schlager-
bauer. Dabei werden verschie-

dene Aufstiegsvarianten ange-
boten. Wir werden gemeinsam
mit den Bewohnern des Orts-
teiles Weißenbach versuchen,
den Ursprung unseres so wich-
tigen Feiertages in Erinnerung
zu rufen und auch dement-
sprechend feiern.

Nationalratswahl 
am 15. Oktober

Glaubt man den verschiedenen
wahlwerbenden Parteien, so ist
jede Wahl eine besondere Wahl.
Als überzeugter Demokrat ist
für mich jede Wahl sehr wichtig
und ich kann Sie nur bitten:
Sehen Sie Ihr Wahlrecht auch
als Wahlpflicht an und kommen
Sie am 15. Oktober in der Zeit
von 7.00 bis 13.00 Uhr mit ei-
nem Ausweisdokument in Ihr
Wahllokal.

Auf zahlreichen Besuch bei den
Bürgerversammlungen in Lie-
zen und im Ortsteil Weißen-
bach hoffend verbleibe ich

Schreiben Sie mir Ihre Meinung. Ich freue mich auf alle Ihre Reaktionen.
E-Mail an: rudolf.hakel@liezen.at oder an: Bürgermeister Rudi Hakel, Rathausplatz 1, 8940 Liezen.
Mein Sprechtag: Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr gegen Voranmeldung unter der Telefonnummer 03612/22881-119.
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Warum die richtige Haus-
nummerntafel auch Leben
retten kann

Warum? Das werden sich wohl viele Leser zu dieser Überschrift fragen.
Aber der Grund ist ein ganz einfacher:

Mit meinem Bericht möchte
ich dieses Mal auf eine bau-
rechtliche Bestimmung hin-
weisen, die meiner Meinung
nach für die Allgemeinheit von
sehr großer Bedeutung sein
kann.
Zunächst zum Rechtlichen: §
7 des Steiermärkischen Bauge-
setzes schreibt vor, dass der Ei-
gentümer eines Gebäudes ver-
pflichtet ist, auf eigene Kosten
eine von der Gemeinde be-
stimmte Orientierungsnummer
an der von der Gemeinde be-
zeichneten Stelle anzubringen
und zu erhalten. Weiters wird
die Gemeinde in dieser Bestim-
mung ermächtigt, durch Ver-
ordnung eine einheitliche Aus-
führungsart der Hausnum-
merntafel hinsichtlich Material,
Größe, Farbe und Beschriftung
vorzuschreiben.

Grün-weiße Tafeln in Liezen
Der Gemeinderat der Stadt Lie-
zen hat bereits vor fast 20 Jahren
einen Beschluss für die Ver-
wendung einheitlicher Haus-
nummerntafeln gefasst. So ha-
ben alle Hausnummerntafeln
in unserem Gemeindegebiet
ein rechteckiges Format mit
grünem Hintergrund, weißer

Schrift und weißem Rand auf-
zuweisen (siehe auch Bild zu
diesem Bericht).
Mit der Zusammenlegung von
Liezen und Weißenbach bei
Liezen ist diese Verordnung seit
1. Jänner 2015 auch für den
„neuen“ Ortsteil Weißenbach
gültig.

Hilfe bei Orientierung
Und warum kann die richtige
Hausnummerntafel dann Leben
retten? Ganz einfach: Vor allem
die Fahrer von Einsatzfahrzeu-
gen der Polizei, Rettung und
Feuerwehr bekommen ihren
Einsatzort oftmals durch Be-
kanntgabe der Straße und der
Hausnummer bekanntgegeben.
Wenn es dann sehr schnell ge-
hen muss, ist es jedenfalls von

großem Vorteil, wenn sich der
Einsatzfahrer nach deutlich
sichtbar montierten und vor
allem einheitlichen Hausnum-
merntafeln orientieren kann.

Geschnitzt, geschmiedet 
oder aus Keramik
Viele Hausbewohner haben
sich in liebevoller Arbeit ihre
persönliche Hausnummerntafel
aus Holz, Metall oder Keramik
gebastelt. Diese können Sie na-
türlich gerne an ihrem ange-
stammten Platz belassen. Aber
bitte montieren Sie an der hier-
für am besten geeigneten Stelle,
wie an der Zaunsäule oder an
der Hauseinfahrt, eine Haus-
nummerntafel wie oben be-
schrieben und abgebildet. Die
Einsatzorganisationen aber auch
die verschiedenen (Post-)Zu-
stelldienste werden es Ihnen
danken.

■ Informationen zur Bestell-
möglichkeit von Hausnum-
merntafeln erhalten Sie in der
Bauverwaltung der Stadt Liezen
unter der Telefonnummer
03612/22881.

Herbert Waldeck
Redakteur der Stadtnachrichten
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Bürgermeister Rudi Hakel wird die Bevölkerung dieses Jahr im
Rahmen von zwei Bürgerversammlungen über Aktuelles in unserer
Stadt informieren.

Jetzt noch praktischer zum Herausnehmen und Aufbewahren: der Serviceteil in den Stadtnachrichten mit dem aktuellen Ärzteverzeichnis.
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Telefon: 03612/22 881 DW

Fax: 03612/22 881-3

E-Mail: stadtamt@liezen.at

■ Amtsstunden/Parteienverkehr

Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 

sowie nach telefonischer Vereinbarung

■ Amtsdirektion
DW-

Bürgermeister Mag. Rudolf Hakel 118

E-Mail: rudolf.hakel@liezen.at

Stadtamtsdirektor:

Mag. Peter Neuhold
120

E-Mail: peter.neuhold@liezen.at

Markus Schaupensteiner 117

E-Mail: markus.schaupensteiner@liezen.at

Sekretariat: Marc Di Lena 119

E-Mail: marc.dilena@liezen.at

Sekretariat: Ulrike Holzknecht 116

E-Mail: ulrike.holzknecht@liezen.at

Sekretariat/Poststelle: 

Nina Essenko
142

E-Mail: nina.essenko@liezen.at

Sekretariat/Poststelle: 

Astrid Steiner
239

E-Mail: astrid.steiner@liezen.at

Kommunikations- und 

Marketingbeauftragte:

Barbara Aigner
114

E-Mail: barbara.aigner@liezen.at

■ Bauverwaltung

Leiterin Bauverwaltung:

Dipl.-Ing. Rosa Maria Sulzbacher 169

E-Mail: rosa.sulzbacher@liezen.at

Dipl.-Ing. Dana Vostrel 115

E-Mail: dana.vostrel@liezen.at

Bereich Baurecht und Raumordnung:

Herbert Waldeck
112

E-Mail: herbert.waldeck@liezen.at

Manuel Siegl
121

E-Mail: manuel.siegl@liezen.at

Mag. Martin Bernhard
113

E-Mail: martin.bernhard@liezen.at

■ Finanzverwaltung

Leiter Finanzverwaltung (FV):

Manfred Bacher
125

E-Mail: manfred.bacher@liezen.at

FV-Stadtkasse: Ilse Hübner 124

E-Mail: ilse.huebner@liezen.at

FV-Gebühren: Erich Luidolt 127

E-Mail: erich.luidolt@liezen.at

FV-Ennstalhalle/Kulturhaus: 

Brigitte Pichler
123

E-Mail: brigitte.pichler@liezen.at

FV-Musikschule/Kindergarten:

Birgit Tiefenbacher
148

E-Mail: birgit.tiefenbacher@liezen.at

FV-EDV: Gerald Klammer 122

E-Mail: gerald.klammer@liezen.at

FV-Buchhaltung: Michaela Mayer 128

E-Mail: michaela.mayer@liezen.at

FV-Buchhaltung: Lisa Oder 151

E-Mail: lisa.oder@liezen.at

FV-Buchhaltung: Franz Schleifer 126

E-Mail: franz.schleifer@liezen.at

■ Bürgerservice
DW-

Leiterin Bürgerservice/Standesamt:

Silvia Huber
130

E-Mail: silvia.huber@liezen.at

Barbara Zauner
163

E-Mail: barbara.zauner@liezen.at

Grete Kargl
129

E-Mail: grete.kargl@liezen.at

Standesamt: Panja Lammer 111

E-Mail: panja.lammer@liezen.at

Standesamt: Oliver Zamberger 110

E-Mail: oliver.zamberger@liezen.at

■ Städtischer Bauhof

Bauhofleiter: 

Ing. Gilbert Schattauer 132

Sekretariat: 

Barbara Streit

Alexandra Singer
233

E-Mail: bauhof@liezen.at

Vorarbeiter: Harald Hollinger

E-Mail: harald.hollinger@liezen.at

Wasserwerk: Michael Essenko

E-Mail: wasser.bauhof@liezen.at

Kanal: Herbert Mühlanger

E-Mail: kanal.bauhof@liezen.at

Elektroabteilung: Martin Grüsser

E-Mail: elektro.bauhof@liezen.at

Kläranlage: Dieter Preis

E-Mail: klaeranlage.bauhof@liezen.at

Gärtnerei: Reinhard Peer

E-Mail: gaertnerei.bauhof@liezen.a

Bereitschaftsdienst 0664/251 88 11

■ Gebäudeverwaltung

Leiter: 

Reinhold Binder 0664/251 88 46

E-Mail: reinhold.binder@liezen.at

Kulturhaus: 

Walter Fuchs 0664/251 88 60

Reinhard Schachner 0664/251 88 47

E-Mail: kulturhaus@liezen.at

Ennstalhalle: 

Rudolf Schmied 0664/251 88 43

E-Mail: ennstalhalle@liezen.at

Schwimmbad Liezen:
143

Thomas Wolff 0664/251 88 04

E-Mail: schwimmbad@liezen.at

Badesee Weißenbach:

Klaus Haar 0680/30 00 839

Schulen Liezen:

(Volksschule, Neue Mittelschule, 

Sonderschule)

Manfred Pimperl 0664/251 88 55

E-Mail: manfred.pimperl@liezen.at

■ Jugendzentrum Liezen DW-

Leiterin: Carina Griesebner 262

Mobil:
0676/840 830 316

E-Mail: jugendzentrum@liezen.at

■ Städtischer Kindergarten

Leiterin: Gabriela Reisenhofer 136

E-Mail: kindergarten@liezen.at

■ Kindergarten Weißenbach

Leiterin: Tanja Krenn 0664 251 8895

E-Mail: weissenbach.kindergarten@liezen.at

■ Kinderhaus

Leiterin: Julia Stadler 0676/870 854 071

E-Mail: julia.stadler@stmk.volkshilfe.at

■ Kinderkrippe

Leiterin:

Anja Bergant 0676/870 854 771

E-Mail: anja.bergant@stmk.volkshilfe.at

■ Heilpädagogischer Kindergarten

Leiterin: Susanne Oberreiner 158

E-Mail: hpk@liezen.at

■ Öffentliche Bücherei

Leiterin: 

Andrea HEINRICH, MAS 137

Mobil:
0664/251 88 49

E-Mail: bibliothek@liezen.at

■ Neue Mittelschule

Dir. Ernst Karner
155

Mobil:
0664/251 88 50

Lehrerzimmer
146

Fax:
277

E-Mail: nms.liezen@liezen.at

■ Musikschule

Dir. Mag. Susanne Greimel 131

Mobil:
0664/251 88 31

Musikverein – Probelokal 232

E-Mail: musikschule@liezen.at

■ Volksschule

Dir. Sigrid Bacher
152

Fax:
104

E-Mail: vs.liezen@liezen.at

Volksschule Weißenbach

Mobil:
0664/251 88 94

E-Mail: weissenbach.volksschule@liezen.at

■ Sonderschule

Dir. Barbara Dengg
153

Fax:
105

E-Mail: so.liezen@liezen.at

■ Stadtmarketing & Tourismus Liezen

Hauptplatz 5 03612/25 658

E-Mail: office@stadtmarketing-liezen.at

■ Stadtchronik

Stadtamtsdirektor a.D. Karl Hödl

Mobil:
0664/284 08 88

Sprechtage im

Stadtamt Liezen

Telefon:

03612/22 881

+ Durchwahl (DW)

■ Bürgermeister

Mag. Rudolf Hakel 119

Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr

Um telefonische Voranmeldung wird

gebeten.

■ Sozial- u. Gesundheitsreferentin

Vizebürgermeisterin 

Roswitha Glashüttner 163

nach telefonischer Vereinbarung

■ Finanzreferent

Stadtrat Albert Krug 125

nach telefonischer Vereinbarung

■ Bau- und Raumordnungsreferent

Gemeinderat Herbert Waldeck 112

nach telefonischer Vereinbarung

■ Verkehrsreferent

Gemeinderat 

Raimund Sulzbacher 169

nach telefonischer Vereinbarung

■ Kerngebietsreferent

Mag. René Wilding 112

nach telefonischer Vereinbarung

■ Kulturreferentin

Gemeinderätin 

Andrea Heinrich, MAS 237

nach telefonischer Vereinbarung

■ Jugendreferent

Gemeinderat Stefan Wasmer 119

nach telefonischer Vereinbarung

■ Schulreferentin

Gemeinderätin 

Karin Jagersberger 119

nach telefonischer Vereinbarung

■ Sportreferentin

Gemeinderätin 

Renate Kapferer
117

nach telefonischer Vereinbarung

■ Umweltreferent

Gemeinderat August Singer 117

nach telefonischer Vereinbarung

■ Fremdenverkehrsreferent

2. Vizebürgermeister 

Egon Gojer
119

nach telefonischer Vereinbarung

■ Bausprechtag

112 oder 169

nach telefonischer Vereinbarung

■ Bürgerservice

der Stadt Liezen

Montag bis Donnerstag

durchgehend von 7.30 bis 16.00 Uhr

Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr

Telefon: 03612/22 881-0

Der direkte Draht

zu Ihrer Stadtverwaltung
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Ärzte für Allgemeinmedizin

■ MR Dr. Manfred Rüdiger Altenaichinger

Ärztezentrum – Rathausplatz 2, Telefon: 03612/24 222-0

Ordination: Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 16.30 – 18.30 Uhr

Samstag 8.00 – 10.00 Uhr

■ Dr. Edith Arzberger

FA für Dermatologie und Venerologie, Wahlärztin

Hauptplatz 1, Telefon: 0676/597 50 35

Termin nach Vereinbarung

■ Dr. Christina Hämmerle

Fronleichnamsweg 15, Telefon: 03612/25 400

Ordination: Montag 8.00 – 12.00 Uhr u. 16.00 – 19.00 Uhr

Dienstag 7.00 – 11.00 Uhr, Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag u. Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

■ Dr. Franz Kotzent

Ärztezentrum – Rathausplatz 2, Telefon: 03612/24 366

Ordination: Montag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag 8.30 – 12.30 Uhr

Dienstag u. Mittwoch 16.30 – 18.30 Uhr

Samstag keine Ordination

■ Dr. Gerhard Kummer

Ärztezentrum – Rathausplatz 2

Telefon: 03612/22 277-0, Mobil: 0664/8218592

Ordination: Montag, Dienstag, Mittwoch u. Freitag 8.30 – 12.30 Uhr

Dienstag 16.30 – 18.30 Uhr, Samstag 8.00 – 10.00 Uhr

■ Dr. Josef Rampler

Hauptplatz 3 (EZ-Haus), Telefon: 03612/22 633

Ordination: Montag 7.00 – 11.00 Uhr u. 16.00 – 17.30 Uhr

Dienstag 8.30 – 11.30 Uhr, Mittwoch u. Freitag 8.30 – 12.00 Uhr

Donnerstag 16.00 – 18.30 Uhr

■ Dr. Manuela Rohrer-Schwarz (Wahlärztin) 

Praxis für Ganzheitliche Medizin

Rathausplatz 3 (Steiermärkische Sparkasse – Eingang Rathausplatz)

Telefon: 03612/25 555

Ordination: Montag 8.00 – 14.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag 11.00 – 19.00 Uhr

■ Ärzte-Wochenenddienste

Die jeweiligen Wochenenddienste erfahren Sie beim Roten Kreuz Liezen

unter der Telefonnummer: 03612/22 144

Zahnärzte
■ Dr. Wolfgang Bertl

Fronleichnamsweg 22, Telefon: 03612/22 303-0

Ordination: Montag – Mittwoch 12.00 – 16.00 Uhr

Donnerstag 12.00 – 15.00 Uhr

■ Dr. Natalia Gavrich

Hauptplatz 3 (EZ-Haus), Telefon: 03612/23 203

Ordination: Montag u. Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr

Dienstag 9.00 – 14.00 Uhr, Mittwoch 13.00 – 19.00 Uhr

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

■ Dr. Klaus Krischan

Ärztezentrum – Rathausplatz 2, Telefon: 03612/22 459-0

Ordination: Montag, Dienstag u. Mittwoch 8.00 – 14.30 Uhr

Donnerstag 13.00 – 19.00 Uhr, Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

■ Dr. Waltraud Poier

Grimminggasse 3

Telefon: 03612/24 024-0

Ordination: Montag u. Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch u. Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

■ Dentallabor Anton Wippel

Grimminggasse 11

Telefon: 03612/22 964, Mobil: 0676/50 66 660

Ordination: Montag – Donnerstag 8.00 – 17.00 Uhr, Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

■ Zahnärzte-Wochenenddienste

Die jeweiligen Wochenenddienste erfahren Sie beim Roten Kreuz Liezen

unter der Telefonnummer: 050 1445 24100

Fachärzte
■ Dr. Iris Cegnar (Wahlärztin)

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe

Fronleichnamsweg 5, Telefon: 03612/23 330

Ordination: Montag 12.00 – 17.00 Uhr, Dienstag u. Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 12.00 – 16.00 Uhr, Freitag 8.00 – 11.00 Uhr

Montag u. Donnerstag vormittags nach telefonischer Vereinbarung

■ Dr. Friedrich Drobesch und Dr. Helmut Krasa

Tagesklinik für HNO-Krankheiten, Kopf- und Halschirurgie

Hauptplatz 1, Telefon: 03612/22 029-0

Ordinationszeiten Dr. Drobesch:

Montag – Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr, Montag u. Mittwoch 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Ordinationszeiten Dr. Krasa:

Dienstag 9.00 – 13.00 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr

Donnerstag 8.00 – 13.00 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Schladming: Montag 8.00 – 14.00 Uhr, Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

■ Dr. Gerhard Hauke

FA für Orthopädie und orthopädische Chirurgie

Fronleichnamsweg 5, Telefon: 03612/26 172-0

Ordination: Montag u. Mittwoch 14.00 – 16.30 Uhr

Dienstag, Donnerstag u. Freitag 8.00 – 13.00 Uhr

■ Dr. Jörg Jetzl

FA für Augenheilkunde, Ärztezentrum – Rathausplatz 2, Telefon: 03612/22 222-0

Ordination – alle Kassen:

Montag 9.00 – 17.00 Uhr, Dienstag u. Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch 13.00 – 16.00 Uhr, Donnerstag 9.00 – 13.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung – um telefonische Voranmeldung wird gebeten!

■ Dr. Christian Kiendler

FA für Innere Medizin und Osteoporose-Institut Liezen

Hauptstraße 5, Telefon: 03612/22 833

Ordination und Osteoporose-Institut:

Montag 8.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr

Dienstag u. Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr, Freitag 8.00 – 11.00 Uhr

■ Dr. Rok Kokol

FA für Dermatologie und Venerologie

Ärztezentrum – Rathausplatz 2, Telefon: 03612/208 01

Ordination: Montag 12.00 – 19.00 Uhr, Dienstag 7.00 – 13.00 Uhr 

Donnerstag 12.00 – 13.00 Uhr, Freitag 7.00 – 12.00 Uhr

■ Dr. Herwig Kunze

FA für Lungenkrankheiten, Allergiediagnostik,

Vorsorge untersuchung, Umweltschutzarzt

Hauptstraße 5, Telefon: 03612/24 281-0

Ordination: Montag u. Mittwoch 8.30 – 13.30 Uhr

Dienstag u. Donnerstag 13.30 – 18.00 Uhr

Freitag 8.30 – 12.30 Uhr

■ Dr. Mario Ljubimir

FA für Psychiatrie und Neurologie

Ärztezentrum – Rathausplatz 2, Telefon: 03612/24 441-0

Ordination: Montag, Dienstag u. Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Dienstag u. Donnerstag 15.00 – 16.30 Uhr

Mittwoch 8.00 – 9.30 Uhr Freitag 8.00 – 11.30 Uhr

■ Dr. Reinhold Petschnigg

FA f. Urologie, Flurweg 2, Telefon: 03612/22 210

Ordination: Montag u. Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 17.00 Uhr

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

■ Dr. Hans Stebbegg

FA für Kinder- und Jugendheilkunde

Fronleichnamsweg 10, Telefon: 03612/23 778

Ordination: Montag 10.00 – 16.00 Uhr

Dienstag u. Donnerstag 8.30 – 12.00 Uhr

Mittwoch 9.00 – 14.00 Uhr, Freitag 13.00 – 18.00 Uhr

■ Dr. Florian Waltner und Dr. Andreas Kanzian

Röntgeninstitut – FA für Radiologie

Hauptplatz 3, Telefon: 03612/25 125-0

Ordination: Montag, Donnerstag u. Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

Dienstag u. Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr

Ordinationszeiten Dr. Waltner:

Dienstag u. Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr

Ordinationszeiten Dr. Kanzian:

Montag u. Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

■ Dr. Herbert Zechner (Wahlarzt)

Facharzt für Psychiatrie und psychotherapeutische Medizin

Kornbauerstraße 22, Telefon: 0664/351 82 87

Ordination nach Vereinbarung
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Psychotherapeuten

■ Gabriele Drobesch-Pichler

Flurweg 2, Telefon: 03612/25 812

Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ Lajos Horvath

Fronleichnamsweg 5, Telefon: 03612/24 701

Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ Hans-Jürgen Klien

Südtiroler Gasse 7, Telefon: 03612/25 869

Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ Doris Landl-Tornow MSc

Karl-Wimmler-Weg 3, Telefon: 0664/167 56 70

Termine nach Vereinbarung

■ Roswitha Viktoria Preis

Zentrum Waldweg, Waldweg 5

Telefon: 0676/418 90 98

Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ Dr. Manuela Rohrer-Schwarz

Rathausplatz 3, Telefon: 03612/25 555

Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ Elfriede Schalk

Hauptstraße 4, Telefon: 0676/378 59 12

Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ Dr. Philip Streit

Fronleichnamsweg 11

Telefon: 0699/16030017

Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ Dr. Herbert Zechner (Wahlarzt)

Kornbauerstraße 22, Telefon: 0664/351 82 87

Ordination nach Vereinbarung

Physiotherapeuten

■ Dipl. Physiotherapeut Dipl.-Ing. Horst Kleinert

Physiotherapie, Massagen, Hausbesuche

Fronleichnamsweg 5, Telefon: 0664/936 96 38

■ Mag. (FH) Manuela Unterleitner

Fronleichnamsweg 9a/6. Stock

Telefon: 0664/1533250

Tierärzte
■ Dr. Rudolf Mayer

Brunnfeldweg 9, Telefon: 0664/133 20 08

Ordination nach Vereinbarung

■ Dr. August Stiglhuber

Gartenweg 4

Telefon: 03612/22 411, Mobil: 0676/69 69 970

Ordination: Montag, Mittwoch u. Freitag 14.00 – 16.00 Uhr

Dienstag u. Donnerstag 16.00 – 18.30 Uhr

Samstag 10.00 – 11.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung

■ Tierpraxis Liezen – MyVetTeam KG

Mag. Ineke Krieger

Am Fuchshof 2, Telefon: 03612/26026

Ordination: Montag 8.00 – 12.00 Uhr u. 15.00 – 18.00 Uhr

Dienstag 10.00 – 14.00 Uhr u. 16.00 – 19.00 Uhr

Mittwoch 11.00 – 16.00 Uhr

Donnerstag 10.00 – 14.00 Uhr u. 16.00 – 19.00 Uhr

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Termin nach Vereinbarung – 24-Stunden-Notdienst

Die Notrufe/Hilfsdienste in unserer Stadt

Ärztenotdienst
141

Bergrettung
140

Euro-Notruf
112

Freiwillige Feuerwehr Liezen-Stadt 03612/23 848 Notruf 122

Freiwillige Feuerwehr Liezen-Pyhrn 03612/23 122

Notruf und Krisenintervention 144

Krankentransporte
14 844

(keine Vorwahl nötig, auch nicht vom Handy)

Polizeiinspektion Liezen 05 91 33 63 40 Notruf 133

Rettung – Rotes Kreuz
050 1445 24100 Notruf 144

Vergiftungs-Informationszentrale 01 406 43 43-0

Zahnärztlicher Notdienst 141

■ Avalon – Verein für soziales Engagement

Zentrum für soziale Integration und Wohnen für Erwachsene

Telefon: 03612/26 954

Arbeitsberatung Liezen: Telefon: 03612/26 954

Familienberatungsstelle Liezen: Telefon: 03612/26 954

Frauenberatungsstelle Liezen: Telefon: 03612/26 954

JULI – Jugendarbeit Liezen, Streetwork: Telefon: 0676/840 830 316

Notschlafstelle täglich von 20.00 – 7.00 Uhr: Telefon: 0676/840 830 303

Triangel: Sozialpädagogische Kinder- und Jugendbetreuung und Sozialbetreuung

Telefon: 0676/ 840 830 304

■ Gemeindehilfsverein Weißenbach

Sigrid Rainer, Telefon: 0677/61184320

E-Mail: rainer.sigrid@utanet.at

Psychosozialer Dienst

■ Familienberatung

Bezirkshauptmannschaft Liezen, Hauptplatz 12/3. Stock/Zimmer 306

Telefon: 03612/28 01-291 – Jeden Dienstag von 16.30 – 19.00 Uhr

■ Frauenhaus Graz

Telefon: 0316/42 99 00-0

■ Frühförderung, Familienbegleitung und Wohnassistenz

Mobile Dienste der Lebenshilfe Ennstal

Fronleichnamsweg 11, Telefon: 0676/516 13 20 (Monika Hödl-Langegger)

■ Hauskrankenpflege – Mobile Pflege und Betreuung

Rotes Kreuz, Niederfeldstrasse 16, Telefon: 0676/87 54 40 199

■ Hospizteam Liezen und Umgebung

Telefon: 0664/56 56 564

■ Institut für Kind, Jugend und Familie

Beratung, Psychologische Behandlung, Psychotherapie & mehr …

Fronleichnamsweg 11, Telefon: 0669/160 300 17

Montag – Freitag 9.00 – 18.00 Uhr

■ Kinderschutz-Zentrum

Sonnenweg 2, Telefon: 03612/21 002

■ Mobile Dienste der Jugendwohlfahrt

Mobile Sozialpsychiatrische Betreuung – Alkohol- und Suchtberatung 

– Schuldnerberatung, Ernährungsberatung – Telefon: 03612/26 322

■ Mütter- und Elternberatungsstelle

Still- und Ernährungsberatung

Ärztliche Kontrolle – Sozialarbeiterische Beratung

Bezirkshauptmannschaft Liezen, Hauptplatz 12, Besprechungssraum/3. Stock

Telefon: 03612/28 01-390

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 14.00 – 15.00 Uhr

■ ÖZIV – Österreichischer Zivil-Invalidenverband

Siedlungsstraße 12, Telefon u. Fax: 03612/25 626 oder 25 311

Jeden ersten Freitag im Monat von 16.00 – 18.00 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung

■ Opfernotruf für Verbrechensopfer

Telefon: 0800/112 112

■ PSN Psychosoziales Netzwerk – gemeinnützige GmbH 

Regionalleitung Liezen: Doris Landl-Tornow MSc

Telefon: 0664/83407405, www.beratungszentrum.at

Psychosoziale Beratungsstelle Liezen 

Einrichtungsleitung: Doris Landl-Tornow, MSc

Fronleichnamsweg 15, 8940 Liezen

Telefonische Terminvereinbarungen: 03612/26322-10

Montag 9.00 – 11.00 Uhr u. 13.00 – 15.00 Uhr

Dienstag 9.00 – 11.00 Uhr u. 13.00 – 15.00 Uhr

Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr

Donnerstag 8.00 – 10.00 Uhr u. 15.00 – 17.00 Uhr, Freitag 11.00 – 13.00 Uhr

Mobile sozialpsychiatrische Betreuung Liezen

Einrichtungsleitung: Petra Baumgartner MSc.

Selzthalerstraße 14, 8940 Liezen, Telefon: 0664/830 88 56

Sozialpsychiatrische Tagesstruktur „Treffpunkt“ Liezen

Einrichtungsleitung: Harald Pilz, Selzthalerstraße 14, 8940 Liezen

Telefon: 03612/30277 Fax DW 4, Montag – Freitag von 8.30 – 16.30 Uhr

NEU: ab Oktober 2017

Psychosoziale Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche

Einrichtungsleitung: Mag.a Nicole Kanzler, Fronleichnamsweg 15, 8940 Liezen

Telefon: 0664/441 68 61

■ Sachwalterschaft/VertretungsNetz

Admonter Straße 2, Telefon: 03612/25 713-0
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Psychologische Beratung

■ Schulpsychologische Beratungsstelle

Hauptstraße 4, Telefon: 050 2483 45686

■ Mag. DI Markus Unterleitner

Klinische- und Gesundheitspsychologin – Wahlpraxis für alle Kassen

INFAR Steiermark – Verkehrspsychologin

Verkehrspsychologische Untersuchungen und Nachschulungen

Fronleichnamsweg 9a/6. Stock, Telefon: 0664/15 33 250

Ordination nach telefonischer Vereinbarung

■ Praxisgemeinschaft „Psychologie und mehr“

Wirtschaftspark E

Mag. Barbara Recher, Klinische- u. Gesundheitspsychologin, Tel.: 0664/35 50 715

MMag Heike Ebner-Ornig, Klinische- und Gesundheitspsychologin, Pädagogin,

Notfallpsychologin, Psychologische Schmerztherapeutin, Tel.: 0660/65 77 277

■ Kinderhaus Liezen

Erzweg 33, Telefon: 03612/25 590

Kinderhaus Leiterin: Julia Stadler, Telefon: 0676/840 830 316

■ Tagesmütter/-väter

Telefon: 03612/25 590

■ Volkshilfe Seniorenzentrum

Erzweg 33, Telefon: 03612/21 202

■ Volkshilfe Sozialzentrum

Mobile Pflege- und Betreuungsdienste, Essen zu Hause, Homeservice,

Kinder krippe Liezen, Kinderhaus Liezen, Betreutes Wohnen Liezen,

Tagesmütter/-väter – Erzweg 33 (2. Eingang)

Telefon: 03612/25590, E-Mail: sozialzentrum.li@stmk.volkshilfe.at

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Sprechtage
■ Arbeiterkammer

Ausseer Straße 42, Telefon: 05 7799-4000

Montag – Donnerstag 7.30 – 16.00 Uhr, Freitag 7.30 – 13.00 Uhr

■ b.a.s. – Suchtberatung – Steirische Gesellschaft für Suchtfragen

Fronleichnamsweg 15, Telefon: 0664/83 68 560

Jeden Donnerstag von 10.00 – 18.00 Uhr

Jeden 1. Mittwoch im Monat von 10.00 – 18.00 Uhr

■ Bezirksgericht Liezen

Ausseer Straße 34, Telefon: 03612/22 455

Amtsstunden (Einlaufstelle): Montag – Freitag 7.30 – 15.30 Uhr

Parteienverkehr – Servicecenter: Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Amtstag: Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr

Voranmeldung erforderlich (telefonisch oder im Servicecenter)!

■ Bezirkshauptmannschaft Liezen

Hauptplatz 12, Telefon: 03612/28 01-0

Parteienverkehrszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung

■ Bezirkskammer für Land- und Forstwirtschaft

Nikolaus-Dumba-Straße 4, Telefon: 03612/22 531

Sprechtag jeweils Montag u. Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

■ BVA – Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter

Sprechtage in der Bezirkshauptmannschaft Liezen

Hauptplatz 12, Infos über Termine unter Telefon: 050 405 25 001

■ Gewerkschaft der Bau- und Holzarbeiter

Sprechtag jeden Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr

Telefon: 0664/614 45 543

Termin nach telefonischer Vereinbarung

■ Gebietskrankenkasse

Ausseer Straße 42 a, Telefon: 03612/22 291-0

Montag – Donnerstag 7.00 – 14.00 Uhr, Freitag 7.00 – 13.30 Uhr

Chefärztlicher Dienst: Dienstag u. Freitag 7.00 – 12.45 Uhr

Ambulatorium für physikalische Medizin: Telefon: 03612/22 291-76 80

Arztzeiten: Montag – Donnerstag 8.00 – 12.30 Uhr

nur nach telefonischer Vereinbarung

Therapiezeiten: Montag u. Donnerstag 7.00 – 16.30 Uhr

Dienstag, Mittwoch u. Freitag 7.00 – 14.30 Uhr

■ ÖGB – Österreichischer Gewerkschaftsbund

Regionalsekretariat Liezen

Ausseer Straße 42, Telefon: 03612/22 281

Montag – Mittwoch 8.00 – 13.00 Uhr

Donnerstag u. Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

■ Pensionsversicherungsanstalt

Gebietskrankenkasse, Ausseer Straße 42 a

Jeden Mittwoch von 7.30 – 14.00 Uhr

Terminvereinbarung unter Telefon: 03612/22 291 erforderlich

■ Sozialversicherungsanstalt (SVA) der Bauern

Bezirkskammer für Land- und Forstwirtschaft

Nikolaus-Dumba-Straße 4, Telefon: 03612/225 31

Sprechtag jeden 4. Montag im Monat von 8.30 – 12.00 Uhr

■ SVA der gewerblichen Wirtschaft

Hauptstraße 33, Infos unter Telefon: 0316/601-9600

■ Wirtschaftskammer Steiermark

Hauptstraße 33, Telefon: 0316/601 9600

Montag – Freitag 8.00 – 16.00 Uhr

Notar und Rechtsanwälte

■ Mag. Michael Preihs

Notar in Liezen, Hauptstraße 26, Telefon: 03612/23 544-0

■ Dr. Erich Holzinger LL.M. LL.M.

Rechtsanwalt, Rathausplatz 3 (Sparkassengebäude), Telefon: 03612/24 624

■ Kreissl & Pichler & Walther

Rechtsanwälte GmbH, Rathausplatz 4, Telefon: 03612/22 997-0

■ Dr. Sieglinde Lindmayr – Dr. Michael Bauer – Dr. Günter Secklehner

Rechtsanwalts OG, Pyhrnstraße 1, Telefon: 03612/22 219-0

■ MMag. Johannes Pfeiffer

Rechtsanwalt, Rathausplatz 3, Telefon: 03612/22 911

■ Dr. Hans Moritz Pott

Rechtsanwalt, Döllacher Straße 1, Telefon: 03612/22 199-0

■ Dr. Helmut Weber

Rechtsanwalt, Ausseer Straße 32, Telefon: 03612/22 297-0

■ Erste anwaltliche Auskunft

Jeweils Dienstag von 14.00 – 17.00 Uhr gegen vorherige telefonische Anmeldung

Den Kalender mit den jeweiligen Sprechtagen finden Sie unter der Rubrik

„Wissenswert und Aktuell“ in den Stadtnachrichten.

Informationen dazu unter www.rakstmk.at

Telefon: 0316/830 290

Taxidienste

■ Erdgas-Umwelttaxi Puster/City Taxi

Mobil: 0664/333 17 11

Rotes Kreuz
■ Rotes Kreuz

Bezirksstelle Liezen – Verwaltung

Niederfeldstraße 16, Telefon: 050 1445 24100

Notruf – Rettung: 144

Ärztenotdienst: 141

Hauskrankenpflege, Mobile Pflege und Betreuung, Informationen rund um

die Pflege und Betreuung zuhause, 24-Stunden-Pflege

Mobil: 0676/8754 40199 (Montag – Freitag 8.00 – 14.00 Uhr)

Telefon: 0501445 24000 (rund um die Uhr)

E-Mail: Liezen@st.roteskreuz.at

Apotheken
■ Löwenapotheke

Ausseer Straße 16 – 18, Telefon: 03612/22 375-0

■ Stadtapotheke

Salzburger Straße 1, Telefon: 03612/25 790-0

■ Apotheken-Bereitschaftsdienste

Der Nacht- bzw. Wochenenddienst wechselt wöchentlich. Dienstzeitraum

jeweils von Montag, 8.00 Uhr früh bis nächsten Montag, 8.00 Uhr früh.

Löwenapotheke in ungeraden Wochen – Stadtapotheke in geraden Wochen

Zwei Bürgerversammlungen im Herbst
Anstelle der Bürgermeisterstammtische werden in diesem Herbst in Liezen und im Ortsteil Weißen -
bach zwei Bürgerversammlungen abgehalten.

Grund dafür ist die gesetzlich
vorgeschriebene Vorstellung des
Entwurfes des neuen Flächen-
widmungsplanes im Rahmen
einer öffentlichen Versamm-
lung.
Somit werden dieses Jahr die
Bürger im Rahmen von zwei
Bürgerversammlungen über das
aktuelle Gemeindegeschehen
informiert werden. Schwer-
punkt dabei wird die Vorstellung
des neuen Flächenwidmungs-
planes sein. Es wird aber natür-
lich auch die Möglichkeit ge-
boten, direkt mit Bürgermeister
Rudi Hakel und seinen Mitar-
beitern über verschiedenste An-
liegen zu sprechen und allfällige
Probleme zu diskutieren.

Die beiden Bürgerversamm-
lungen finden für die Ortsteile
Liezen, Reithtal und Pyhrn am

■ Dienstag, den 
24. Oktober 2017

um 19.00 Uhr im großen Kul-
turhaussaal sowie für den Orts-
teil Weißenbach am

■ Montag, den 
30. Oktober 2017

ebenfalls um 19.00 Uhr im
Turnsaal der Volksschule Wei-
ßenbach statt.

Diese beiden Termine sind für
die Bürger je nach persönlicher
Möglichkeit natürlich frei wähl-
bar.

Unser Ärzte- und Sprechtageverzeichnis

Noch mehr Bürgerservice
zum Herausnehmen
In dieser Ausgabe der Liezener Stadtnachrichten finden Sie wieder den beliebten Serviceteil, unter
anderem mit einem vollständigen Ärzteverzeichnis unserer Stadt – im Blattinneren zum Heraus-
nehmen.

Der gesamte Inhalt wurde für
diese Ausgabe der Stadtnach-
richten – nach bestem Wissen
und Gewissen – auf den neu-
esten Stand gebracht und bietet
somit den Liezener Bürgerinnen

und Bürgern aktuelle und je-
derzeit griffbereite Top-Infor-
mationen.
Wir bitten in diesem Zusam-
menhang auch alle anderen in
diesem Serviceteil aufgelisteten

Hilfsdienste, Institutionen, Be-
hörden und Vertretungen, der
Redaktion der Liezener Stadt-
nachrichten für weitere Aktua-
lisierungen allfällige Änderungen
der Daten bekannt zu geben.

Der Serviceteil wird immer
dann in den Stadtnachrichten
als Beilage zum Herausnehmen
erscheinen, wenn der Redaktion
wichtige Änderungen bekannt-
geworden sind.
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Nationalratswahl am 15. Oktober 2017
Auf dieser Doppelseite möchten wir unsere Bürger über die genauen Abläufe bei der Nationalratswahl
am Sonntag, den 15. Oktober 2017 informieren.

Wie bereits bei der Wiederho-
lung der Bundespräsidenten-
wahl am 4. Dezember gibt es
auch bei der kommenden Wahl
wieder einiges zu beachten.
Dies betrifft vor allem die Aus-
weispflicht. Auch die Wahlzeit
wurde wieder von 7.00 bis
13.00 Uhr festgesetzt.
Die amtlichen Wahlinforma-
tionen werden den Bürgern in
den nächsten Tagen zugestellt.
Bitte bringen Sie diese zur Wahl
mit. Sie erleichtern damit der
Wahlkommission die Arbeit.

Eine Verpflichtung zur Vorlage
dieser Information (Wahlver-
ständigungskarte) im Wahllokal
besteht nicht.

Hier die wichtigsten Informa-
tionen im Detail:

Wahlsprengel und 
Wahllokale

Ihren Wahlsprengel und Ihr
Wahllokal entnehmen Sie bitte
den amtlichen Wahlinforma-
tionen (Achtung: Änderung des
Wahllokals in Weißenbach).

denz der Wähler eingetragen
ist, zu beantragen. Der Antrag
kann schriftlich oder online bis
zum 11. 10. 2017 eingebracht
werden. Weiters ist es möglich,
schriftliche Anträge bis zum
13. 10. 2017 um 12.00 Uhr
abzugeben, wenn die Wahlkarte
an eine vom Antragsteller be-
vollmächtigte Person persönlich
übergeben werden kann.

Achtung:

Die Beantragung der Wahlkarte
hat durch den Wähler selbst
zu erfolgen (mündlich oder
schriftlich!). Eine Beantragung
durch Angehörige, Ehegatten,
Erziehungsberechtigte oder an-
dere nahestehende Personen ist
auch bei Vorlage einer Voll-
macht nicht zulässig! Es ist nur
die Übergabe einer schriftlich
beantragten Wahlkarte an eine
mit Vollmacht ausgestattete
Person möglich (entsprechende
schriftliche Vollmacht ist mit-
zubringen!).

Ein mündlicher Antrag ist bis
zum 13. 10. 2017, 12.00 Uhr
möglich.

Beachten Sie bitte, dass Wahl-
karten nicht telefonisch bean-
tragt werden können.

Wer eine Wahlkarte beantragt,
hat folgende Möglichkeiten,
damit seine Stimme abzuge-
ben:

■ Sofort nach Erhalt der Wahl-
karte per Briefwahl im Inland
oder im Ausland mittels por-
tofreiem Postversand. Beachten
Sie dabei bitte, dass die Wahl-
karte am Wahltag bis spätestens
17.00 Uhr bei der zuständigen
Bezirkswahlbehörde einlangen
muss!

■ Durch persönliche Abgabe
der bereits ausgefüllten und zu-
geklebten Wahlkarte direkt bei
jeder Bezirkswahlbehörde am
Wahltag bis spätestens 17.00
Uhr oder in jedem Wahllokal
innerhalb der jeweils festgesetz-
ten Wahlzeit. Bitte beachten
Sie, dass die Wahlkarte in diesen
Fällen auch durch eine andere
Person in Ihrem Auftrag abge-
geben werden kann.

■ Durch Stimmabgabe in je-
dem Wahllokal, in der Wahl-
zelle, wobei die Wahlkarte un-
benützt mitgebracht werden
und dem Wahlleiter übergeben
werden muss.

■ Durch Abgabe bei einer
Österreichischen Vertretungs-
behörde oder bei einer Öster-
reichischen Einheit im Ausland
bis zum 6. Tag vor dem Wahl-
tag, bei Vertretungsbehörden
außerhalb des EWR oder au-
ßerhalb der Schweiz bis zum
9. Tag vor dem Wahltag.

Neue Wahlzeit
Die Wahlzeit wurde wie schon
bei der letzten Wahl in Liezen
von 7.00 bis 13.00 Uhr festge-
setzt.

Wer ist wahlberechtigt?

Für die Nationalratswahl sind
nur jene Personen wahlberech-
tigt, die mit Stichtag 25. Juli
2017 ihr 16. Lebensjahr voll-
endet haben und im Wähler-
verzeichnis eingetragen sind.
Personen, die seit dem Stichtag
ihren Hauptwohnsitz geändert
haben, sind weiterhin in jener
Gemeinde wahlberechtigt, in
der sie am Stichtag gewohnt
haben. Wenn Sie also neu nach

Liezen zugezogen sind und Ihre
Stimme in Ihrer neuen Hei-
matgemeinde abgeben möch-
ten, müssen Sie eine Wahlkarte
beantragen.

Wählen mit Wahlkarte
und Briefwahl

Personen die am Wahltag ver-
hindert sein werden, ihre Stim-
me in dem für sie zuständigen
Sprengel abzugeben, haben An-
spruch auf Ausstellung einer
Wahlkarte.

Antrag einer Wahlkarte 

Die Wahlkarte ist bei jener Ge-
meinde, in deren Wählerevi-

■ Wahlsprengel und Wahllokale:

Wahlsprengel 1 und 2:
Neue Mittelschule Kulturhausplatz 3

Wahlsprengel 3:
Bundesschulzentrum Dr.-Karl-Renner-Ring 40

Wahlsprengel 4:
Hotel Liezenerhof Alpenbadstraße 2

Wahlsprengel 5:
Gasthaus Arracher Pyhrnstraße 36

Wahlsprengel 6:
Übungskindergarten Nikolaus-Dumba-Straße 8

Wahlsprengel 7:
Gebietskrankenkasse Ausseer Straße 42 a

Wahlsprengel 8:
Volksschule Weißenbach Am Dorfplatz 115

Wahlkartenwähler können ihre Stimme in jedem Wahlsprengel
abgeben.
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Bitte beachten Sie die Informationen – vor allem die Ausweispflicht – zur Nationalratswahl am 15. Oktober 2017!
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„Fliegende“ Wahlkommission
für kranke oder gehbehinderte Wähler

Auch dieses Mal wird wieder
eine besondere („fliegende“)
Wahlbehörde eingerichtet.
Diese Wahlkommission besucht
alle Personen, die wegen Bett-
lägerigkeit oder aus anderen
Gründen nicht in das Wahllokal
kommen können.

Voraussetzung für den Besuch
durch diese Wahlkommission
ist, dass diese Personen eine
Wahlkarte beantragen und
gleichzeitig bekanntgeben, dass
sie ihre Stimme zu Hause ab-
geben wollen.

Taxidienst
Für die Wähler aus den Orts-
teilen Pyhrn und Reithtal ist
wieder ein Taxidienst zu den
Wahllokalen und zurück ein-
gerichtet.

■ Abfahrten Reithtal, 
vulgo Zwirtner: 7.30 Uhr 
und 8.15 Uhr

■ Abfahrten Pyhrn, vulgo 
Bliem: 9.30 Uhr und 10.30 Uhr

■ Weitere Informationen zur
Nationalratswahl erhalten
Sie im Bürgerservice der
Stadtgemeinde Liezen im
Erdgeschoß des Rathauses
unter der Telefonnummer
03612/22881 bzw. unter 
der E-Mail-Adresse 
stadtamt@liezen.at
sowie im Internet unter
www.liezen.at.

Ausweispflicht beachten!
Bitte beachten Sie, dass auch zur Nationalratswahl am 15. Oktober 2017 unbedingt ein gültiger
amtlicher Lichtbildausweis (Reisepass, Personalausweis, Führerschein, Studierendenausweis
etc.) mitgenommen werden muss.

Im Rahmen der Wieder-
holung des zweiten
Wahlganges der Bundes-
präsidentenwahl am 4.
Dezember 2016 haben
die von den Sprengel-
wahlbehörden durchge-
führten Ausweiskontrol-
len bei einigen Wählern
Unverständnis ausgelöst,
insbesondere, wenn diese
den Mitgliedern der

Wahlbehörde bekannt
waren.

Seitens der Stadtverwal-
tung wird dazu festgehal-
ten, dass diese – bei frü-
heren Wahlen keinesfalls
übliche – Vorgehensweise
gemäß § 67 Abs. 1 der
Nationalratswahlordnung
gesetzlich vorgeschrie-
ben ist.
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NEUER STANDORT.
AB 1. JULI FINDEN SIE MEINEN KOSMETIKSALON
IM ZENTRUM VON LIEZEN:
HAUPTPLATZ 14, 1. STOCK (ÜBER VOLKSBANK)
8940 LIEZEN

Montag bis Freitag nach Terminvereinbarung

unter +43·664·144 0 700
E-Mail: studio@kaiser-kosmetik.at

www.kaiser-kosmetik.at
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Das Keine-Sorgen-Center der „Öberösterreichischen“ eröffnete
neu in der Hauptstraße 29.

Klaudia Kaiser freute sich, Gemeinderat Stefan Wasmer bei der Er-
öffnung des neuen Salons in der Innenstadt begrüßen zu dürfen.

„Die steirische Geradlinigkeit
passt einfach gut zur oberöster-
reichischen Wesensart“, hob
Dr. Josef Stockinger, General-
direktor der Oberösterrei-
chischen Versicherung, den
weiß-rot-grünen Gleichklang
in Selbstbewusstsein und Men-
talität hervor.

Bereits 1947 schloss der ober-
österreichische Marktführer ers-
te Verträge mit Kunden in der
oberen Steiermark. 1975 wurde
in Liezen das erste Kundenbüro
der Oberösterreichischen in der
Steiermark eröffnet.

Landesdirektor Otmar Lank-
maier sprach in seiner Begrü-
ßung von der Oberösterrei-
chischen als verlässlichem Part-
ner in Sachen Risikoschutz und
hob die kompetenten und en-
gagierten Keine-Sorgen-Berater
hervor.

Auch Bürgermeister Mag. Ru-
dolf Hakel freute sich in seiner
Ansprache mit den Mitarbei-
tern der Oberösterreichischen
über die gelungene Neugestal-
tung der Geschäftsräume in
zentraler und leicht erreichbarer
Lage.

Für Unterhaltung sorgten bei
bestem Wetter ein Bläseren-
semble der Stadtmusikkapelle
Liezen und die beiden Enter-
tainer Edi und Heli.

Besonderes Highlight für die

Besucher war das „Meet &
Greet“ mit den ÖSV-Stars
Christoph Sumann, Willi 
Denifl, Langlauf-Olympiasieger
Christian Hoffmann und 
Skisprung-Cheftrainer Heinz
Kuttin.

Klaudia Kaiser ist Inhaberin
und Betreiberin des kleinen
Kosmetiksalons am Hauptplatz
14 in Liezen.

Ihre Arbeit ist ihre Leidenschaft
und das Angebot reicht von
Gesichtsbehandlungen, über
saisonale Institutsbehandlungen
bis hin zu Haarentfernung im
Gesicht und am Körper. Äu-
ßerst beliebt sind Sauerstoff-
behandlungen und Mirkonee-
deling gegen Falten, Pigment-

flecken und große Poren. „Mei-
ne Kunden lieben es, dass ich
ihnen jedes Mal etwas Neues,
anderes bieten kann“, meint
die gelernte Kosmetikerin und
Fußpflegerin.

Sie legt besonders großen Wert
auf Ungestörtheit und Ruhe,
stellt während der Behandlun-
gen ihre Kunden in den Mit-
telpunkt und sieht die Ent-
spannung als Grundelement
einer Sitzung an.

Klaudia Kaiser Kosmetik

Neueröffnungen in unserer Stadt:

Keine Sorgen, Liezen
Eröffnung an neuem Standort.
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Bürgermeister Mag. Rudi Hakel freut sich mit Manuela Dorninger
über den neuen innerstädtischen Standort.

Seit Kurzem behandelt Nina Meißner am Standort Admonter
Straße 13 in ihrer Wundpraxis gemeinsam mit Martina Utono 
Patienten. Die beiden haben sich auf Wund- und Schmerztherapie
spezialisiert.

Mag. René
Wilding

Innovative Förderungen sollen die Ansiedelung von Neu -
eröffnungsbetrieben in der Innenstadt unterstützen.

Massage Manuela

Wohlgefühl, Gesundheit und Wellness
Am Kulturhausplatz 2 hat unlängst eine kleine
Oase der Entspannung ihre Tore für die Liezener
geöffnet.

Manuela Dorninger bietet Mas-
sagen und Verwöhnangebote
von Kopf bis Fuß. Die gelernte

Einzelhandelskauffrau schloss
die Ausbildung zum staatlich
geprüften Heilmasseur und Ba-

Ich freue mich sehr, dass die
angekündigte Wirtschaftsför-
derung für Neueröffnungsbe-
triebe mittlerweile Realität ist
und durchaus als Erfolgspro-
jekt bezeichnet werden kann.
Zahlreiche Anträge von Un-
ternehmern wurden mittler-
weile gestellt und können diese
neue Förderung in Anspruch
nehmen. Egal ob Handels-,
Dienstleistungs- oder Gastro-
nomiebetrieb: Die Stadt Liezen
unterstützt Unternehmer in
den ersten Monaten bei ihren
„Fixkosten“ und gewährt Zu-
schüsse zur Miete von Ge-
schäftslokalen in der Innen-
stadt!
Mehr Informationen zu dieser
Förderung erhalten Sie direkt
bei der Stadtgemeinde Liezen
bzw. auf der Homepage unter

www.liezen.at/de/wirtschaft-
und-umwelt/wirtschaft/foer-
derungen.
Auch im Bereich unseres On-
line-Angebots sind wir nun-
mehr breiter aufgestellt; so fin-
den Sie etwa auf der Startseite
von www.liezen.at oder auf
unserem Facebook-Account
„Stadt Liezen“ aktuelle Infor-
mationen zu Veranstaltungen,
baulichen Maßnahmen und
vielen anderen Themen!

Sie haben weitere Anregungen
zu diesen Themen? Dann
schreiben Sie mir Ihre Ideen
unter rene.wilding@liezen.at.

Gemeinderat

René Wilding
Kerngebietsreferent

Liebe Leserinnen und Leser!
demeister ab und übt diese Lei-
denschaft seit nun fast zehn
Jahren aus. Nicht unwesentlich
zur Entspannung tragen die
sanften Beigetöne und ge-
dämpften sandfarbenen Schat-
tierungen bei.
Besonders gerne wird mit einer
warmen Schokomassage ent-
spannt, die nicht nur mit ihrem
verführerischen Duft, sondern
auch durch die entgiftende und
Hautunreinheiten entgegen-

steuernde Wirkung der medi-
zinischen Schokolade besticht.
Diese Massage bietet sich be-
sonders an kalten Herbsttagen
an, wohingegen bei überhitzten,
müden Beinen ein Venen-
schmeichler wahre Wunder wir-
ken kann.
Da die Angebote so vielfältig
sind und sich über sämtliche
Körperzonen strecken, ist be-
stimmt für jeden etwas Passen-
des dabei.

Praxis für Wundheilung und Schmerz-
therapie in der Admonter Straße
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Genuss und Gemütlichkeit im Stadtzentrum: Waltraud und Heribert
Mitter vor dem Gastgarten der Konditorei Mitter.

Konditorei Mitter

Tradition seit 1989
Seit November 1989 gibt es die Konditorei Mitter
an der Hauptstraße 26. Eine Confiserie nach alter
Wiener Kaffeehaustradition, die die Herzen von
Naschkatzen höher schlagen lässt.

Gründer und Betreiber Heri-
bert Mitter wird von einem sie-
benköpfigen Team unterstützt
und bezieht die Zutaten für
seine Köstlichkeiten von be-
währten Lieferanten wie hei-
mischen Bauern und Betrieben
aus der Region.

Torten, Schnitten, Kuchen, Pra-
linen und vieles mehr werden
selbst hergestellt und dann im
gemütlichen Innenbereich kre-
denzt.

In sonnigen Zeiten lädt der
Gastgarten zum Verweilen ein.

Durch die saisonal variierende
Palette kann man im Sommer
diverse Eissorten nach Lust und
Laune genießen, und um die
Weihnachtszeit duftet es aus
der Backstube nach ofenfri-
schem Lebkuchen.

Die süßen Gaumenfreuden ge-
nießt man natürlich am besten
mit einer Tasse der feinen Kaf-
fee- und Teespezialitäten.

Morgenmenschen haben die
Möglichkeit, mit einem kleinen
oder großen Frühstück in den
Tag zu starten, für zwischen-
durch gibt es Suppen und kleine
Imbisse.

Aus der Vielzahl an hausge-
machten Mehlspeisen, die an-
schaulich in der Vitrine am
Eingang präsentiert werden,
kann man sich nach Feierabend
eine süße Belohnung mit nach
Hause nehmen.

Das Angebot der Konditorei
wird durch die Option abge-
rundet, auf Bestellung die ei-
gene Veranstaltung mit einer
Hochzeits- oder Geburtstags-
torte krönen zu können.

Geöffnet hat die Konditorei
Mitter montags bis freitags von
8.30 bis 18.30 Uhr und sams-
tags von 8.30 bis 18.00 Uhr
sowie an diversen Feiertagen
wie Muttertag und Ostern.

■ Telefon: 03612/25468
www.konditorei-mitter.stadt-
ausstellung.at
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Eine Welt Laden

Alles Bio und
Fair Trade
Mitten am Hauptplatz in Liezen tut sich montags
bis freitags von 8.30 bis 18.00 Uhr und samstags
von 8.30 bis 12.00 Uhr eine Tür zu gleich mehreren
Ländern auf.

Spuren aus Indien, Bali, Gua-
temala und Peru findet man
auf den Regalen des Geschäfts,
und sobald man die Tür -
schwelle überschreitet, steigen
einem Gerüche von Räucher-
werk und exotischen Gewürzen
in die Nase.
Die Rede ist von dem schmu-
cken Eine Welt Laden mit der
Hausnummer 3, den man seit
mehr als 10 Jahren am Durch-
gang zur Kulturhausstraße fin-
det. Olga Kastner ist seit zwei
Jahren die Inhaberin und bildet
gemeinsam mit Geschäftsfüh-
rerin Doris Strohmeier ein klei-
nes, feines Team, das den Kun-
den mit Rat und Tat zur Seite
steht. Neben Musikinstrumen-
ten, Schmuck, Bekleidung,
Kunst und Kultur aus aller Her-
ren Länder findet man auch
Köstlichkeiten wie Tee, Kaffee,
Kakao und Zucker. Alles Fair
Trade und Bio natürlich, denn
das ist ein Teil der Philosophie
des kleinen Ladens. „Wichtig
ist mir auch ein Miteinander“,
betont Olga Kastner und ver-
weist damit auf den fairen Han-

del, der im Unternehmen groß
geschrieben wird.
Es wird auch auf Regionalität
gesetzt. So sind beispielsweise
qualitativ hochwertige Kerzen
aus österreichischer Produktion
und je nach Saison Gemüse-
pflänzchen von steirischen Lie-
feranten im Angebot, denn der
Laden vereint gleich zwei Bran-
chen in einem. Doris Stroh-
meier ist Floristin und bietet
von Brautsträußen über Aller-
heiligengestecke und Türkränze
bis hin zu normaler Schnitt-
ware, die mit dekorativen Holz-
blumen aufgepeppt wird, eine
handwerklich versierte Vielfalt
an.
Neben einer Vielzahl von Ge-
sundheitsprodukten kann man
auch nach vorheriger Termin-
vereinbarung eine Stunde Bios-
can nach Robert Franz in An-
spruch nehmen, um so mehr
über den eigenen körperlichen
Zustand in Erfahrung zu brin-
gen.
Einen Abstecher in den Eine
Welt Laden zu machen, ist auf
jeden Fall empfehlenswert!



Herbert
Waldeck

Der neue Flächenwidmungsplan wird der Bevölkerung in zwei
Bürgerversammlungen in Liezen und Weißenbach vorgestellt.

September 2017BAUGESCHEHEN 13

Planung  -  Bauleitung  -  Liegenschaftsbewertungen  -  Sachverständigentätigkeit

8911 Admont, Hall 504

Telefon + Fax: 03613 - 3409
E-Mail: bm.kielhauser@hall-tv.at

Baumeister

Ing. Konrad Kielhauser
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Neuer Flächenwidmungsplan
Bitte wichtige Termine vormerken!

In den nächsten Wochen und Monaten gibt es bezüglich des neuen Flächenwidmungsplanes
einige wichtige Termine, die vor allem für Grundstücksbesitzer im Gemeindegebiet der Stadt
Liezen von großem Interesse sein könnten.

Ich habe an dieser Stelle bereits
mehrmals darüber berichtet,
dass die „neue“ Stadtgemeinde
Liezen gesetzlich dazu verpflich-
tet ist, für das „neue“ Gemein-
degebiet auch einen „neuen“
Flächenwidmungsplan zu er-
stellen.

Die Arbeiten zur Erstellung
dieses umfangreichen Planwerks
durch die Raumplanerin der
Stadt Liezen, Architekt Dipl.-
Ing. Martina Kaml, und durch
die verantwortlichen Bediens-
teten der Stadtgemeinde Liezen
befinden sich nunmehr kurz
vor dem Abschluss, sodass plan-
gemäß die so genannte „Auflage
des Planungsentwurfs“ erfolgen
kann.

Gemeinderatsbeschluss 
am 5. Oktober
Der Beschluss zur Auflage
durch den Gemeinderat sollte
bereits in der nächsten Sitzung
des Gemeinderates am Don-
nerstag, den 5. Oktober 2017
erfolgen.

Auflage und Einsichtnahme
über acht Wochen
Die offizielle Auflage der Plan-
unterlagen wird dann voraus-
sichtlich

von Montag, dem 16. Okto-
ber bis einschließlich Freitag,
den 15. Dezember 2017

erfolgen. Innerhalb dieses Zeit-
raumes kann im Stadtamt Lie-
zen in die Entwürfe dieser Plan-
unterlagen Einsicht genommen
werden.

Bürgerversammlungen für 
Liezen und Weißenbach

Überdies werden der neue Flä-
chenwidmungsplan und das
neue örtliche Entwicklungs-
konzept im Rahmen von zwei
Bürgerversammlungen der Öf-
fentlichkeit vorgestellt. Diese
Bürgerversammlungen werden
für den Bereich Liezen, Pyhrn
und Reithtal am 

Dienstag, den 
24. Oktober 2017

mit dem Beginn um 19.00 Uhr
im großen Kulturhaussaal und

für den Ortsteil Weißenbach
am

Montag, den 
30. Oktober 2017

mit dem Beginn um 19.00 Uhr
im Turnsaal der Volksschule
Weißenbach stattfinden.

Selbstverständlich können alle
Interessierten zwischen den bei-
den Terminen frei wählen.

■ Sollten Sie zu den obigen
Terminen weitere Informatio-
nen benötigen, stehe ich Ihnen
hierfür unter der Telefonnum-
mer 03612/22881 natürlich
gerne zur Verfügung.

Gemeinderat

Herbert Waldeck
Bau- und Raumordnungsreferent
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Ende Juli dieses Jahres wurde mit der in den nächsten Jahren
wohl größten Baustelle in unmittelbarer Nähe zum Hauptplatz
begonnen. An der Döllacher Straße entstehen in perfekter In-
nenstadtlage auf einem über 4.000 m2 großen Grundstück
mehrere Häuser mit zahlreichen Wohnungen – im südlichen
Bereich als erster Bauabschnitt 25 Wohnungen. Die Fertigstellung
dieses Abschnitts ist mit Juni 2019 geplant. Zu diesem Zeitpunkt
wird auch die Polizeiinspektion Liezen ihre neuen Diensträum-
lichkeiten an der Kreuzung Döllacher Straße/Nikolaus-Dumba-
Straße beziehen.

Auf dem unbebauten Grundstück im direkten Anschluss an die
Tankstelle beim Kreisverkehr Liezen-Ost (siehe gelbe Markierung)
wurde im August die Bauverhandlung für die Errichtung eines
Automaten-Spielcasinos abgewickelt. Neben dem Casino soll an
diesem Standort auch ein Gastronomiebetrieb in der Betriebsform
Café-Imbiss mit entsprechenden KFZ-Abstellplätzen errichtet 
werden.

Aktuelle Bauvorhaben in unserer Stadt:

Baubeginn „Dumba-Park“

Automatencasino an
der Gesäusestraße
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Neubau des Sparmarktes
in der Ausseer Straße
Der bei den Bewohnern sehr beliebte Spar-Lebensmittelmarkt in
der Ausseer Straße 58 wird laut aktueller Mitteilung der Spar-Ge-
schäftsführung komplett neu errichtet. Im nächsten Jahr soll dann
am gewohnten Standort ein größerer und moderner Lebensmit-
telmarkt mit mehr Parkplätzen die perfekte Nahversorgung des
großen Wohngebietes Liezen-West gewährleisten.

Das Bürogebäude des Arbeitsmarktservice (AMS) an der Hauptstraße 36 wird derzeit im Inneren umgebaut und mit einer neuen
Fassade versehen (linkes Bild). Gleichzeitig wird auch das nördlich angeschlossene Bürogebäude des Finanz- und Vermessungsamtes
eine neue Fassade erhalten. Für die Dauer der Umbauarbeiten wurde das AMS in das ehemalige Vermessungsamt in der Ausseer
Straße 70 übersiedelt (rechtes Bild).

Umbau Arbeitsmarktservice Liezen
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Anfang Juli dieses Jahres wurde beim Gemeindezentrum am Dorfplatz in Weißenbach das neue Vordach fertiggestellt. Das großzügig
angelegte Bauwerk gewährleistet für die Besucher des Cafés „Jederzeit“ und der Büros des Regionalmanagements sowie für die
Bankomat kunden zusätzlichen Schutz vor Nässe und Schnee. Im westlichen Bereich konnte damit auch ein Großteil des „Jederzeit“-
Gastgartens überdacht werden.

In den nächsten Wochen wird die Fertigstellung des Wohn- und Geschäftshauses am Standort „Admonter Straße 1“ erfolgen. Das
direkt an der Hauptstraßenkreuzung von der Siedlungsgenossenschaft Ennstal errichtete Innenstadtwohnhaus wird in den
Obergeschoßen 12 Wohnungen beherbergen. Für das Erdgeschoß steht die Nutzung derzeit noch nicht fest. Im Zuge der Fertigstellung
wurde auch der Vorplatz bei den „Kink-Häusern“ erneuert (rechtes Bild).

Bitte zurückschneiden: überhängende Hecken und Bepflanzungen
im Bereich von Gehsteigen und Straßen.

Vordach beim Gemeindezentrum Weißenbach

Fertigstellung des Wohnhauses „Admonter Straße 1“

Erleichtern Sie uns den Winterdienst!
Der nächste Winter kommt bestimmt, und die Stadtgemeinde Liezen mit ihren Mitarbeitern des
Städtischen Bauhofes ist Jahr für Jahr bemüht, eine reibungslose Schneeräumung und einen ord-
nungsgemäßen Winterdienst zu gewährleisten.

Da der unmittelbar bevorste-
hende Herbst dafür die richtige
Jahreszeit ist und somit die
ideale Gelegenheit zum Schnei-
den von Hecken und Bäumen
bietet, möchten wir hiermit
alle Grundstückseigentümer
darauf hinweisen und höflich
darum bitten, in öffentliche
Verkehrsflächen überhängende

Grundstücksbepflanzungen an
Straßen und Gehwegen vor
Eintreten des Winters zurück-
zuschneiden.

Diese Pflegearbeiten sind be-
sonders wichtig, um die Schnee-
räumung sowie den gesamten
Winterdienst nicht unnötig zu
erschweren.



Raimund
Sulzbacher

Mit Bauphase 2 wurde der längste Anschnitt der Sanierung ein-
geleitet. Dieser reicht bis zu Einfahrt Richtung Billa Parkplatz.
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Gut am Bild ersichtlich die künstliche Fahrbahnverengung. 
Der Straßenquerschnitt ist nun auf die zur Verkehrsberuhigung
verordneten 30 km/h ausgelegt.

In der Bauphase 1 war dies sehr
schwierig, doch haben wir Lö-
sungen gefunden, die Erreich-
barkeit der Gastronomiebetriebe
Piacere und Mitter zu gewähr-
leisten. Ein großes Dankeschön
an die Betroffenen für das Ver-
ständnis und die Geduld in die-
ser schwierigen Bauphase.
Im Gesamten setzen wir hier
wichtige Maßnahmen zur Ver-
kehrssicherheit. Das sind vor

Markierung und eine reflektie-
rende Schutzwegtafel eine Auf-
merksamkeitssteigerung seitens
der Verkehrsteilnehmer erreicht.

Straßenverlegung auf 
der Pyhrnpass-Straße
Bezüglich der B 138 gibt es sehr
erfreuliche Nachrichten. Die
Verlegung der Straße im Bereich
des Anwesens Essl ist in Planung
und wird im nächsten Jahr um-
gesetzt. Dazu gab es mehrere

Die sehr unfallträchtige Straßenstelle, welche das Gehöft durch-
schneidet, wird komplett nach Osten verlegt – eine Zufahrt zur
Gemeindestraße wird nördlich der Gebäude gebaut. Eine Ge-
samtsanierung der LB 138 wird ebenfalls 2018 umgesetzt.

Mehr Sicherheit für Fußgänger auf den Schutzwegen.

Besprechungen durch Bürger-
meister Hakel, Finanzreferent
Krug und meine Person mit
den Vertretern der Baubezirks-
leitung, dem Land Steiermark
und den Anrainern vor Ort.

Verlängerung des 
Geh- und Radwegs entlang
der Döllacher Straße
Auch auf der L 740 (Döllacher
Straße) in Richtung Lassing tut
sich was. In Verlängerung des
bereits bestehenden Gehweges

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger!

Straßensanierung
Fronleichnamsweg
Die Generalsanierung des Fron-
leichnamsweges ist bereits weit
fortgeschritten. Als Fertigstel-
lungszeitraum ist Mitte Okto-
ber 2017 definiert. Wir versu-
chen gemeinsam mit der bau-
ausführenden Firma die Ein-
schränkungen für die Anrainer
und Gewerbetreibende so ge-
ring wie möglich zu halten.

allem Gehsteigverbreiterungen
und damit verbundene Fahr-
bahnverengungen an neuralgi-
schen Punkten: Übergang Fuß-
gängerzone und Übergang Kin-
dergarten zum Spielplatz.

Schutzweg Ausseer Straße
Höhe Schnuderl
Beim Schutzweg Schnuderl in
der Ausseer Straße haben wir
durch eine Verbreiterung der

wird ein Geh- und Radweg bis
zum Hundeabrichtplatz (kurz
vor Ennsbrücke) gebaut. Damit
geht eine 80 km/h Beschrän-
kung für den Fahrzeugverkehr
einher. Die Umsetzung durch
das Land Steiermark und die
Stadtgemeinde erfolgt ebenfalls
im Jahr 2018. Vor allem Kinder
und Jugendliche können somit
gefahrloser zu Fuß oder mit
dem Fahrrad den Reitstall Jo-
sefihof und den Hundeabricht-
platz erreichen.

Welche Vorhaben stehen
2017 und 2018 noch auf der
Agenda?
Die Sanierung der Einbahn
Ausseer Straße ist noch für
Herbst 2017 angesetzt. Eben-
falls zeitnah soll die Möglichkeit
zum bargeldlosen Parken
(Handyparken) in den gebüh-
renpflichtigen Kurzparkzonen
möglich sein.
In Weißenbach wird 2018 der
unfallträchtige Kreuzungsbe-
reich auf Höhe der Firma Pap-

pas umgestaltet und ein Geh-
weg in der Knaufstraße (entlang
der LKW Halle) realisiert.

■ Für Fragen oder Anregungen
können Sie mich jederzeit direkt
unter der Tel.-Nr. 0676/72 55
988 oder über die Bauverwal-
tung der Stadtgemeinde Liezen
kontaktieren.

Ihr Gemeinderat

Raimund Sulzbacher
Verkehrsreferent



September 2017 VERKEHR18
A

nz
ei

ge

mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln und mit dem Fahrrad ein-
schließlich der Radabstellmög-
lichkeiten, die vorhandenen

PKW-Abstellplätze, die Barrie-
refreiheit sowie die nahegele-
genen Einkaufsmöglichkeiten
den Ausschlag gegeben.

Überaus erfreulich: Der neue City-Bahnhof Liezen im südlichen
Stadtzentrum ist einer der Testsieger beim VCÖ-Bahntest 2017.

Hier der Originalausschnitt aus dem VCÖ-Bahntest 2017 (Quelle: VCÖ).

Gratis-Dauerparkplatz an der
Döllacher Straße fertiggestellt
Mit Beginn der Bauarbeiten für die Errichtung des neuen Dumba-
Parks (siehe auch Bericht unter Baugeschehen) und des damit
einher gehenden Entfalls der Dauerparkplätze wurden auch die
KFZ-Abstellflächen an der Döllacher Straße direkt gegenüber der
Schlosserei Walcher fertiggestellt. Diese bieten Platz für über 70
PKW und sind zeitlich uneingeschränkt und vollkommen kostenlos
nutzbar. Der Fußweg in das Stadtzentrum, z. B. zum Hauptplatz,
beträgt nur etwa 500 Meter. Der gut genützte Parkplatz wird noch
mit Solarleuchten ausgestattet.

Neuer Bahnhof Liezen ist Testsieger
Der neue Liezener Bahnhof wurde im Rahmen des diesjährigen Bahntests des Verkehrsclubs
Österreich, kurz VCÖ, Sieger in der Kategorie „kleinere Bahnhöfe“.

Der im Jahr 1988 gegründete
VCÖ setzt sich für ökologisch
verträgliche, sozial gerechte und
ökonomisch effiziente Mobilität
ein. Er nennt Verkehrsprobleme
beim Namen und zeigt auch
Lösungen auf. Das Ziel des
VCÖ ist ein Verkehrssystem,
das allen Menschen unabhängig
von Alter, Geschlecht oder so-
zialer Stellung faire Mobilitäts -
chancen ermöglicht und die
Belastungen für Mensch und
Umwelt durch den Verkehr ver-
ringert.
Insgesamt wurden beim VCÖ-
Bahntest 2017 österreichweit in
den Monaten Mai und Juni die-
ses Jahres 13.862 Fahrgäste in
den Zügen von acht Bahnunter -

nehmen befragt. Dabei wurde
der Wiener Hauptbahnhof in
der Kategorie „Landeshaupt-
städte“ von den Fahrgästen am
besten bewertet, knapp dahinter
folgen ex aequo der Salzburger
Hauptbahnhof und Wien West-
bahnhof. In der Kategorie
„Bahnhöfe außerhalb der Lan-
deshauptstädte“ ging der Sieg
an den Bahnhof Hohenems vor
dem Bahnhof Leoben.
Sieger bei den „besten kleineren
Bahnhöfen“ wurde der Bahnhof
Liezen vor dem Bahnhof Kor-
neuburg und dem Bahnhof
Kitzbühel.
Bei der Bewertung von Liezen
haben unter anderem die gute
Erreichbarkeit des Bahnhofes
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Andrea
Heinrich

MAS

Kult.beim.wirt-Veranstaltun-
gen, Konzerte bekannter Mu-
siker und Kabaretts runden das
Programm ab.

Als besonderes Highlight darf
ich Ihnen das Vier-Jahreszei-
ten-Kammermusik-Abo vor-
stellen: Brillante junge Musi-
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Nach Abschluss der Arbeiten für die erste Tunnelröhre im August
haben die Arbeiten zur Generalsanierung der zweiten Tunnelröhre
begonnen (Quelle: ASFINAG)
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Generalerneuerung Selzthaltunnel
noch bis zum Frühjahr 2018
Noch bis April 2018 saniert die ASFINAG den Selzthaltunnel auf der A9 Pyhrnautobahn im Bereich
Liezen.

Die Weströhre wurde bereits
Ende der 1970er Jahre errichtet,
die Oströhre Ende der 1990er
Jahre. Der Vollausbau mit je
zwei Fahrspuren in jede Fahrt-
richtung war im Jahr 2000 ab-
geschlossen.
Im Zuge der nunmehrigen Sa-
nierung bringt die ASFINAG
nicht nur den Tunnel selbst
wieder auf den neuesten Stand
der Technik, sondern erneuert
zusätzlich im Bereich der Vor-
portale sechs Brücken, die Frei-
landbereiche sowie teilweise

den Zubringer Liezen. Die Ge-
samtkosten werden etwa 26
Millionen Euro betragen.
Im August dieses Jahres ist die
Verkehrsfreigabe der erneuerten
Oströhre in Richtung Liezen
erfolgt. Die Phase 2 beinhaltet
nun die Sanierung der Tunnel-
röhre in Richtung Graz und
soll, wie oben erwähnt, mit
April 2018 abgeschlossen sein.
Danach werden für die Auto-
fahrer wieder beide Tunnelröh-
ren uneingeschränkt zur Ver-
fügung stehen.

Geschätzte
Kulturfreunde!

Nach einem Sommer mit eini-
gen kulturellen Neuerungen –
ich erinnere an dieser Stelle an
das Sommerkino Ende Juni
oder an die Lake Session mit
Beachvolleyball-Turnier und
die Rock-Session am Weißen-
bacher Badesee – geht es nun
beinahe nahtlos über zum
herbstlichen Kultur- und Ver-
anstaltungsprogramm.

Auch in dieser kommenden
Saison dürfen wir Ihnen ein
breitgefächertes, buntes Pro-
gramm anbieten, angefangen
von den begeistert aufgenom-
menen Lichtbildervorträgen
des bewährten Teams Karl
Hödl/Gerwald Mitteregger/
Herbert Waldeck über Lesun-
gen, Konzerte der ansässigen
Musikvereine, der Musikschule
und lokaler und regionaler En-
sembles bis hin zu Theaterauf-
führungen für Kinder und Er-
wachsene.

kerinnen und Musiker – bei-
nahe ausschließlich in Liezen
beheimatet und zum Teil Lehrer
an unserer Musikschule – spie-
len in einem Zyklus, der am
25. Oktober beginnt und bis
Mai 2018 andauert, klassische
Konzerte in verschiedenen Zu-
sammensetzungen; ich darf Ih-
nen schon jetzt höchsten Mu-
sikgenuss versprechen!

Genauere Informationen zum
aktuellen Kulturprogramm fin-
den Sie wie gewohnt im grünen
Kulturfolder, der dieser Ausgabe
der Stadtnachrichten beigelegt
ist.

Ich wünsche Ihnen einen schö-
nen Herbst und freue mich da-
rauf, Sie bei zahlreichen Ver-
anstaltungen begrüßen zu dür-
fen!

Ihre Kulturreferentin

Andrea Heinrich, MAS
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Musikalischer Vormittag mit den Volksschulkindern Weißenbach.
Beim Ausprobieren der unterschiedlichen Instrumente zeigte
sich der Nachwuchs begeistert.

Die Theaterrunde Weißenbach freut sich auf zahlreiche Besu-
cher.

Vizebürgermeisterin Roswitha Glashüttner gratulierte dem Musikverein Weißenbach zum tollen
Konzert in Schladming.

wählten Musikvereinen durfte
auch die Musikkapelle Wei-
ßenbach ein hervorragendes
Konzert am Hauptplatz zum
Besten geben.

Den zweiten Dämmerschoppen
am 28. Juli gestaltete die „Wei-
ßenbacher Bauernmusi“ mit
einem zünftigen Programm.
Klassisches Frühschoppen Pro-
gramm gab es beim jährlichen
Sommerfest der Freiwilligen
Feuerwehr Weißenbach am 13.
August.

Musikverein Weißenbach bei Liezen:

Das bunte Programm des
Musikvereins Weißenbach
Vom Frühlingswunschkonzert im Turnsaal Weißenbach führte der Veranstaltungsreigen nach
Passail und weiter nach Schladming zur über die Grenzen bekannten Mid Europe.

Am Sonntag, den 10. Juni be-
geisterten Kapellmeister Renè
Seebacher und seine Musikan-
ten beim alljährlichen Früh-
lingswunschkonzert im liebevoll
dekorierten Turnsaal der Volks-
schule Weißenbach ihre Gäste.
Das Repertoire reichte von an-
spruchsvollen Stücken tradi-
tioneller Blasmusik, Pop und
irischen Klängen bis hin zu ita-
lienischen Melodien. Im An-
schluss spielten Walter Kern
und die Weißenbacher Musi-
kanten auf.
Schlag auf Schlag setzte sich
das Programm für den Musik-
verein fort. Mit dem Dorfplatz-
fest am 24. Juni und dem ersten
Dämmerschoppen am 30. Juni
sorgten die Musiker der Mu-
sikkapelle Weißenbach für un-
terhaltsame Stunden, mit kräf-
tiger Unterstützung der Mu-
sikkapelle aus Passail.
Während anderorts Urlaubs-
stimmung herrschte, war der
Musikverein weiter umtriebig.
Schon am 9. Juli fand nach der
Konzertierung beim Bezirks-
musikfest in Großreifling das
Rückspiel in Passail statt.

■ Terminvorschau:

29. September 2017: Dämmerschoppen am Dorfplatz in Weißenbach

17. September 2017: Tag der Blasmusik (Ersatztermin bei Schlechtwetter: 24. September 2017)

17. Dezember 2017: Weihnachtskonzert

Den Höhepunkt des Jahres bil-
dete sicher die Teilnahme bei

der Mid Europe am 14. Juli in
Schladming. Unter den auser-

Das Warten auf die neuen
Stücke hat bald ein Ende.
Schon im Herbst 2017 können
Sie sich wieder auf unsere Dar-
bietungen in Weißenbach am
Theaterwochenende vom 24.
bis 26. November 2017 freuen.
Darüber hinaus spielen wir am
Sonntag, den 7. Jänner 2018
im Liezener Kulturhaus.

Gespielt werden, wie immer,
drei lustige Stücke.
Nachdem unsere Regisseure Regina
Grießer, Brigitte Beisteiner und
Günther Kaurzinek mit viel Mühe
die Stücke ausgesucht haben, starten
die Proben mit Schulbeginn und
bis es dann ernst wird, finden –
mit steigender Hektik – bis zu drei
Bühnenproben pro Woche statt.

Alles Theater
Die vergangenen Aufführungen der Theaterrunde
Weißenbach sind dem begeisterten Publikum
wahrscheinlich noch gut in Erinnerung.
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„Damit ist das Konzept von Ra-
dio Freequenns, Menschen aus
seinem Sendegebiet zur Sen-
dungsproduktion zu animieren
und das kreative literarische
Potenzial des Bezirks Liezen
vorzustellen voll aufgegan-
gen“, so Programmkoordina-
torin Hilde Unterberger. Mit ei-
nem Da capo sei zu rechnen.
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Literatur aus dem Ennstal beim
ersten Steirischen Vorlesetag

Beim ersten Steirischen Vorlesetag auf Radio Freequenns am 1. Juli lasen elf Autoren aus dem
Enns- und Paltental ihre eigenen Texte.

Gedichte, auch in Mundart,
Geschichten, einen Auszug aus
einer wissenschaftlichen Arbeit
über das Barackenlager in Rot-
tenmann inklusive Bericht eines
Flüchtlings, fiktionale Erzäh-
lungen und Zukunftsvisionen,
aber auch zu Papier gebrachte
Erinnerungen an eine entbeh-
rungsreiche Kindheit und Ju-
gend im Paltental.
Die Palette war demnach breit
gefächert. Zwischen den ein-
zelnen Vorträgen gab es Mu-
sikpausen und für die Teilneh-
menden die Gelegenheit, sich
auszutauschen und für manche
auch die Möglichkeit, das Free-
quenns-Studio kennen zu ler-
nen.

■ Mehr Infos und Nachhör-
möglichkeit in der Radiothek

der Freien Radios via
http://freequenns.at
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Lesen macht glücklich
Geschenks-Idee für Geburtstage, Weihnachten
und alle anderen Anlässe

Mit einer Jahreskarte für die
Bibliothek Liezen schenken Sie
Freude für ein ganzes Jahr!
Die Beschenkten können ein
Jahr lang Bücher, Spiele, Zeit-
schriften, Hörbücher und je

nach Kartentyp auch DVDs,
CD-ROMs und Konsolenspiele
entlehnen.
Die Bibliothekarinnen der Bi-
bliothek Liezen beraten Sie ger-
ne!

Unser Angebot
In der Bibliothek Liezen haben
die Leserinnen und Leser die

Auswahl aus folgenden Me-
dien:

■ 7.500 Romane
■ 8.900 Sachbücher
■ 10.000 Kinder- und Jugendbücher
■ 55 Zeitschriftenabos
■ 1000 Hörbücher
■ 3200 DVDs
■ 700 Computer- und Konsolenspiele
■ 1000 Gesellschaftsspiele

Natürlich sind alle Medien in
der Bibliothek topaktuell und
viele können bereits am Er-

scheinungstag entliehen wer-
den! Ein Besuch in der Biblio-
thek lohnt sich auf jeden Fall!

Beinahe täglich gibt es auf Face -
book neue Buch-, Spiele- oder
Filmtipps sowie interessante

und aktuelle Informationen zur
Bibliothek. Zu finden unter
„Bibliothek Liezen“.

Bibliothek Liezen auf Facebook

Schnupperangebot
In der aktuellen Ausgabe der

Stadtnachrichten finden
Neukunden der Biblio-

thek ein besonderes

Tablet-Kurs (für 50+):

■ Kostenloser Schnupperkurs des 
Bildungsnetzwerks Steiermark in der Bibliothek Liezen

Montag, 18. September 2017 von 15.00 bis 17.00 Uhr

Anmeldung bei Dr. Gerald Unterberger
Bildungsnetzwerk Steiermark
unter Tel. 0664/94 59 553 oder
per E-Mail: gerald.unterberger@eb-stmk.at

Bei Bedarf sind 3 Folgekurse möglich:
Kosten € 35,- pro Teilnehmer für die drei Kurseinheiten
Termine: Do., 21.09. | Mo., 25.09. | Mo., 02.10. 2017

In Kooperation mit:

Österreich liest.
Treffpunkt Bibliothek
Vom 16. bis 22. Oktober 2017 ist es wieder so-
weit!

Das größte Literaturfestival
Österreichs findet zum zwölften
Mal statt: Unter dem Titel
„Österreich liest. Treffpunkt
Bibliothek“ laden Bibliotheken
in ganz Österreich wieder zu
Tausenden Veranstaltungen
rund um das Lesen ein, und
natürlich beteiligt sich auch die
Bibliothek Liezen wieder an
dieser tollen Aktion. Täglich

finden Lesungen oder andere
Leseanimationsprogramme für
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene statt, in der Biblio-
thek Liezen finden in dieser
Woche zu den Öffnungszeiten
am Nachmittag Literaturcafés
mit Informationen und kurzen
Einführungen für Bibliotheks-
neulinge und Bibliotheksnutzer
statt.

Aktuelles aus der Kinderbibliothek

■ Mittwoch, 4. Oktober 2017, 15.00 Uhr

Geschichtentreff am Mittwoch für Groß und Klein

■ Mittwoch, 18. Oktober 2017, 15.00 Uhr

Quasi-Quasar-Theater: „Mama Muh und die Krähe“
ab 3 Jahren, Eintritt € 4,- (Geschwisterkinder € 3,-)

■ Mittwoch, 25. Oktober 2017, 15.00 – 16.30 Uhr

Spielenachmittag ab 4 Jahren

■ Mittwoch, 8. November 2017, 15.00 Uhr:

Basteln mit Resten
für kreative Kids ab 4 Jahren – Anmeldung erforderlich!

■ Mittwoch, 22. November 2017, 15.00 Uhr

Wer wird Uno-König?
Uno-Wettbewerb für Kinder von 6 bis 10 Jahre
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 21. November 2017!

Also nicht vergessen: Mittwoch um drei in die Bücherei!

Gratisentlehnung

zum Kennenlernen

Gutschein für 3 M
edien nach Wahl

für Neukunden der Bibliothek

Gültig bis 31.12.2017

✂

Angebot zum kostenlosen Ken-
nenlernen:

Der Coupon berechtigt zur ein-
maligen Entlehnung von drei
Medien nach Wahl.

Einfach in der Bibliothek Liezen
einlösen und in den Genuss
des breitgefächerten Angebotes
kommen!
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Sturmfest
DO. 21.09.-SA. 23.09.

Frischer Sturm, Maroni 

und Spezialitäten

Oktoberfest
DO. 12.10.-SA. 14.10.

Bieranstich,

Weißwurstparty und 

Volksmusikgefahr

Österreich-

Woche
MI. 25.10.-SO. 29.10.

Typisch österreichische 

Spezialitäten

DO., 26.10. Live-Musik

FR. 27.10. + SA. 28.10.

DJ TOMTOM

Motto: „I am from Austria“

Heurigen-

woche
DO. 9.11.-SA. 11.11.

Junker-Degustation,

Schmankerl von

der Hauerjause bis

zum Polsterzipfel

Auch ihr habt doch sicher das
eine oder andere kaum benutzte
Schmuckstück, das leider schon
seit Jahren auf dem obersten
Regal liegt und Staub fängt.

Es nimmt viel Platz weg und
gespielt hat damit schon lange
niemand mehr. Schade eigent-
lich! Doch im ELI findet ihr

die Lösung: Bei der Großen
Spielzeugbörse unter dem Mot-
to „Spielzeug raus – Taschengeld
rein“ können eure Kinder sich
nicht nur ein bisschen Taschen-
geld dazuverdienen, sondern
auch spannende Erfahrungen
sammeln

Welches Spielzeug nehme ich
mit? Wieviel Geld kann ich da-
für verlangen? Wie platziere ich
meine Lieblingsstücke am bes-
ten? Ein lustiges Projekt für
Kinder von 5 – 15 Jahren (nur
in Begleitung eines Erwachse-
nen)!

Wie ihr mitmachen könnt?
Einfach bis 23. September beim
Centermanagement-Büro im
1. Obergeschoß vom ELI das
Anmeldeformular ausfüllen
und die € 5,- Teilnahmegebühr
bezahlen. Ein Tisch wird euch
zur Verfügung gestellt.
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Bibliotheken Online
Der Medienbestand der Biblio-
thek Liezen ist auch bequem von
zu Hause aus recherchierbar:
Unter www.bibliotheken.atkön-
nen der gesamte Bestand der Bi-
bliothek Liezen, der Bestand des
Literatur Netzwerkes Ennstal
(LNE) und auch der Medien-

bestand der meisten Öffentlichen
Bibliotheken in ganz Österreich
online abgerufen werden.
Bei Medienwünschen aus ent-
fernteren Bibliotheken sind die
Bibliothekarinnen der Biblio-
thek Liezen gerne bei der Fern-
leihe behilflich.

Vorwissenschaftliche Arbeit –
Diplomarbeit
Die Bibliothek Liezen ist bes-
tens dafür gerüstet, Maturan-
tinnen und Maturanten bei der
Vorwissenschaftlichen Arbeit
bzw. bei der Diplomarbeit be-
hilflich zu sein: Eine Mitarbei-
terin hat sich speziell in diesem
Bereich fortgebildet und steht
angehenden Maturanten mit
Rat und Tat zur Seite. Eine
große Auswahl an relevanter

Literatur wurde bereits ange-
schafft und hilft bei Aufbau
und Herangehensweise bzw.
beim wissenschaftlichen Arbei-
ten. Außerdem unterhält die
Bibliothek Liezen Kontakte zu
sämtlichen Öffentlichen und
Wissenschaftlichen Bibliothe-
ken Österreichs und kann somit
bei der Literaturrecherche und
-beschaffung behilflich sein.

■ Unsere Öffnungszeiten:

Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 8.00 bis 11.00 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr

■ Wir sind erreichbar:

Bibliothek Liezen/LNE, Bundesschulzentrum
Dr.-Karl-Renner-Ring 40, 8940 Liezen
Tel. 03612/22 881-137, E-Mail: bibliothek@liezen.at
www.facebook.com Profilname: Bibliothek Liezen
www.liezen.bvoe.at

Seit Anfang 2017 nimmt die
Bibliothek Liezen an einem
Projekt des Landes Steiermark
teil. „DigiBib – Digitale Bi-
bliothek“ ist ein elektronisches
Entlehnsystem, mit dem die
teilnehmenden Öffentlichen
Bibliotheken ihren Lesern die
Entlehnung von e-Medien an-
bieten können.
Vorerst wird hauptsächlich auf
den Bestand der Steiermärki-
schen Landesbibliothek zuge-

griffen, das Medienangebot
wird aber laufend weiter aus-
gebaut. Mittlerweile haben die
Leserinnen und Leser Zugriff
auf beinahe 30.000 elektroni-
sche Medien, von Romanen
über Zeitschriften bis hin zu
Sachbüchern und Kinder- und
Jugendliteratur.

■ Interessierte erfahren alles
Nähere in der Bibliothek 
Liezen.

E-Books in der Bibliothek

Endlich Kinderzimmer entrümpeln!
Bei der großen Spielzeugbörse für Kinder im ELI
Einkaufszentrum Liezen darf am Samstag, den
30. September von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr fleißig
gehandelt, getauscht und verkauft werden.

Spielzeugbörse im ELI.
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■ Sonntag, 17. September
Tag der Blasmusik, Musikverein
Weißenbach bei Liezen
7.30 Uhr, Weißenbach
■ Dienstag, 19. September
Informationsabend mit Notar Mag.
Michael Preihs: „Mein Wille zählt“
Persönliche Vorsorge: Patienten-
verfügung, Vorsorgevollmacht, Tes-
tament, …
19.00 Uhr, Pfarrsaal der Pfarre Liezen,
Anmeldung unter 01/8101300
■ Donnerstag, 21. September
Eröffnung Freizeit- und 
Bewegungspark
10.00 Uhr, Friedau
■ Donnerstag, 21. September
Lichtbildervortrag 
„70 Jahre Liezen in 70 Minuten“
19.00 Uhr, großer Kulturhaussaal
■ Samstag, 23. September
Gebietspferdeschau für 
Noriker und Haflinger
ab 9.30 Uhr, Josefihof Liezen
■ Samstag, 23. September
12. Sturm- und Kastanienfest
13.00 Uhr, Kulturhausplatz und 
Kulturhaus
■ Mittwoch, 27. September
„Scherbengericht“ – Lesung des 
Bestsellerautors Veit Heinrich
18.30 Uhr, Stadtbuchhandlung 
Santner, Arkade
Anmeldung unter 03612/22609
■ Freitag, 29. September
Start zur 1. Etappe der 
4. Škoda-Rallye Liezen
14.00 Uhr, Kulturhausplatz
■ Freitag, 29. September
Klavierabend der 
Musikschule Liezen
18.00 Uhr, Kulturhaus Liezen, 
großer Saal
■ Freitag, 29. September
Naturschall-Vortrag
18.00 Uhr, Dorfzentrum Weißenbach
■ Freitag, 29. September
Dämmerschoppen mit dem 
Musikverein Weißenbach
19.00 Uhr, Dorfplatz Weißenbach 
(nur bei Schönwetter)

■ Freitag, 29. September
4. Škoda-Rallye Liezen, Stadtson-
derprüfung und Showprogramm
ab 19.30 Uhr, Innenstadt Liezen
■ Samstag, 30. September
Sound Journey
18.00 Uhr, Dorfzentrum Weißenbach
■ Samstag, 30. September
4. Škoda-Rallye Liezen, ganztags
19.00 Uhr, Zieleinlauf am 
Kulturhausplatz
■ Samstag, 30. September
Sturmfest des SC Liezen
Ab 17.00 Uhr, SC-Stadion
■ Samstag, 30. September
Freundschaftsfest d. Verein Sloga
12.00 Uhr Kulturhausplatz (Kulinarik)
16.00 Uhr Kulturhaus Liezen, gr. Saal
■ Samstag, 30. September
Maturaball 
Stiftsgymnasium Admont
Ennstalhalle
■ Donnerstag, 5. Oktober
Öffentliche Gemeinderatssitzung
18.00 Uhr, Rathaus, Sitzungssaal 
im Dachgeschoß
■ Samstag, 7. Oktober
kult.beim.wirt: Sänger- und 
Musikantenstammtisch
14.00 Uhr, Grillstube Baumgartner
■ Montag, 9. Oktober
Kirtag
7.00 – 17.00 Uhr Hauptplatz,
Marktplatz, Kulturhausstraße
■ Montag, 9. Oktober
Multimediavortrag Mongolei
19.30 Uhr, Kulturhaus, kl. Festsaal
■ Mittwoch, 18. Oktober
Mama Muh und die Krähe
Quasi-Quasar-Theater
15.00 Uhr, Bibliothek Liezen
■ Mittwoch, 18. Oktober
Hans Söllner – Solo
20.00 Uhr, Kulturhaus Liezen, gr. Saal
■ Samstag, 21. Oktober
Maturaball Bildungseinrichtung 
für Elementarpädagogik
Ennstalhalle
■ Dienstag, 24. Oktober
Bürgerversammlung (mit 
Vorstellung Flächenwidmungsplan)
19.00 Uhr, Kulturhaus, großer Saal

■ Mittwoch, 25. Oktober
Vier Jahreszeiten, Kammermusik
„Der Dichter spricht“
19.00 Uhr, Kulturhaus Liezen, gr. Saal
■ Donnerstag, 26. Oktober
Bürgermeisterwandertag und 
Weißenbacher Wandertag
10.00 Uhr, Treffpunkt Rathaus,
10.00 Uhr Treffpunkt Weißenbach
Dorfplatz
■ Samstag, 28. Oktober
Fahrzeugsegnung und 
Bockbieranstich
15.00 Uhr, Rüsthaus FF Pyhrn
■ Montag, 30. Oktober
Bürgerversammlung (mit 
Vorstellung Flächenwidmungsplan)
19.00 Uhr, Turnsaal, VS Weißenbach
■ Dienstag, 31. Oktober
500-Jahr-Feier Reformation
Kulturhaus Liezen
■ Donnerstag, 31. Oktober
Gefallenenehrung des 
Kameradschaftsbundes Liezen
19.45 Uhr, Kriegerdenkmal in der 
Ausseer Straße
■ Samstag, 4. November
Flying Pickets
20.00 Uhr, Kulturhaus Liezen, gr. Saal
■ Donnerstag, 9. November
Kinderkonzert der Musikschule 
Liezen: „Die Königin der Farben“
17.00 Uhr, Kulturhaus Liezen, 
großer Saal
■ Samstag, 11. November
Faschingsgilde
11.11 Uhr Rathausstürmung
■ Samstag, 11. November
Maturaball 
Handelsakademie Liezen
Ennstalhalle
■ Freitag, 17. November
BuKLi – Beruf und Karriere in der 
Bildungsregion Liezen
13.00 – 17.30 Uhr, Kulturhaus, gr. Saal
■ Samstag, 18. November
Konzert, Camerata Ennstoi
17.00 Uhr, Kulturhaus Liezen, gr. Saal
■ Freitag, 24. bis 
Sonntag, 26. November
Liezener Spielefest
13.00 bis 18.00 Uhr, 
Ennstalhalle Liezen

■ Freitag, 24. November
Theaterrunde Weißenbach, 
Drei lustige Einakter
19.30 Uhr, Festsaal der Volksschule
Weißenbach
■ Samstag, 25. November
Liezener Spielefest
9.00 – 15.00 Uhr, Ennstalhalle 
Liezen
■ Samstag, 25. November
Theaterrunde Weißenbach, 
Drei lustige Einakter
19.30 Uhr, Festsaal der 
Volksschule Weißenbach
■ Sonntag, 26. November
Liezener Spielefest
9.00 bis 18.00 Uhr, 
Ennstalhalle Liezen
■ Sonntag, 26. November
Theaterrunde Weißenbach, 
Drei lustige Einakter
17.00 Uhr, Festsaal der 
Volksschule Weißenbach
■ Freitag, 1. Dezember
Stermann & Grissemann, Kabarett
Gags, Gags, Gags!
20.00 Uhr, Kulturhaus Liezen, 
großer Saal
■ Samstag, 2. Dezember und 

Sonntag, 3. Dezember
Weißenbacher Christkindlmarkt
Dorfplatz Weißenbach
■ Sonntag, 3. Dezember
Konzert Edlseer
Kulturhaus Liezen, großer Saal

■ Jeden Donnerstag
7.00 bis 11.00 Uhr
Bauernmarkt 
am Marktplatz

Alle Angaben ohne Gewähr!

Veranstaltungskalender
Weitere Informationen zu den folgenden Veranstaltungen finden Sie auch unter www.liezen.at.

■ Informationen über Eintrittspreise und Vorverkaufsstellen
erhalten Sie beim Stadtamt Liezen/Bürgerservice unter der
Telefonnummer 03612/22 881) oder auf www.liezen.at (Ver-
anstaltungskalender).

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
Seit über 20 Jahren finden in Liezen Gottes-
dienste der Neuapostolischen Kirche statt.

Diese werden jeden 4. Sonntag im Monat mit Beginn um 9.30
Uhr in der Hauptschule Liezen abgehalten.

Die Neuapostolische Kirche ladet herzlich ein, diese Gottes -
dienste zu besuchen.
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Informationen aus der
katholischen Pfarre

rühmten Maronistand aus der
Grazer Herrengasse, frischem
köstlichem Sturm und den be-
reits legendären Steirerkaskrapfen
vom Schlagerbauer verwöhnt.
Für die entsprechende musi-

kalische Unterhaltung sorgen
wie schon in den Vorjahren
wieder „Die Vagabunden“.
Nichts wie auf zum diesjähri-
gen Sturm- und Kastanien-
fest!

Beliebt und „heiß begehrt“: die frisch herausgebackenen Steirer -
kaskrapfen der Familie Schlagerbauer.

12. Sturm- und Kastanienfest
am Kulturhausplatz

Am Samstag, den 23. September 2017 ist es wieder soweit! Ab 13.00
Uhr steigt am Kulturhausplatz das beliebte Sturm- und Kastanienfest
der SPÖ-Stadtpartei Liezen. Und das bereits zum 12. Mal!

Und auch dieses Jahr werden
die Besucher wieder mit ge-
bratenen Kastanien vom be-

■ 28. September 2017
19.00 Uhr Vortrag Univ.-Prof. Dr. Peter Trummer

„Verstehst du auch was du liest?“
im Pfarrhof Liezen, 1. Stock

■ 1.Oktober 2017
8.45 Uhr Segnung der Erntekrone 

vor der Volksschule Weißenbach
anschl. Erntedankfest in der Kirche Weißenbach

10.15 Uhr Segnung der Erntekrone beim Kriegerdenkmal
anschl. Erntedankfest in der Pfarrkirche Liezen

■ 13. bis 14. Oktober 2017
Kinderbekleidungsumtauschaktion im Kulturhaus Liezen
Annahme: Freitag, 13. Oktober, 7.00 – 11.45 Uhr
Verkauf: Freitag, 13. Oktober, 13.00 – 18.00 Uhr
Verkauf: Samstag, 14. Oktober, 8.00 – 11.00 Uhr

■ 15.Oktober 2017
10.15 Uhr Sonntagsmesse mit den Jubelpaaren

in der Pfarrkirche Liezen

■ 18. Oktober 2017
19.00 Uhr Vortrag Prof. Dr. Eugen Drewermann

„An den Grenzen des Lebens und der Medizin“
Aula des Bundesschulzentrums Liezen

■ 1. November 2017
8.00 Uhr Feiertagsmesse in der Kirche Weißenbach

anschl. Gräbersegnung am Friedhof Weißenbach
10.15 Uhr Feiertagsmesse in der Pfarrkirche Liezen
14.30 Uhr Gräbersegnung Alter Friedhof
15.00 Uhr Gräbersegnung Friedhof

■ 2. November 2017
19.00 Uhr Allerseelenmesse in der Pfarrkirche Liezen

■ 4. November 2017
18.30 Uhr Hubertusfeier und Hubertusmesse 

Pfarrkirche Liezen

■ 3. Dezember 2017
8.45 Uhr Sonntagsmesse mit Adventkranzsegnung 

Kirche Weißenbach
10.15 Uhr Sonntagsmesse mit Adventkranzsegnung

Pfarrkirche Liezen

■ 4. Dezember 2017
6.00 Uhr Rorate in der Pfarrkirche Liezen

■ 14. Dezember 2017
6.00 Uhr Rorate in der Kirche Weißenbach
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Beach-Volleyball-Action vom Feinsten.

So manches Schmuckstück wurde von den Besitzern stolz prä-
sentiert.

Vereinsobmann Karl Capellari (2. von links) führte in bewährter
Weise durch die Veranstaltung und die Siegerehrung, unterstützt
von 2. Vizebürgermeister Egon Gojer (im Bild links) und Gemein-
derat Herbert Waldeck (im Bild rechts).

Ausgelassene Stimmung bei der Jam Session.

Veranstaltungen
kurz und bündig im Rückblick

Motorrad-Oldtimer-
Grand Prix in Weißenbach
Bereits zum 17. Mal fand Ende Juni im Ortsteil
Weißenbach der Motorrad-Oldtimer-Grand Prix
statt.

Lake Session am
Badesee Weißenbach
Beachvolleyball vom Feinsten, kombiniert mit
einer grandiosen Jam Session ging am 5. August
am Badesee Weißenbach über die Bühne.

Die vom Puch-Club Weißen-
bach bestens organisierte Ver-
anstaltung hat wieder knapp
100 Motorradbegeisterte nach
Weißenbach geführt, um sich
bei zwei Gleichmäßigkeitsläu-
fen zu messen, aber auch um
dem zahlreich erschienenen Pu-

blikum ihre wertvollen Oldti-
mer zu präsentieren.
Der Bewerb konnte bei Kaiser-
wetter unfallfrei durchgeführt
werden. Bei der Siegerehrung
wurden zahlreiche Pokal- und
Sachpreise an die jeweiligen
Klassengewinner übergeben.

Von 9.00 Uhr morgens bis in
den späten Nachmittag lieferten
sich zahlreiche geniale Teams
wie „Die Sandburgenzerstörer“
oder auch das Team „Der Pinky
und der Brain“ intensive und
konzentrierte Kämpfe um den
ersten Platz, bei denen der Spaß
aber nie auf der Strecke blieb.
Im Finalspiel gaben die Teil-
nehmer alles und lieferten ein
sensationelles Match, welches
dem Publikum nochmals rich-
tig einheizte. Nach der Sieger-
ehrung, bei der alle Teams mit

tollen Preisen belohnt wurden,
fand die Stimmung ihren Zenit.
Bei der Jam Session mit vielen
Musikern aus dem Bezirk wur-
de dann bei improvisierter Live
Musik ausgelassen gefeiert und
die Bühne gerockt. Dies wurde
nur noch durch das mitter-
nächtlichen Feuerwerk zum
kollektiven Gesang aller Fei-
ernden getoppt.
Zum Vormerken: Der Termin
für das nächste Jahr steht mit
dem 4. August 2018 bereits
fest.
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Der gut besuchte Zieleinlauf der Grimming-Gesäuse-Classic am
Kulturhausplatz.

Wie groß die Breitenwirkung
dieser Veranstaltung im Rah-
men des Bezirkslaufcups ist,
zeigen der Altersunterschied
zwischen dem jüngsten (4 Jah-
re) und dem ältesten Teilneh-
mer (80 Jahre).
Bei der Siegerehrung bedankte
sich 2. Vizebürgermeister Egon

Gojer bei seinem Organisati-
onsteam und konnte im Beisein
von Frau Vizebürgermeister
Ros witha Glashüttner, Stadträ-
tin Renate Selinger sowie Sport-
referentin Renate Kapferer, den
Gemeinderäten Raimund Sulz-
bacher und Helmut Laschan
die Siegerpreise überreichen.

Vollste Motivation auch bei den jungen Teilnehmern.
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Die Grimming-Gesäuse Classic
verlegte ihren Mittelpunkt in die
Bezirkshauptstadt
90 Oldtimer Teams nahmen die siebtente Auflage der Grimming-Gesäuse Classic von Liezen aus
in Angriff. Die Marke Porsche dominierte das Event.

Wildromantische Strecken
durch das Gesäuse bis nach
Wildalpen prägten den ersten
Tag, während der zweite Tag
für die Oldtimer-Fans mit der
Salzkammergut-Runde auch
erlebnisreiche und spezielle Son-
derprüfungen bereit hielt.

Der finale Höhepunkt der
Zweitages Veranstaltung fand
mit der Präsentation der kost-
baren Boliden am Kulturhaus-
platz Liezen statt. Anschließend
durften sich die Sieger bei einem
stimmungsvollen Abend im
Kulturhaus Liezen gebührend
feiern lassen.

■ Gesamtergebnisse:

1. Manfred u. Edith Stocken, Porsche 911 Targa
2. Jörg Schwarzenberger u. Robert Caldonazzi, Porsche 550 Spyder
3. Ing. Christian Mramor u. Dr. Claudine Mramor,                               

Porsche Speedster California

Auf die Plätze, fertig, los!
So wurden die verschiedenen Bewerbe des 30. Stadtlaufes der ÖVP-Stadtpartei Liezen am
Freitag, den 25. August gestartet.

Pünktlich um 17.00 Uhr star-
teten die Kleinsten mit großer
Begeisterung den Stadtlauf. Im
Anschluss nahmen mehr als
100 Sportler im Hauptbewerb
die 6 km lange Strecke in An-
griff.
Besonders zu erwähnen war die
Teilnahme einer Staffel von Ju-
gend am Werk.
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Die Stadtgemeinde Liezen und Star Movie laden wieder zum 
Familien-Kinosonntag.

8. Liezener Familien-Kinosonntag

Gutschein für zwei Freikarten

für eine Kinovorstellung nach Wahl

am 22. Oktober 2017 im

Solange der Vorrat reicht.

Keine Barablöse möglich.

Nur gültig am 22. Oktober 2017.
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Aktuelles aus dem Städtischen Kindergarten Liezen:

Kindergartenkinder
erforschen Licht und Wasser
Der Städtische Kindergarten Liezen, der Städtische Kindergarten Weißenbach/Liezen sowie das
Kinderhaus Liezen haben sich am Projekt „Umweltbewusstes Forschen mit Kindern“ beteiligt und
so einen spielerischen Zugang zu Wissenschaft und Natur geschaffen.

Um Kindergartenkindern die
Möglichkeit zu bieten, die Ener-
giequellen „Licht“ und „Was-
ser“ aus einem anderen Blick-
winkel kennen zu lernen, haben
die Stadtgemeinde Liezen, das
Regionalmanagement Bezirk
Liezen (RML) und die Steier-
märkische Sparkasse eine For-
schungsinitiative ins Leben ge-
rufen. „Die Region bietet span-
nende Arbeitsplätze im Bereich
der Forschung. Mit unserer Ini-
tiative wollen wir schon im frü-
hen Kindesalter diesen Bereich

spielerisch zugänglich machen,
Interessen wecken und Talente
fördern“, sagt RML-Geschäfts-
führer Gernot Jagl. Dazu er-
oberten der freche Wassertrop-
fen „Platsch“ und die schlaue
Glühbirne „Glühfix“ einen Tag
lang die Räumlichkeiten der
Bundesbildungsanstalt für Ele-
mentarpädagogik Liezen und
luden anhand mehrerer For-
schungsstationen zu spannen-
den Experimenten ein. Neben
dem Forschen und Experimen-
tieren war ein wertschätzender

und sparsamer Umgang mit
natürlichen Ressourcen ein
wichtiger Punkt, der den Kin-
dern vermittelt wurde. Auch
in puncto Geld ging es um ei-
nen vernünftigen Umgang. Bir-
git Halbreiner, Mitarbeiterin
der Steiermärkischen Sparkasse,
rundete das Forschungsangebot
ab und erklärte unter anderem
anhand alter Münzen, wie sich
Geld im Laufe der Zeit verän-
dert hat, welche Merkmale es
heute aufweist und wie die
Menschen vor der Einführung

des Geldes Tauschhandel be-
trieben haben.
Ein besonderer Dank gilt den
Kooperationspartnern und
Sponsoren – der Fachabteilung
des Landes Steiermark für Ener-
gie, Wohnbau und Technik,
der Fachabteilung Gesellschaft
des Landes Steiermark, dem
Kinderbüro, der BAfEP Liezen,
der Bibliothek Liezen, Grander
Wasser und der Steiermärki-
schen Sparkasse – ohne deren
Unterstützung dieses Projekt
nicht möglich gewesen wäre.

Liezener Familienkino-Sonntag
am 22. Oktober im Starmovie Liezen
Nach den erfolgreichen Veranstaltungen in den vergangenen Jahren lädt die Stadtgemeinde Liezen
gemeinsam mit dem Kinocenter Star Movie am Sonntag, den 22. Oktober 2017 wieder zum Familien -
kinosonntag.

An diesem Tag sind die Kino-
saaltüren für unsere Liezener

Familien wieder gratis 
geöffnet.

Und so kommen Sie zu Ihren
Gratistickets:

Am Sonntag, den 22. Oktober
2017 können alle Filme des

aktuellen Programms im Star
Movie-Kinocenter kostenlos
besucht werden.

Das genaue Filmprogramm am
Familien-Kinosonntag finden
Sie in den Tages- oder Wo-
chenzeitungen oder unter
www.starmovie.at. Die ersten
Vorstellungen beginnen um ca.
14.00 Uhr, die letzten um ca.
20.30 Uhr.

Mit dem Originalkupon in die-
ser Ausgabe der Stadtnachrich-
ten können nur am Veranstal-
tungstag, an den Kinokassen
pro Gutschein zwei Freikarten
für den jeweiligen Wunschfilm
abgeholt werden (Abgabe der
Tickets solange der Vorrat
reicht).
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seinen politischen Kollegen die
gesamte Anlage erstmals in vol-
ler Funktion.

Die Bedeutung des generatio-
nenübergreifenden Projekts
wird auch auf bundespolitischer
Ebene honoriert.

An der Fertigstellung wird mit Hochdruck gearbeitet.

Vielseitige Trainingsmöglichkeiten bietet der Workout-Parcours. 

Hier ist die fast fertige Kletterstrecke zu sehen.

Jugendreferent Stefan Wasmer ist regelmäßig vor Ort, um den
Baufortschritt zu verfolgen. 

Als Ehrengast kann unter 
anderen Bundesminister Jörg
Leichtfried begrüßt werden.

Mit dem Freizeit- und Bewe-
gungsparks steht der Bevölke-
rung quer durch alle Alters-
gruppen eine sehr hochwertige

Anlage zur kostenlosen Nut-
zung zur Verfügung.

Gemeinderat

Stefan Wasmer
Jugendreferent

NEWS vom Jugendreferenten:

Am 21. September wird der 
Freizeit- und Bewegungspark eröffnet
Wenn am 21. September die
neue rund 4.000 Quadratmeter
große Multisportanlage eröffnet
wird, übergibt die Stadt Liezen
ein Projekt mit einem Investi-
tionsvolumen von knapp
500.000 Euro der Öffentlich-
keit.

Ab 10.00 Uhr präsentiert Pro-
jektinitiator und Jugendreferent
Stefan Wasmer gemeinsam mit
Bürgermeister Rudi Hakel und

Das Programm zur Eröffnung
wurde in Kooperation mit dem
Kolleg für Sozialpädagogik, ei-
nigen Liezener Schulen, der

Lebenshilfe Ennstal und hei-
mischen Vereinen gestaltet.

So sollen die unterschiedlichen
Funktionsmöglichkeiten opti-
mal präsentiert werden.
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Karin
Jagersberger

Neue Spielgeräte für die Volksschule Weißenbach.

Der neue Trinkbrunnen am Tausingspielplatz.

Wir möchten uns bei all unse-
ren Jugendlichen, den Mitar-
beitern der Gebäudeverwaltung
der Stadtgemeinde Liezen und
der Feuerwehr Liezen recht
herzlich für die schnelle Hilfe
bedanken – ohne diese Unter-
stützung wären wir nicht so
glimpflich davon gekommen!

Im Rahmen des Sommerpro-
gramms der Stadt Liezen brach-
ten auch wir uns wieder mit
zwei Projekttagen Ende Juli
ein. Vor allem „die Forschungs-
reise in die Steinzeit“, die in
Kooperation mit dem Aben-
teuermanagement aus Spital
am Pyhrn organisiert wurde,

sorgte für strahlende Kinder-
augen. Die Teilnehmer konnten
für ein paar Stunden in eine
steinzeitliche Welt eintauchen
und unter fachlicher Anleitung
eigenen Schmuck aus Ton sowie
steinzeitliche Werkzeuge her-
stellen. Das Highlight bildete
die Herstellung eines eigenen
Brotes, vom Mahlen des Mehles
mit Hilfe von Steinen bis hin
zum Feuermachen und Backen
der Köstlichkeit. Den Ausklang
des Projektes bildete das ge-
meinsame Grillen.
Im zweiten Projekt konnten
die Kinder sich in unterschied-
lichen Spielen beweisen.
Ebenso konnten sie ihrer Krea-

tivität freien Lauf lassen und
Rucksäcke mit Stofffarben nach
Lust und Laune selber bemalen.

Die selbstgestalteten Unikate
konnten natürlich mit nach
Hause genommen werden.

Der Lerntreffpunkt für Schüler
der Neuen Mittelschule Liezen,
ein Projekt der Sera Soziale
Dienste GmbH, wird auch in
diesem Schuljahr an zwei Tagen
in der Woche angeboten.
Schüler können dieses Angebot
kostenlos und freiwillig in An-
spruch nehmen und sich in ei-

nem optimalen Umfeld unter-
stützt von Fachkräften wahl-
weise ihren Hausaufgaben, der
Vorbereitungen auf Schular-
beiten, Tests oder Referaten
widmen.
In der Volksschule Weißenbach
wurde in einer Schulklasse das
Mobiliar zur Gänze neu ange-

Avalon – Verein für soziales Engagement:

Sommerzeit im Jugendzentrum Liezen
Sehr zum Leidwesen der Jugendlichen, musste das Jugendzentrum im Juli für 2 Wochen seine
Pforten schließen. Ende Mai wurden die Räumlichkeiten bei einem Unwetter überschwemmt.

Spannende Aktivitäten warteten auf die Kinder bei der For-
schungsreise in die Steinzeit.

schafft. Ebenso erneuert wurden
die Spielgeräte im Schulgarten,
damit die Kinder der Volks-
schule und vom Kindergarten
Weißenbach ihre motorischen
Fähigkeiten erweitern können.
Am Tausingspielplatz sorgt in-
zwischen der neu errichtete
Trinkbrunnen für eine will-
kommene Kühlung und Erfri-
schung. Wie die häufigen Hit-
zewellen in diesem Sommer
zeigen, war die Umsetzung auch
auf diesem Standort eine sinn-
volle Maßnahme.

Die Erweiterung und Moder-
nisierung unserer Spielplätze
sind mir ein wichtiges Anliegen.
Im Schulgarten der VS Wei-
ßenbach, am Tausingspielplatz
und Fronleichnamsweg-Spiel-
platz wie im Städtischen Kin-
dergarten kommen bereits neue
Spielgeräte zum Einsatz und
konnten erfreulicherweise unter
dem gesetzten Budgetlimit ver-
wirklicht werden.

Ihre Schulreferentin

Karin Jagersberger

Liebe Leserinnen
und Leser!
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Die jungen Sportler der Volksschule Liezen zeigten vollen Einsatz. 

Siedlungsgenossenschaft Enns-
tal, an den Stefflbäck Liezen,
an die MGI – Ennstal Steuer-
beratung, an die Stadtbuch-
handlung Liezen, an die Gour-
met Metzgerei Lindmayr, an

die Creativ Goldschmiede, an
2. Vizebürgermeister Egon 
Gojer von der ÖVP, an Ge-
meinderat Werner Rinner von
der LIEB und an den Eltern-
verein der Volksschule Liezen.

Aktuelles aus der Volksschule Liezen:

Teilnahme am Schülerlauf in Irdning
Am 30. Juni nahmen erstmals alle Klassen der Volksschule Liezen am Schülerlauf in Irdning teil.

Von den insgesamt 240 Schü-
lern, die sich dieser Herausfor-
derung stellten, erreichte He-
lena Göschl in ihrer Gruppe
den 1. und Indira Zottl den 3.
Platz. Wir gratulieren herzlich
zu dieser Leistung.
Im Anschluss an den Lauf
konnten verschiedene Sportar-
ten ausprobiert werden. Diese
Möglichkeit wurde von den
Kindern mit Begeisterung
wahrgenommen.

Für die Organisation möchten
wir uns herzlich bei Herrn Kögl
vom ATV Irdning und seinem
Team bedanken.

Dank an Sponsoren
Darüber hinaus gilt unser Dank
den Sponsoren, durch deren
großzügige Spenden das Nenn-
geld von € 5,- auf € 2,- mini-
miert werden konnte.
Ein großes Danke an die Stei-
ermärkische Sparkasse, an die

Starthilfe statt Nachhilfe
Jeder redet von „mitlernen“ statt
„nachlernen“, aber keiner tut’s.
Dabei wäre es so einfach.

„Die Schüler würden sich viel
Lernstress ersparen und dem
permanenten Leistungsdruck ein
Schnippchen schlagen“, weiß 
Irene Tupi vom LernQuadrat.

„Starthilfe statt Nachhilfe“ ist
das Motto im LernQuadrat. „Wir haben die Erfahrung
gemacht, dass Kinder, die gleich ab Schulbeginn zu
uns kommen, bessere Noten haben“.

LernQuadrat bietet Lernhilfe für jedes Alter und alle
Fächer. In kleinen Gruppen oder auch als
Einzeltraining.

LernQuadrat 80 Mal
in Österreich.

Alle Infos unter
www.lernquadrat.at
oder 0-24 Uhr:
03612/24 086
liezen@lernquadrat.at

Irene Tupi von
LernQuadrat Liezen
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IHRE Vorteile:

 • VERLÄSSLICHKEIT eines starken Partners

 • ERFAHRUNG als Marktführer

 • EHRLICHKEIT, wenn es um den Wert Ihrer Immobilie geht

 • SICHERHEIT in allen Rechtsfragen 

 • ZUGANG zum größten Makler-Netzwerk Österreichs 

 • 120 Standorte in ganz Österreich und auch in Ihrer Nähe, 

  29.000 Raiffeisen-Kollegen/innen,

  3,3 Mio Raiffeisen-Kunden/innen

UNSER Service:

 • VERKAUF und VERMIETUNG 

 • BERATUNG und VERMITTLUNG

 • BEWERTUNG und VERMARKTUNG

Sie suchen Käufer oder Mieter
für Ihre Immobilie!

Erich Strobl
Behördl. geprüft. Immobilienmakler u.
Immobilienverwalter
Allgem. beeid. u. gerichtlich zertifizierter
Sachverständiger

RAIFFEISEN IMMOBILIEN 
Wohntraumcenter Liezen
Hauptplatz 11, 8940 Liezen
Tel: +43(0)3612 / 24 90 40
erich.strobl@rlb-stmk.raiffeisen.at
www.raiffeisen-immobilien.at

Ihr Experte
für Immobilienfragen
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Die aktiven Kids vor der Kulisse der Burg Strechau.

Direktor Ernst Karner im Ruhestand – die provisorische Leitung
der Schule übernimmt im laufenden Schuljahr der langjährige
Stellvertreter Herwig Schüller (im Bild rechts), ehe dann nach
einem Auswahlverfahren im Landesschulrat ein neuer Direktor
bestellt wird.

Amtsdirektor Mag. Peter Neuhold, Finanzreferent Albert Krug
und Solarcamp-Initiator Umweltreferent August Singer vor den
von den Schülern gebauten Kollektoren im Alpenbad Liezen.

gen des Klimawandels näher-
gebracht wurden.
Seit Anfang August sind die
entstandenen Sonnenkollekto-
ren nun im Alpenbad Liezen
in Betrieb und sorgen für an-
genehme Wassertemperaturen
– mit nachhaltiger und kos-

tenloser Sonnenenergie!
Ein herzliches Danke an alle,
insbesondere unseren Schülern
und ihren Lehrern, Frau Karin
Spreitz und Herrn Alois Sturm,
welche mit ihrem Engagement
zum Gelingen dieses Umwelt-
Projektes beigetragen haben!

Aktuelles aus der Neuen Mittelschule (NMS):

Vielfältige Aktivitäten der NMS Liezen
In den letzten Schulwochen des vergangenen
Schuljahres gab es für die Schüler viele Aktivitäten
und Projektwochen.

Ziele der bestens organisierten
Klassenfahrten waren Wien,
Millstatt, Bad Radkersburg,
Galway (Irland), Lignano und
Mallorca. Knapp vor Schul-
schluss waren alle Schüler im
Alpenbad Liezen und bestritten
beim Schwimmfest viele

Schwimmwettbewerbe. Ein
Highlight waren wieder die
Radtage, bei denen Enrico Ra-
daelli und Sonja Eckhard von
„bikefex“ mit den Sportklassen
Radfahrtechnik trainierten und
auch Ausfahrten ins Gelände
rund um Liezen unternahmen.

In seinen ersten Dienstjahren
unterrichtete Ernst Karner eine
Vielzahl an Fächern, auch in den
damals exponierten Klassen in
der Pyhrnstraße. Neben seiner
Unterrichtstätigkeit als Lehrer
unterstützte er viele Jahre Di-
rektor Walter Balatka adminis-
trativ in der Schulleitung, ehe er
selbst am 1. September 2000 die
Leitung der damaligen Haupt-
schule in Liezen übernahm.
Unter seiner Ägide wurde die Re-
alschule Liezen weiter ausgebaut

und auch die Sportklassen und
Notebook-Klassen installiert.
Durch die gute Zusammenar-
beit mit den Kollegen der NMS
Liezen, aber auch mit der Stadt-
gemeinde Liezen und Bürger-
meister Mag. Rudi Hakel, fällt
ihm der Abschied natürlich
schwer. Als engagierter Direktor
und Lehrer verlässt er die Schule
mit einem weinenden Auge,
blickt aber auch mit einem la-
chenden Auge auf den kom-
menden Lebensabschnitt.

Direktor Ernst Karner verabschiedet sich in den Ruhestand
Oberschulrat Direktor Ernst Karner wird nach mehr als 42 Dienstjahren an der Neuen Mittelschule
Liezen per 1. November 2017 seinen wohlverdienten Ruhestand antreten.

Schüler bauen einen Sonnenkollektor

Solarcamp 2017
Auf Initiative unseres Umweltreferenten August
Singer, wurde das „Solarcamp 2017“ in der NMS
Liezen veranstaltet.

Dieses für unsere Gemeinde
kostenlose Projekt konnte heuer
erstmals in Liezen durchgeführt
werden, da es die vom Land
Steiermark jährlich nur einmal
vergebene Finanzierung erhielt
und vom Klimabündnis Stei-
ermark umgesetzt wurde.
Von Schülern der 4. Klasse
NMS Liezen und einer Gast-
klasse der NMS Stainach wur-
den in der vorletzten Schulwo-
che zwei große Sonnenkollek-

toren (je 4 x 2 m) unter der
fachmännischen Anleitung von
Technikern der Energieagentur
Weststeiermark betriebsfertig
zusammengebaut. Zwei Mit-
arbeiter des Klimabündnisses
Steiermark gestalteten mit den
Schülern eine begleitende Do-
kumentation in Form einer
„Solarzeitung“. Darüber hinaus
nahmen die Schüler auch an
Workshops teil, in denen ihnen
die Ursachen und Auswirkun-
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Die erfolgreichen Absolventinnen der Bundesbildungsanstalt für
Elementarpädagogik Liezen.

Dr. Gerald
Unterberger

Ergebnisse der
Reife- und Diplomprüfungen 2016/17
Im Juni haben 25 junge Damen ihre Ausbildung an der Bundesbildungsanstalt für Elementarpädagogik
in Liezen abgeschlossen.

Die Stadt Liezen gratuliert den
„frischgebackenen“ Kindergar-
tenpädagoginnen zu ihren er-
brachten Leistungen.

Mit Auszeichnung bestanden
haben Iva Grbic, Annalena
Pliem und Sophie Rastl, mit
gutem Erfolg bestanden hat
Kristina Winter und bestanden
haben Franziska Berger, Valen-

tina Bogenstorfer, Sabrina Fel-
ber, Bettina Flegel, Patricia Gaß-
ner, Dolores Ilic, Nadine Jauk,
Johanna Kamp, Kristina Kolb,
Eva Maurer, Jana Mitter, Lisa
Plankenhofer, Caroline Plode-
rer, Sandra Pöltl, Lisa-Maria
Rechberger, Eva-Maria
Schmeissl, Nicole Schüßler, Na-
tascha Scott, Simone Seebacher,
Lisa Stenitzer sowie Jasmin Titz.

Kostenlose Bildungs- und
Berufsberatung

Lernen hört im Erwachsenenalter nicht auf. Im Gegenteil: Viele bilden sich weiter, um in ihrem Job
die Karriereleiter zu erklimmen.

Andere wiederum finden Freu-
de daran, Neues zu lernen und
sich persönlich zu entwickeln.
Und manchmal will oder muss
man sich beruflich neu orien-
tieren.
Das Bildungsnetzwerk Steier-
mark betreibt eine Info- und
Beratungsstelle für berufliche
und private Weiterbildung im
Rathaus Liezen. Viele Men-
schen aus der Region haben

hier bereits die kostenlose und
persönliche Bildungsberatung
in Anspruch genommen.
Bei Aus- und Weiterbildungs-
fragen, wie zum Beispiel Wie-
dereinstieg ins Berufsleben, För-
dermöglichkeiten, Kurssuche
oder Neuorientierung, steht Ih-
nen Ihr persönlicher Bildungs-
berater Dr. Gerald Unterberger
an einer der Beratungsstellen
gerne zur Verfügung!

■ Die nächsten Termine 2017 im Rathaus Liezen sind:

Mittwoch, 20. September
Freitag, 13. und Mittwoch, 25. Oktober
Freitag, 10. und Mittwoch, 29. November
Freitag, 1. und Mittwoch, 20. Dezember

Vereinbaren Sie einen Termin mit Ihrem Bildungsberater
unter Telefon: 0664/94 59 553 oder 
per E-Mail an: gerald.unterberger@eb-stmk.at

Ihr Bildungsberater berät Sie gerne 
und freut sich auf Ihr Kommen!

■ Weihnachtsferien

alle Bundesländer 24. Dezember 2017 bis 6. Jänner 2018

■ Semesterferien

Wien und Niederösterreich 5. bis 10. Februar 2018

Burgenland, Kärnten, Salzburg, 
Tirol u. Vorarlberg 12. bis 17. Februar 2018

Steiermark u. 
Oberösterreich 19. bis 24. Februar 2018

■ Osterferien

alle Bundesländer 24. März bis 3. April 2018

■ Pfingstferien

alle Bundesländer 19. bis 22. Mai 2018

■ Sommerferien

Wien, Niederösterreich u. 
Burgenland 30. Juni bis 2. September 2018

Restliche Bundesländer 7. Juli bis 9. September 2018

Ferienkalender für das
Schuljahr 2017/2018

Internationale Ferienkalender mit
den Ferienterminen der EU und
weiterer Staaten aus der ganzen
Welt sind unter anderem auch un-
ter den Internetadressen

www.austriatourism.com
www.arboe.at

www.oeamtc.at
abrufbar.

Alle Angaben ohne Gewähr.
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Herbert Traisch erklärt im Detail die Funktionen des Ticket-Auto-
maten am Bahnhof Liezen.

Feuerwehrarzt MR Dr. Josef Rampler mit
Vizebürgermeisterin Roswitha Glashüttner.

Schulung für Senioren
Neue Bedienung der ÖBB-Ticketautomaten

■ Sie benötigen Informationen
zum Reisen mit Zug oder Bus?
■ Sie möchten wissen, wie Sie
zu Ihrer Fahrkarte kommen?
■ Sie möchten mehr über Ak-
tionen erfahren?
All das sind Fragen, die sehr
viele Senioren beschäftigen!
Am Dienstag, den 26. Sep-
tember 2017, wird den Senio-

ren daher ein Schulungstag vor
Ort am ÖBB-Ticketautomaten
mit Herrn Herbert Traisch, er
ist Beauftragter für Personen-
verkehr, angeboten. Diese Schu-
lung ist mit einer kostenlosen
Fahrt nach Mürzzuschlag, mit
der Möglichkeit das Winter-
sport-Museum zu besichtigen,
verbunden.

Treffpunkt Bahnhof: 8.45 Uhr

Info am Automaten: 9.00 Uhr

Abfahrt Liezen: 9.26 Uhr

Ankunft Liezen: 18.29 Uhr

Die Kosten für die Bahnfahrt
werden von den ÖBB, der Ein-
tritt für den Museumsbesuch
vom Sozialreferat der Stadtge-
meinde Liezen übernommen.
Hinweis zur Senioren Vorteils-
card: der Preis/Jahr beträgt 
€ 29,-. Die Stadtgemeinde Lie-
zen übernimmt davon 50 %
der Kosten für Senioren.

Aus organisatorischen Gründen
wird um Anmeldung bis Frei-
tag, den 22. September 2017,
im Bürgerservice unter der Tel.-
Nr. 03612/22281-163 gebe-
ten.

Ihre Vizebürgermeisterin

Roswitha Glashüttner
Referentin für 

Soziales, Gesundheit und Familie

Kostenlose Hepatitis A- und B-Impfung
für Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr
Eine gute Nachricht für alle Feuerwehrleute. Im Parlament wurde nunmehr die kostenlose Hepatitis
A+B-Impfung beschlossen.

„Die genauen Modalitäten sol-
len demnächst bekannt gegeben
werden“, freut sich Gesund-
heitsreferentin Vizebürgermeis-

terin Roswitha Glashüttner. So-
bald nähere Informationen be-
kannt sind, werden wir natür-
lich umgehend informieren!

Nach der Sommerpause gibt
es für unsere Senioren wieder
einen aktiven Herbst.

Zu folgenden Aktivitäten la-
den wir hiermit herzlich ein:

Aktiv-Herbst 2017 für Senioren

■ Freitag, 15. September 2017
Asphaltstockschießen

■ Donnerstag, 21. September 2017
Eröffnung Freizeit- und Bewegungspark

■ Dienstag, 17. Oktober 2017
EDV-Kurs

■ Mittwoch, 8. November 2017
Schwimmtag Grimmingtherme Bad Mitterndorf

■ Mittwoch, 22. November 2017
Adventkranz und Gesteck binden

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung zu
den Veranstaltungen im Bürgerservice bei Barbara Zauner, 
Telefon: 03612/22881-163.
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Bei Bedarf setzen sie sich telefonisch mit Vizebürgermeisterin
Roswitha Glashüttner unter der Telefonnummer 0664/2518817 
in Verbindung.

Die Damen-Bezirksgruppe Liezen freute sich über Platz 2, in der
Einzelwertung erreichte Edith Berger aus Liezen den 3. Platz. Die
Herren rutschten auf Platz 6. Die Mannschaft der Bezirksorgani-
sation Liezen konnte noch Platz 4 verteidigen.

Wir würden uns freuen, wenn auch Sie ein Teil des Volkshilfe-Teams werden!

Einnahme von Medikamenten.
Im Bereich der Heimhilfe un-
terstützen wir ältere Menschen
und deren Familien, wenn im
Alltag oder in schwierigen Le-
benssituationen Hilfe benötigt
wird. Unsere Heimhelfer un-
terstützen Menschen bei der
Führung des Haushaltes oder
geben Sicherheit nach Kran-
kenhausaufenthalten, wenn

noch Einschränkungen im täg-
lichen Leben vorhanden sind,
entlasten pflegende Angehörige
oder organisieren Arzttermine.
Wir suchen Mitarbeiter, die
bereit dazu sind, professionelle
und engagierte Unterstützung
zu bieten. Wir bieten einen he-
rausfordernden Job mit Zu-
kunftsperspektive, ein moti-
viertes Team und die Möglich-

keit, sich weiterzubilden. Gerne
bieten wir auch Praktika im
Rahmen der Ausbildung an.

■ Bei Interesse wenden Sie sich
gerne an unsere Mitarbeiter.
Sie erreichen uns von Mo. – Fr.
von 8.00 – 12.00 Uhr unter
03612/25590 oder persönlich
im Sozialzentrum Liezen, Erz-
weg 33, 8940 Liezen.

Schulstartaktion 2017
Jährlich zu Schulbeginn startet die Volkshilfe die österreichweite „Volkshilfe Schulstartaktion“,
die benachteiligte Familien in dieser finanziell aufwendigen Zeit unterstützt.

Der Schulbeginn stellt für von
Armut betroffene Familien eine
Belastung dar.
Thomas Brezina unterstützt die
Schulstartaktion von Volkshilfe
und Libro und stellt sich damit
in den Dienst der guten Sache.
Bildung ist ein zentrales Krite-
rium für die Überwindung von
Armutslagen, weiß er: „Bildung

ist wie ein Tor in die Welt und
in eine Zukunft mit vielen
Möglichkeiten. Dieses Tor darf
Kindern auf Grund von Armut
nicht verschlossen bleiben.“ Bei
der Aktion werden Gutscheine
an Familien mit schulpflichti-
gen Kindern unterstützt, deren
Einkommen unter der Armuts-
gefährdungsschwelle liegt.

PVÖ-Landeskegelmeisterschaften
im Admiral-Sportpalast

Im Juni fand erneut die Lan-
deskegelmeisterschaft des Pen-
sionistenverbandes Österreich

im Admiral Sportpalast Liezen
statt. 15 Mannschaften gaben
dabei ihr Bestes.

Wir unterstützen – und suchen Unterstützung

Sozialzentrum
Wer kennt sie nicht, die Dienstautos der Volkshilfe, die im Bezirk ihre Runden drehen. Was aber machen
die Mitarbeiter der Volkshilfe genau, welche Dienste werden angeboten und was macht diesen Job so
besonders?

Ältere Menschen sind ein Teil
unserer Gesellschaft. Wir möch-
ten einen Beitrag dazu leisten,
Begegnungs- und Kommuni-
kationsmöglichkeiten zu schaf-
fen und so zu gestalten, dass
auch für ältere Menschen, die
Unterstützung brauchen, eine
Teilhabe am gesellschaftlichen
Leben möglich ist. Gemeinsam
verfolgen wir das Ziel, unseren
Kunden so lange als möglich
ein weitgehend selbstbestimmtes
Leben in der vertrauten Wohn-
umgebung zu ermöglichen.
Wir koordinieren die pflegeri-
sche Versorgung unserer Kun-
den und übernehmen medizi-
nische Tätigkeiten wie Wund-
versorgung. Pflegeassistenten
unterstützen beispielsweise bei
der Körperpflege, bei Übungen
zur Mobilisation und bei der
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bing, Arbeitslosigkeit, Über-
forderung in familiären Kri-
sensituationen u.v.m. haben
Auswirkungen auf das seelische
Gleichgewicht und können bis
hin zu psychosomatischen Pro-
blemen führen.

Klinisch-psychologische Be-
handlung setzt genau hier an
und hilft, persönliche Entwick-

lungen und ganzheitliche Ge-
sundheit zu fördern, seelische
Belastungen zu verringern und
Krisen zu bewältigen, z.B. bei
folgenden Erscheinungen, um
nur einige zu nennen:

■ Verhaltensauffälligkeiten
(Konzentrationsstörungen, Ag-
gressionen, …)

■ Schul-/Lernschwierigkeiten

1. Psychologische Praxis in Admont
Sie sind bereit für eine Veränderung?

Sie suchen nach einer Lösung für Ihre Probleme und kommen alleine nicht mehr weiter?
Sie suchen qualifizierte psychologische Hilfe, ganz in Ihrer Nähe?

Meine Beratung orientiert
sich an den Methoden der
kognitiven Verhaltenstherapie
und mit der für Sie geeigneten
Methode versuche ich, ge-
meinsam mit Ihnen Lösungen
für Ihr individuelles Problem
zu finden.

Mein Ziel ist es, Ihnen dabei
behilflich zu sein, Ihr Leben
möglichst schnell wieder
selbst, ohne Beratung und
Therapie zu bewältigen.

Die Schnelligkeit und die Ver-
änderung unseres gesellschaft-
lichen Umfeldes, Alleinerzie-
herInnen, Trennung, Mob-

■ Mobbing
■ Ängste
■ Zwänge
■ Geringes Selbstwertgefühl

Die zufriedenen Rückmel-
dungen sowie die Dankbarkeit
meiner bisherigen Klienten,
die psychologische Beratung
in Anspruch genommen ha-
ben, bestärken mich immer
wieder in meiner Arbeit.

Wenn Sie Hilfe brauchen, ru-
fen Sie mich an oder schreiben
Sie mir per E-Mail.

Ich stehe Ihnen sehr gerne
zur Verfügung.

■ Kontakt:
Mag. Eva Maria Schaller
Klinische- und Gesundheitspsychologin
Wahlpsychologin Praxis Admont
Telefon: 0664/738 35 634
E-Mail: praxisadmont@gmail.com
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So könnten auch Straßen und Plätze in Liezen aussehen.

Das Umweltreferat unserer Hei-
matstadt setzt diesen Leitspruch
aktiv, bis zum letzten und mit-
unter auch dem wichtigsten
Punkt um.

Wir haben zwar zunächst
NACHGEDACHT und GE-
REDET, über das immer
schlimmer werdende Klima
und unsere angeschlagene Um-
welt, aber haben diesen Worten
auch sogleich TATEN folgen
lassen:

Auf Grund meiner Initiative
ist die Stadtgemeinde seit Jänner
2017  Klimabündnis-Mitglied.

Im Frühjahr folgten die Son-
derschule, die Volksschule, die
Neue Mittelschule und die
BHAK/BHASCH diesem Bei-
spiel und wurden „Klimaschu-
len“.

Insgesamt über 700 interessierte
Gemeindebürger, Schüler und
Kindergartenkinder besuchten

die interaktive Ausstellung
„KLIMAVERSUM“ in der Ar-
kade.

Die Messe Aufleben wurde ak-
tiv mitgestaltet.

Im Juni wurde von Schülern
der 4. Klasse NMS und deren
Lehrern, Frau Karin Spreitz
und Herrn Alois Sturm, das

Klimabündnis-Projekt  „SO-
LARCAMP“ umgesetzt. Dabei
wurden zwei Sonnenkollekto-
ren betriebsfertig zusammen-
gebaut.

Seit Anfang August sorgen diese
Sonnenkollektoren für ange-
nehm warmes Badewasser in
unserem wunderschönen Al-
penbad – und das mit kosten-

loser Sonnenener-
gie!

Und das ist noch
nicht alles für 
heuer!

.Mit Kindergartengruppen und
Schülern der Volksschule und
NMS wollen wir das Projekt
„blühende Straßen – blühende
Plätze“ im Rahmen der euro-
päischen Mobilitätswochen
umsetzen.

Wundern Sie sich also nicht,
wenn Sie derzeit auf große Blu-
mensträuße mitten in Liezen
stoßen.

Diese Aktion soll uns alle auf
den ressourcenschonenden
Umgang mit unserer so wert-
vollen und schönen Umwelt
aufmerksam machen.

Euer
Gemeinderat und Umweltreferent

August Singer©
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Europäische Mobilitätswoche 2017

„Blühende Straßen – blühende  Plätze“
Unter diesem Motto steht die europäische Mobilitätswoche 2017 vom 16. bis 22. September in Liezen.

Statt grauem Beton und
Asphalt, sollen Malereien von
Blumen, Bäumen, Tieren, Fahr-
rädern, Zügen und Bussen un-
sere öffentlichen Flächen
schmücken.

Das Klimabündnis ruft alle
österreichischen Schulen und
Gemeinden auf, sich an dieser
Aktion zu beteiligen.

Das Umweltreferat der Stadt-
gemeinde Liezen, mit dem Um-
weltreferenten und Gemeinde-

rat August Singer an der Spitze,
folgt diesem Aufruf und wird
die „Mal-Aktion“ koordinieren
und kräftig unterstützen.

Der Schwerpunkt wird dabei
natürlich die nähere Umgebung
unserer Bildungseinrichtungen,
die Fußgängerzone und unsere
Wohnstraßen sein.

■ Für Interessierte gibt es wei-
tere Infos zu diesem Thema
auf www.mobilitaetswoche.at.

„Denken – Reden – Tun“
… mein Leitspruch als Umweltreferent.
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Nähere Infos dazu sind rechtzeitig auf der Web- und Facebook-
Seite von city-rock Liezen zu finden: www.city-rock.at.

Um das Erlernen und Perfek-
tionieren dieser Fertigkeit zu
unterstützen hat das Sportre-
ferat der Stadt Liezen heuer 
in Kooperation mit der
„Schwimmschule Liezen 

Immerhin haben trotz dieser
Umstände acht Kinder am
Schwimmkurs teilgenommen.

Gemeinderätin

Renate Kapferer
Sportreferentin

Konzentriert achtet die junge Dame darauf, die Tempi sauber zu
machen.

Ein stolzer Blick in die Kamera.

Spielerisch mit Unterstützung von Schwimmhilfen erlernen die
Kinder das Schwimmen.

Schwimmkurs im Schwimmbad Liezen
Für Kinder ist es ein Meilenstein schwimmen zu lernen.

der hat der Wettergott eine
Durchführung im Freibad un-
möglich gemacht. Unbürokra-
tisch konnte als Ersatz das Hal-
lenbad in Spital am Pyhrn ge-
funden werden.

Thimet“ einen Schwimmkurs
organisiert.

Es waren zwei Termine, bei de-
nen Kinder ab viereinhalb Jah-
ren teilnehmen konnten, im
Alpenbad Liezen geplant. Lei-

Neues aus city-rock:

Sicher klettern im city-rock Liezen
Sportklettern begeistert! Der Zuwachs an Neueinsteigern in den Klettersport macht dabei vor
keiner Altersgruppe Halt. Angefangen von den Kletterzwergen mit drei Jahren trifft man im Klet-
terzentrum Liezen auch regelmäßig auf Kletterer der Generation 60plus.

Die Zahl der Neuanfänger ver-
pflichtet das Team von city-
rock natürlich noch stärker auf
eine gewissenhafte Ausbildung
in den Grundkursen zu achten.
Die unfallfreie Wintersaison
des letzten Jahres hat diesen
Weg mit Erfolg unterstrichen.
Unfallursache Nummer eins
bleibt in den Kletterhallen
Österreichs trotzdem das
menschliche Versagen: Unacht-
samkeit, mangelnde Erfahrung
oder fehlendes Risikobewusst-
sein sind die größten Gefahren,
können zugleich aber auch am
einfachsten vermieden werden.
Deshalb empfiehlt der Alpen-
verein allen Neuanfängern den

Grundkurs bei city-rock zu bu-
chen. Bei einem Preis von unter
€ 150,- und einem Umfang
von 10 Stunden lernt jeder
Kletterbegeisterte die Grund-
kenntnisse für einen sicheren
Besuch in der Halle.
Passend dazu findet am Samstag,
dem 2. Dezember wieder die
„sicher-klettern“-Tour des ÖAV
im Kletterzentrum Liezen statt.
Experten stehen dabei allen 
Gästen als persönliche Coaches
zur Seite. Neben umfangreichen
Gerätetests, einem Sturzsimu-
lator und einem abendlichen
„Safety Coaching“ wird auch
ein Workshop zum Thema 
„sicher sichern“ angeboten.



September 2017SPORT UND VEREINE 39

Auch SC-Obmann Michael Lammer zeigte vollen Einsatz.

Auch die Bezirksstelle Liezen der Österreichischen Wasserrettung
hat sich mit einem vielseitigen und erlebnisreichen Nachmittag
am Sommerferienprogramm der Stadt Liezen beteiligt. Die Kinder
durften zum Beispiel alles über eine Bergung aus fließendem Ge-
wässer erfahren.

Runde Termin                   Begegnung

04.    So., 17.09.    13.30 Uhr    Stainach/Grimming II : SG SC/WSV Liezen II
05.    So., 24.09.    16.00 Uhr    SG SC/WSV Liezen II : Gröbming II
06.    Fr., 29.09.     19.00 Uhr    SG Aigen/Irdning II : SG SC/WSV Liezen II
07.    Sa., 07.10.    15.00 Uhr    SSG SC/WSV Liezen II : Ramsau
08.    Sa., 14.10.     15.00 Uhr    Wörschach : SG SC/WSV Liezen II
09.    Sa., 21.10.     15.00 Uhr    SG SC/WSV Liezen II : Radmer

Runde Termin                   Begegnung

06.    Fr., 15.09.      19.00 Uhr    Haus/Ennstal : WSV Liezen
07.    Sa., 23.09.    16.00 Uhr    WSV Liezen : Mitterdorf/M.
08.    Sa., 30.09.    16.00 Uhr    Admont : WSV Liezen
09.    Sa., 07.10.    15.00 Uhr    WSV Liezen : Schladming
10.    Fr., 13.10.       19.00 Uhr    Ausseerland : WSV Liezen
11.     Sa., 21.10.     15.00 Uhr    WSV Liezen : Lassing
12.    Sa., 28.10.    14.00 Uhr    Thörl : WSV Liezen
13.    Sa., 04.11.     14.00 Uhr    WSV Liezen : Mürzzuschlag

RundeTermin                   Begegnung

08.    Fr., 15.09.      19.00 Uhr    SC LIEZEN : Bad Radkersburg
09.    Sa., 23.09.    15.00 Uhr    Kapfenberg : SC LIEZEN
10.    Sa., 30.09.    19.00 Uhr    SC LIEZEN : Pöllau
11.     Fr., 06.10.      18.45 Uhr    Hl. Kreuz/W. : SC LIEZEN
12.    Fr., 13.10.       19.00 Uhr    SC LIEZEN : Fürstenfeld
13.    Fr., 20.10.      19.00 Uhr    DSV Leoben : SC LIEZEN
14.    Fr., 27.10.      19.00 Uhr    SC LIEZEN : Trofaiach
15.    Fr., 03.11.       19.00 Uhr    Wildon : SC LIEZEN

Die Spiele der SG Liezen werden größtenteils am WSV-Platz ausgetragen.

Nach einer unfallfreien Veran-
staltung wurden die erfolgrei-
chen Klassensieger mit einem
Eichenkranz gefeiert.
Im Anschluss an die Siegereh-
rung wurden zahlreiche wun-
derschöne Sachpreise unter den
Athleten verlost.
Den Sponsoren, aber natürlich
auch allen Helfern (Hütten-

dienst, Kampfrichter, Grund-
eigentümer und vielen mehr)
gilt ein großer Dank. Ohne de-
ren Einsatz im Vorfeld, während
und nach der Veranstaltung
wäre ein Bergsportfest, das Jung
und Alt begeistert und neben
dem Sportlichen auch viel Platz
für die Geselligkeit lässt, nicht
möglich.

Bergsportfest auf der
Liezener Hütte

Am Sonntag, dem 6. August 2017 fand bei extremen Wetterbedingungen das traditionelle
Bergsportfest auf 1.767 Metern Höhe auf tiefem Almboden statt.

Veranstaltet wurde das beliebte
Bergfest vom Alpenverein Sek-
tion Liezen in Zusammenarbeit
mit dem SC Liezen. Aufgrund
des lang anhaltenden Regens
musste der Berglauf abgesagt
werden. Dafür wurde das Berg-
sportfest in den Disziplinen

Laufen, Weitspringen aus dem
Stand, Schleuderballwerfen,
Keulenwerfen und Kugelstoßen
von 28 Sportbegeisterten aus
der Region, aber auch weiter
entfernten Teilen Österreichs
und Deutschlands in Angriff
genommen.

SC E-Bikepark Riesneralm Liezen –
Landesliga

Fußballspiele
der Liezener Vereine

Spielgemeinschaft (SG) Dedic
WSV/SC II Liezen – 1. Klasse Enns

WSV Discocenter BASE Liezen –
Unterliga Nord A

Änderungen vorbehalten! Diese Termindaten, bekannt gegeben vom
Steirischen Fußballverband, sind ohne Gewähr! Kurzfristige Änderungen
bzw. Verschiebungen, z.B. aufgrund der Wetterlagen und aufgrund 
von Terminkollisionen, entnehmen Sie bitte den vor den Heimspielen 
im Stadtgebiet von Liezen aufgestellten Ankündigungsständern der
beiden Fußballvereine sowie den Vereinsseiten auf www.scliezen.at und
www.wsv-liezen.at.

Wasserrettung Liezen
Spannender Tag für das Kinderferienprogramm
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Die Nachwuchsspieler des WSV: Sandro Schweiger, Marco Resch
und Nail Kablic.

Auch andere junge Liezener wie
Nail Kablic oder Tormann Mar-
co Resch (beide 16) sind im
Kader des WSV Liezen zu fin-
den. Die Funktionäre des Ver-

eins bitten und hoffen auf viele
Zuschauer bei den Heimspielen,
um den jungen Spielern das
nötige Selbstvertrauen zu geben
und sie so zu unterstützen.

Für die Kinder und Jugendlichen im Boxclub Fit4Fun ist der Begriff
„Bewegungsmangel“ ein Fremdwort.

WSV Liezen setzt auf
eigenen Nachwuchs

Der WSV Discocenter Base Liezen wurde in den vergangenen zwei Jahren zwei Mal Meister und ist
bereits wieder in der Unterliga angekommen. In der ersten Runde der neuen Saison konnten die
Werksportler beim Titelfavoriten FC Veitsch mit einem 1:1 einen wichtigen Punkt mit nach Hause
nehmen.

Beim Traditionsverein läuft es
sportlich gesehen hervorragend
und die Spieler sind auch wei-
terhin motiviert, diesen Erfolg
fortzusetzen. Vor allem kann
heuer auf den eigenen Nach-
wuchs gesetzt werden.
Durch die zuletzt erfolgreiche
U17 und die unter dem SC
geführte B-Mannschaft war es
in den letzten Jahren nicht mög-
lich, Spieler vom eigenen Nach-
wuchs in der Kampfmannschaft
einzugliedern. „Wir haben viele
junge Spieler in Liezen und
sind bemüht, diese auch zu för-
dern und in die Kampfmann-
schaft zu integrieren. Voraus-
setzung ist jedoch, dass die Spie-
ler das auch wollen. Wenn ein
Spieler aber zu einem anderen
Verein wechseln will, werden
wir ihm bestimmt keine Steine
in den Weg legen. Wer weiß,

vielleicht kommt der eine oder
andere wieder zurück, um an
den Erfolgen der Blau-Weißen
teilhaben zu dürfen“, schmun-
zelt Sektionsleiter Amandus
Stangl.
Seit dem heurigen Sommer ist
es wieder möglich, dass auch
der Werksportverein auf seinen
Nachwuchs aus der NSG Liezen
zugreifen kann. Die jungen
Spieler werden daher in der
Landesliga, Unterliga, 1. Klasse
Ennstal, und U17, eingesetzt,
um ihre Fähigkeiten zu fördern
und weiterzuentwickeln. Allen
voran ist Sandro Schweiger ein
Beispiel dafür, wie wichtig es
ist, auf Spieler aus dem eigenen
Nachwuchs zu setzen. Der 16-
jährige Offensivspieler ist bereits
bei den Blau-Weißen in der
Unterliga im Einsatz und bringt
starke Leistungen auf dem Platz.

Fitnessboxen und TRX-Training:

EMS-Training
erschwinglich
für jeden
Das miha bodytec-Training im
Boxclub „Fit4Fun Liezen“ 
eignet sich für verschiedenste
Behandlungen wie etwa Cellu -
litis, Neurodermitis, Schmerz-
therapie, Muskelaufbau und
Fettabbau. Wird das Training
mit anderen Geräten, wie etwa
dem Crosstrainer, kombiniert,
kann effizient Gewichtsreduk-
tion erreicht werden.

Zur Stärkung der Muskulatur
ist auch eine Kombination mit

Suspension Trainern oder Box-
training eine geeignete Varian-
te.

Kommen Sie in den Boxclub
„Fit4Fun“ und überzeugen Sie
sich selbst. Der Boxclub
„Fit4Fun in Liezen“ zählt zu
den modernsten Boxclubs in
Österreich und ist der einzige
Verein, in dem man täglich die
Räumlichkeiten nützen kann.
Dazu werden laufend Spezial-
kurse angeboten.

■ Neue Kurstermine:

Montag, 18.00 – 18.45 Uhr: TRX-Funktionaltraining

Dienstag, 18.00 – 19.15 Uhr: Boxen – Kickboxen

Mittwoch, 10.00 – 10.45 Uhr: TRX-Funktionaltraining
18.00 – 19.15 Uhr: Boxen – Kickboxen

Donnerstag, 15.30 – 16.15 Uhr: Kinder-Fitness-Kickboxen
Funktionaltraining

Freitag, 18.00 – 19.15 Uhr: Boxen – Kickboxen

Täglich Training für Wettkampfboxer

Laufend neue Kurse – Info unter Telefon: 0699/12 20 37 88
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Das Landesligaauftaktspiel des SC E-Bikepark Riesneralm Liezen gegen den Grazer Aufsteiger und Traditionsclub GAK sorgte im ABM-
Stadion der Grün-Weißen für volle Ränge.

Über 2000 Besucher beim Landesligaauftakt
Mehr als 2000 begeisterte Zuschauer sorgten Ende Juli beim Auftaktspiel der neuen Landes -
ligasaison zwischen dem SC E-Bikepark Riesneralm Liezen und Aufsteiger GAK für einen
neuen Stadionrekord.

Bereits 20 Minuten vor der für
17.00 Uhr festgelegten Öff-
nung der Eingangstore warteten
mehr als 200 Fußballfans auf
ihren Einlass. Beim Anpfiff war
das ABM Stadion dann rand-
voll und vor allem die GAK-
Anhänger sorgten für eine tolle
Stimmung. SC-Platzsprecher
Robert Semler wurde vom
GAK-Stadionsprecher Mathias
Pascottini unterstützt.
Der Liezener Gleitschirmpilot-
Weltmeister Alexander Robé
flog gemeinsam mit einem
Nachwuchsspieler den Match-
ball ein und die Spieler ließen
sich von der prickelnden At-
mosphäre zusätzlich beflügeln.
So sahen die mehr als 2000
Zuschauer – auch dank der
perfekten Organisation durch

die Funktionäre des SC Liezen
– ein ansprechendes und groß-
teils hochklassiges Match.
Sechs Minuten nach Beginn
der zweiten Halbzeit gingen
die Hausherren des SC Liezen
dann verdient durch einen
Foul-Elfmeter mit 1:0 in Füh-
rung. In der 77. Minute konnte
der GAK den Ausgleich zum
1:1 erzielen. Vier Minuten spä-
ter erfolgte durch einen Weit-
schuss leider die 2:1-Führung
für die Grazer.
Bei  Redaktionsschluss dieser
Stadtnachrichten lag der  SC
Liezen  mit 7 Punkten  am 10.
Tabellenplatz. Das Saisonziel
ist mit dem Klassenerhalt klar
definiert und hat in der vom
sportlichen Niveau her wohl
stärksten Landesliga seit vielen

Jahren oberste Priorität. Um
halbwegs beruhigt in die Win-
terpause gehen zu können, sollte
die Elf von Trainer Manfred
Unger und dem neuen Co-
Trainer Nerwin Iljazovic  nach
der Herbstsaison zumindest 18
Punkte am Konto haben.

Zusammenarbeit 
WSV und SC Liezen
Nachdem der steirische Fuß-
ballverband im Frühjahr die
Führung von zweiten Kampf-
mannschaften auch als Spiel-
gemeinschaften beschlossen hat,
gibt es in dieser  Saison eine
gemeinsame zweite Kampf-
mannschaft des WSV und des
SC Liezen in der 1. Klasse Enns.
In diesem Team kommen zum
Großteil die jungen Kaderspie-

ler der Landesliga-Elf und des
WSV Liezen sowie Kicker aus
der Nachwuchsspielgemein-
schaft zum Einsatz. Trainiert
wird diese Mannschaft von Ro-
bert Rieger und Nerwin Ilja-
zovic. Das Ziel ist mit dem
Aufstieg in die Gebietsliga
Ennstal sehr hoch gesteckt.

Sturmfest am 
30. September
Am Samstag, den 30. Septem-
ber findet im Rahmen des
Heimspieles SC Liezen gegen
Pöllau (Beginn 19.00 Uhr) das
traditionelle Sturmfest statt.
Dabei gibt es neben kulinari-
schen Köstlichkeiten und mu-
sikalischer Unterhaltung auch
eine große Verlosung mit tollen
Preisen.
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fungen, zwei davon starten im
Ortsteil Weißenbach, auf die
internationalen und nationalen
Teams, wobei es für die Besten
unter den letztgenannten in die-
sem Rallye-Herbst besonders
„heiß“ hergehen wird , schließ-
lich ist die heimische Meister-
schaft spannend wie lange nicht
und in Liezen könnte eine erste
Vorentscheidung im bislang völ-
lig offenen Titelkampf fallen!

Tickets, Programmhefte und
Fanartikel gibt es im Rallye
Liezen Shop in der Fußgän-
gerzone (neben dem Eingang
in die Ennstalhalle) zu erste-
hen.

■ Alle Informationen zum
Zeitplan sind auf der Website
www.rallye-liezen.at und Face -
book zu finden.

Auch Rallye-Weltmeister Andi Aigner plant, in seiner Heimat mit
einem Škoda Fabia R5 am Start zu stehen.
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Am Freitag, den 29. September wird im Stadtzentrum ordentlich Gas gegeben, wenn die Škoda-Rallye Liezen ab 19.30 Uhr mit der
City Stage ins Stadtzentrum kommt.

Eine aufregende Škoda-Rallye Liezen
2017 steht bevor
In ziemlich genau zwei Wochen dröhnen rund
um die Bezirkshauptstadt Liezen die Motoren –
dann findet der sechste und somit vorletzte Lauf
zur österreichischen Rallye-Staatsmeisterschaft
sowie der vierte von sechs Läufen der interna-
tionalen „Tour European Rally“ statt.

Die Obersteiermark wird für
ein Wochenende zum Rallye-
Zentrum, das in- und auslän-
dische Teams, aber natürlich
auch unzählige Fans aus nah
und fern anzieht.
Das bewährte Organisations-
team rund um Ex-Rallye-Welt-
meister Andreas Aigner arbeitet
natürlich schon viel länger an
der aufwendigen Vorbereitung,
schließlich präsentiert man ge-
meinsam mit und dank Haupt-
sponsor Škoda Österreich ein-
mal mehr ein innovatives Pro-
gramm sowie wunderschöne,

herausfordernde Sonderprü-
fungen rund um und in der
Stadt Liezen.
Die Eckpunkte lesen sich je-
denfalls spektakulär: Erstmals
wird eine „Qualifying Stage“
am Donnerstagabend gefahren,
um die Startreihenfolge für den
eigentlichen Auftakt der Rallye
am Freitag festzulegen. Und
auch das alljährliche Highlight,
der Stadtrundkurs „Citystage“
mitten in Liezen, ist als spekta-
kuläre Attraktion mit dabei.
Darüber hinaus warten 11 wei-
tere anspruchsvolle Sonderprü-
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ßenbach wird heuer zum Schla-
gerbauer führen. Treffpunkt
zum Abmarsch ist ebenfalls um
10.00 Uhr am Dorfplatz. Beim
Schlagerbauer erwartet alle Teil-

nehmer am Wandertag eine
kleine Jause mit Getränk. Auch
für die musikalische Unterhal-
tung wird von den Organisato-
ren wieder bestens gesorgt.

Auf zum Schlagerbauer! Am Nationalfeiertag, Donnerstag, den
26. Oktober 2017.

Für Speis’ und Trank sowie für Unterhaltung ist natürlich wieder
bestens gesorgt.

Lara Weichbold verpasste bei den Weltmeisterschaften knapp
den Einzug in das Halbfinale.

„Auf zum Schlagerbauer“

9. Bürgermeisterwandertag und
Weißenbacher Wandertag
Der diesjährige Bürgermeisterwandertag am Nationalfeiertag am Donnerstag, den 26. Oktober 2017
startet um 10.00 Uhr am Rathausplatz.

Das Ziel ist heuer wieder der
beliebte Berggasthof Schlager-
bauer hoch über unserer Stadt.

Wandertag des Tourismus-
vereins Weißenbach
Auch der traditionelle Wander-
tag des Tourismusvereins Wei-

Die WM-Bewerbe finden von
30. August bis 10. September
in Innsbruck statt, daher stehen
bei Druckschluss dieser Ausgabe
noch keine Ergebnisse der Be-
werbe zur Verfügung.
Die Liezenerin Lara Weichbold
trainiert seit ihrem siebten Le-
bensjahr in der Kletterhalle
„city rock“. Momentan ist sie
in ihrer Spezialdisziplin „Boul-
der“ die Nummer sieben im
österreichischen Ranking, wo-
durch sie die Chance erhielt,
am 16. August an einer natio-
nalen Qualifikation teilzuneh-
men. Aufgrund der dort ge-
zeigten Leistung gelang ihr die
Aufnahme in den österrei-
chischen WM-Kader.
In der Steiermark liegt Lara in

ihrer Altersklasse Jugend B weit
vor ihren Konkurrentinnen,
und das nicht nur in ihrer Pa-
radedisziplin „Boulder“ sondern
auch in den Disziplinen „Lead“
und „Speed“.
Beim „Boulder“ wird in maxi-
maler Schwierigkeit bis zu einer
Absprunghöhe von drei Me-
tern, gemessen wird von Fuß
bis Matte, geklettert.
Beim „Lead“ wird seilgesichert
in Routen bis etwa 20 Meter
Höhe geklettert und in der
Disziplin „Speed“ wird auf einer
genormten, leicht überhängen-
den 15 Meter Wand im sie-
benten Schwierigkeitsgrad
hochgelaufen, hier liegt der
Weltrekord aktuell unter sechs
Sekunden.

Eine Liezenerin nimmt an der
Sportkletter-Weltmeisterschaft teil
Die erst 14-jährige junge Lara Weichbold konnte sich für die Jugend Weltmeisterschaften im Sport-
klettern in der Disziplin „Boulder“ qualifizieren.
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Kunst im öffentlichen Raum – der Lindwurm im Kreisverkehr an
der Hauptstraße.

Die beliebte Blumenwiese in der Ausseer Straße mit der neuen
Sitzgelegenheit inmitten des Blütenmeers.

Volle Blütenpracht mit gleichzeitigem ökologischem Nutzen beim
Dumba-Park im Zentrum unserer Stadt.

sen, wessen literarischen Erguss
Sie hier lesen, möchte ich mich
nun offiziell vorstellen. Gestat-
ten, mein Name ist Wurm.
Lind-wurm. Ich muss gestehen,
dass es mir schmeichelt, von so
vielen Bürgern als Drache be-
zeichnet zu werden, jedoch ge-
hört dieser Umstand nichtsdes-
totrotz berichtigt. Das Wort
Drache entstammt dem Grie-
chischen und bedeutet so viel
wie „geflügelte Schlange“. Diese
Bezeichnung gefällt mir persön-
lich zwar besser als Lindwurm,
jedoch kann ich zu meinem ei-
genen Leidwesen keine Flügel
mein Eigen nennen. Ich bin
auch nicht schwarz, wie es sich
eigentlich für einen Lindwurm
gehört. Dafür umhüllt mich ein
grünes Schuppenkleid, ganz
nach alter Drachenmanier. Jakob
Grimm prägte einst den Begriff
Lindwurm, indem er das da-
malige Wort „lint“ als Synonym
zu „glänzend, schön“ verwen-
dete. Und das bin ich ja auch,
wenn im Sonnenlicht brilliere.
Die Umstände meines eigenen
Todes sind zugegebenermaßen

für einen Lindwurm nicht stan-
desgemäß, da ich nicht durch
den Hieb eines Ritterschwertes
starb, sondern durch meine ei-
gene Gier. Dabei war das Kalk-
fuhrwerk nicht mal eine
schmackhafte Mahlzeit.
Vor rund 70 Jahren hat mich
dann jemand entgegen den
Richtlinien der Heraldik (Wap-
penkunde) porträtiert und das
Liezener Stadtwappen entwor-
fen. Genaugenommen müssen
Wappentiere stets aufrecht ab-
gebildet werden, doch dies hin-
derte den Lehrer Viktor Jabor-
nik nicht daran, mich in der
akrobatischen Pose des Kopf-
standes darzustellen. Dies ist
wiederum kein Grund zur Kla-
ge, denn so bin ich im Stande,
meinen stattlichen Schwanz
umso besser zu präsentieren. 
Des Nachts, wenn ich mich un-
beobachtet fühle, werfe ich ab
und zu einen sehnsüchtigen Blick
durch meinen roten Rahmen
zur Roten Wand, aus der ich ur-
sprünglich in die Stadt kam.

Gezeichnet, Ihr Lindwurm
Timna Pachner, Praktikantin

Drache oder Lindwurm?

Die Sage vom Liezener Wappentier
Im Juni wurde mit der Künstlerin Naira Boesch ein Kunstprojekt in Liezen realisiert. Der Lindwurm,
unser Wappentier, ist in aller Munde.

Die einen können sich nicht
damit identifizieren, für die
anderen ist das Objekt eine
Bereicherung. Fakt ist, der
Lindwurm ziert aus gutem
Grund das städtische Wappen.
Der nachstehende Text in eine
humoristische Zusammenfas-
sung der „Drachensage“.
Liebe Liezenerinnen und Lie-
zener! Seit Juni 2017 verschö-
nere ich den Kreisverkehr vor

der Arkade und möchte mich
hiermit dafür bedanken, so ein
lauschiges Plätzchen mit Blick
nach Weißenbach bekommen
zu haben. Abgesehen von den
Abgasen der Autos, die mich
genaugenommen nicht sonder-
lich stören, da ich selbst einen
Atem aus Gas und Feuer habe,
kann ich mein Dasein dort in
tiefster Zufriedenheit genießen.
Falls Sie noch nicht genau wis-

Blumenwiesen 2017
Zusätzlich zur beliebten Blumenwiese in der Ausseer Straße gegenüber der Siedlungsgenossenschaft
Ennstal wurde dieses Jahr auch beim ehemaligen Dumba-Park eine „Insekten-Blumen wiese“ angelegt.

Neu ist auch die Sitzgelegenheit
inmitten der Blumenwiese in
der Ausseer Straße. Bei jener

am Dumba-Park gelangte durch
Spezialisten der HBLFA Raum-
berg – Gumpenstein regionales,

zertifiziertes Wildpflanzensaat-
gut zum Einsatz, womit direkt
im Stadtzentrum neuer Lebens-
raum für Blüten bestäubende

Insekten wie zum Beispiel die
für unsere Bienen und somit
zum großen ökologischen Nut-
zen geschaffen werden konnte.
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Diesjährige Siegerin in der Kategorie „Häuser mit und ohne Vor-
gärten“: Sonja Kummer, Höhenstraße 1.

Im Ortsteil Weißenbach wird bewusst versucht, durch den Blu-
menschmuck den Dorfcharakter zu erhalten.

Das Blütenmeer im und um den „Wutscher – Kreisverkehr“ zeigt
eindrucksvoll, wie aufmerksam das Thema Blumenschmuck in
Liezen behandelt wird.

Vzbgm. a.D. Cilli Sulzbacher und Vzbgm. Roswitha Glashüttner
freuten sich bei der Siegerehrung über die Auszeichnung mit 
5 Floras in der Kategorie „schönste Städte“.

Blüten über Blüten

Blumenschmuckwettbewerb 2017
Jedes Jahr ist die Jury des Blumenschmuckwettbewerbes aufs Neue erstaunt und begeistert, mit wieviel
Liebe zum Detail und besonderen Gestaltungen alle Teilnehmer unsere Stadt aufblühen lassen.

Die gemeinsame Leidenschaft
für Blumen und Pflanzen konn-
ten die Teilnehmer beim dies-

jährigen „Blumenschmuck –
Ausflug“ vertiefen. Heuer fand
am 6. September eine Fahrt zur

Landesgartenschau Kremsmüns-
ter statt. Im Zuge dessen wurden
auch die Sieger prämiert.

Nachstehend dürfen wir Ihnen
die Ergebnisse im Überblick
zeigen:

■ Gruppe 1 – Gaststätten

1. Café Stefflbäck, Erna Schüller, Bahnhofweg 8
2. Gasthof Arracher, Pyhrnstraße 38
3. Liezenerhof, Christa Riedl, Alpenbadstraße 2

■ Gruppe 2 – Bauernhöfe

1. Gertrud Bamminger, vulgo „Kratzer“, Reithtal 9
2. Familie Peer, vulgo „Schwoaga“, Schwoagagasse 12
3. Renate Pacher, Reithtal 27a

■ Gruppe 5 – Häuser mit und ohne Vorgärten

1. Sonja Kummer, Höhenstraße 1
2. Elisabeth Sommer, Kornbauerstraße 10 a
3. Familie Puchner/Luiki, Am Wetterkreuz 304

■ Gruppe 6 – Wohnblock

1 Am Weißen Kreuz 2
2. Alpenbadstraße 18
3. Am Weißen Kreuz 4

■ Gruppe 7 – Gartenhäuser

1. Ewald Pölzgutter, Gartenhaus Friedau
2. Renate Safratmüller, Reithtal 23a
3. Hans Pohn, Gartenhaus Friedau

■ Gruppe 7 – Öffentliche Objekte

1. Rathaus der Stadtgemeinde Liezen
2. Brückengeländer Weißenbach
3. Alpenbad Liezen

Liezen wird mit 5 Floras ausgezeichnet
Die Freude über die 5 Floras ist groß. Die Stadtgemeinde Liezen hat heuer am Landesblumen-
schmuckbewerb teilgenommen und wurde von einer Jury des Landes Steiermark mit der Höchstanzahl
der beliebten Floras bewertet.
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Da der Erhalt des Bankomaten langfristig wünschenswert ist,
würde sich eine höhere Anzahl an Behebungen positiv auf dessen
Verbleib auswirken.

Bürgermeister Inderthal (r.) und der Magistrat besuchen die Bau-
herren Anna und Kevin Koch auf ihrer Baustelle.

Aktuelles aus unserer Partnerstadt Solms

Anna und Kevin Koch bauen
ein Haus in Oberbiel – erst
einmal nichts Besonderes, doch
die Bauherren sind die Ersten,
die im Neubaugebiet ihr Ei-
genheim errichten. Grund ge-
nug für den Solmser Magistrat
die „Häuslebauer“ vor Ort zu
besuchen.

70 Bauplätze in der Größen-
ordnung von jeweils rund 650
Quadratmetern wurden auf ei-
ner Fläche von etwa viereinhalb
Hektar erschlossen. Am Ober-
feld 1 entsteht gerade das neue
Zuhause der jungen Leute, 
Kevin, 26 Jahre, und Anna, 25
Jahre.
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schlagen, wenn ein Betrag von
€ 400,- nicht auf einmal, son-

dern in 10 Tranchen behoben
wird.

Bankomat Weißenbach: Weniger ist manchmal mehr!
Seit Anfang des Jahres steht im Ortsteil Weißenbach auf ausdrücklichen Wunsch der Bewohner ein
Bankomat zur Verfügung.

Realisiert wurde das Projekt
von der Stadtgemeinde Liezen
und den Werbepartnern Raiff-
eisenbank Liezen, wohn4you,
Autohaus Raith VÖB Eccher.
Aktuell hinkt die Nutzung den
kalkulierten Erwartungen hin-
terher. Laut Auskunft des Be-
treibers Firstdata gibt es nur
etwa 250 bis 300 Behebungen
pro Woche. Außergewöhnlich
jedoch die Summen, die beho-
ben werden. Diese sind über-
durchschnittlich hoch.

Maßgeblich für die Höhe der
Ausfallszahlungen der Gemein-
de ist jedoch ausschließlich die
Anzahl der durchgeführten Be-

hebungen. Die Höhe der be-
hobenen Beträge bleibt außer
Betracht. Wenn sich das bis-
herige Abhebeverhalten der
Nutzer des Bankomaten in Wei-
ßenbach fortsetzt, hat dies hohe
Ausfallszahlungen für die Ge-
meinde zur Folge.

Daher unser Appell: Beheben
Sie öfter, dafür jedoch kleinere
Beträge! Eine einmalige Behe-
bung des Höchstbetrages von
€ 400,- zählt nicht mehr als
die einmalige Behebung von
€ 10,-, da jeweils nur eine
Transaktion vorgenommen
wird. Hingegen würden sich
40 Transaktionen zu Buche

Neu erschlossenes Baugebiet
Im Ortsteil Oberbiel sind 70 neue Baugründe entstanden.

Zurzeit wohnen die beiden
noch in Wetzlar zur Miete. Das
Neubaugebiet in Oberbiel kam
ihnen gerade recht: „Wir sind
beide Solmser und deshalb froh,
dass wir bald wieder in der
alten Heimat sind“, sagt Kevin.
€ 118,- pro Quadratmeter hat
der Bauplatz gekostet. Das Kel-
lerwerk durch die Baufirma ist
fast fertig, nur die Decke fehlt
noch. Auf das massive Keller-
werk wird ein Holzhaus in der
sogenannten Holzständerbau-
weise gesetzt.
Und das ist deshalb besonders,
weil es Kevin gemeinsam mit
seinem Schwiegervater in einer
Zimmerei im Solmser Gewer-
bepark baut. Letztere gehört
einem Onkel von Anna. Auf
diese Weise sparen die Kochs
jede Menge Geld, sagen sie.

Die einzelnen Elemente werden
nach Anlieferung vor Ort ver-
schraubt. Das Richtfest fand
bereits Ende Juli statt.
„Wir freuen uns, dass mit Anna
und Kevin Koch eine junge
Solmser Familie den Anfang in
unserem neuen Baugebiet
macht“, sagte Bürgermeister
Frank Inderthal beim Ortster-
min, „genau das ist unsere Ziel-
gruppe.“

Die Magistratsmitglieder über-
zeugten sich im Anschluss an
den Besuch über den Fortschritt
der Bauarbeiten im neuen Ge-
biet. Nächste Woche soll die
Baustraße für den zweiten Bau-
abschnitt hergestellt werden.
Lediglich fünf der 70 Bauplätze
sind im neuen Oberbieler Bau-
gebiet noch zu haben.
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Eines der vielen kleinen „Liezener Wahrzeichen“ hoch über
unserer Stadt erstrahlt dank der Initiative von Walter Pirkmann
vom Bergbauernhof vulgo Oberbreinsberger in neuem Glanz.
Unter tatkräftiger Mithilfe von Emmerich Kerschbaumer beim
Aushacken des Troges hat er zur Freude vieler Spaziergänger,
Wanderer und Radfahrer beim beliebten „Bründerl“ an der Hö-
henstraße einen neuen Brunntrog aufgestellt. Die Stadtgemeinde
Liezen sagt DANKE!   

Timna Pachner (li.) mit Barbara Aigner.

Eine Praktikantin mit Schwerpunkt Kommunikation
Timna Pachner studiert, nach einer Ausbildung im Medienbereich in der Ortweinschule Graz, Kom-
munikationswissenschaft an der Universität Salzburg.
Im Zuge eines Praktikums un-
terstützte Timna vier Wochen
lang die Kommunikations- und
Marketingbeauftragte Barbara
Aigner und Andrea Binder in
der Kulturabteilung sowie der
Bibliothek Liezen. Ihr Tätig-
keitsfeld umfasste unter ande-
rem die Mithilfe bei der Pla-
nung des Weihnachtsmarktes
in Weißenbach, der Aufberei-
tung des Kulturfolders, Recher-
che zu Innenstadtbetrieben und
die Arbeit in der Redaktion der
Liezener Stadtnachrichten. Ein
kurzer Abstecher ins Stadtarchiv

ermöglichte es ihr, Näheres
über die Drachensage der Stadt
Liezen in Erfahrung zu bringen.
Darüber hinaus war sie mehr-
mals mit der Kamera unter-
wegs, um Baufortschritte in der
Stadt zu dokumentieren. Die
abwechslungsreiche Arbeit ver-
half ihr dazu, zuvor unbekannte
Winkel der Stadt kennenzuler-
nen und bereitete der jungen
Dame sichtlich Freude. Wir
wünschen ihr für ihren weiteren
Ausbildungsweg alles Gute und
hoffen Timna mal wieder bei
uns begrüßen zu dürfen.

Er wurde von der Versammlung
einstimmig zum Ehrenpräsi-
denten ernannt. Ebenfalls aus
dem Elferrat zurückgetreten ist
Manfred Hocevar, der viele Jah-
re den Kartenverkauf leitete.

Dafür gebührt ihm unser Dank.
Mit den Neuwahlen des Elfer-
rates übernimmt einstimmig
eine Frau die Führung der Fa-
schingsgilde zu Liezen. Barbara
Zauner ist neue Präsidentin.

Rathausstürmung und Kos-
tümflohmarkt
Am 11. 11. um 11 Uhr 11
stürmt auch heuer wieder die
Faschingsgilde das Rathaus und
übernimmt vom Bürgermeister
den Stadtschlüssel und somit

die Macht über die Gemeinde.
Anschließend können bei ei-
nem Flohmarkt im Foyer des
Kulturhauses viele Kostüme aus
dem Fundus der Faschingsgilde
zu sehr billigen Preisen erstan-
den werden.

Jahreshauptversammlung
der Faschingsgilde zu Liezen

Nach 21 Jahren an der Spitze der Faschingsgilde legte Heinz Jokesch sein Amt als Präsident zurück.

Neuer Brunntrog beim
„Liezener Bründerl“

Heinz Jokesch übergibt Barbara Zauner die Narrenkappe.

■ Das gesamte Präsidium und die Beiräte im Überblick:

Präsidentin: Barbara Zauner

1. Vizepräsident: Hugo Hechl

2. Vizepräsident: Heimo Peschl

Schriftführerin: Christiane Sühs

Kassierin: Dagmar Zauner

Beiräte: Walter Fuchs, Christa Lesch, Gerhard Lesch,
Franz Migitsch, Alois Oberegger, 
Isabella Seiss u. Konrad Tiefenbacher

Kassaprüfer: Vera Strohmeier u. Dagmar Schlagenhaufen
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Beim eigenständigen Löschen konnte der eine oder andere Ju-
gendliche die Scheu vor dem Feuerlöscher ablegen.

Neben hervorragender Bewir-
tung und einer Hüpfburg für
unsere jüngeren Gäste, gab es
auch wieder eine gut besuchte
Seidl-Bar und eine große Aus-
wahl an hausgemachten Mehl-
speisen in der Kaffee-Ecke.
Für beste Unterhaltung, Stim-
mung und gute Laune sorgten
die Blasmusikkapelle Weißen-
bach sowie anschließend „Die
Vagabunden“.

Wie alljährlich wurden wieder
viele Sachpreise, Gutscheine,
aber auch Geschenkkörbe ver-
lost, welche dankenswerter Wei-
se von zahlreichen Gewerbe-
treibenden und Privatpersonen
gespendet wurden.

■ Homepage & Facebook

Die neuesten Informationen über Einsätze, Übungen und
Veranstaltungen findet ihr wie gewohnt auf unserer
Homepage www.ffweissenbach.at.

Ihr findet uns aber auch auf Facebook unter 
Feuerwehr Weißenbach bei Liezen

Unser Dank gilt auf diesem Wege allen fleißigen Helfern, Mehlspeisbäckerinnen, Kameraden und der
Bevölkerung, durch die das Sommerfest auch heuer wieder eine gelungene Veranstaltung wurde.

Die Freiwillige Feuerwehr Liezen-Stadt berichtet:

Wasser marsch und Brand aus!
Am 5. August durften 13 wissbegierige Kinder und Jugendliche vor dem Rüsthaus der Feuerwehr
Liezen den Feuerwehrmännern über die Schulter schauen.

Nach einer kurzen Einführung
durch den Jugendwart Gunar
Braunsberger und seinen Ka-
meraden Sebastian Emmer be-
sichtigen die Kinder das Rüst-
haus und befassten sich mit al-
len Fahrzeugen.

Im Anschluss durften die Kin-
der mit dem Feuerwehrauto
zum Eislaufplatz fahren, wo
Konrad Gollmayr mit Unter-
stützung seiner Feuerwehrkol-
legen schon Stationen aufgebaut
hat. Viele Beispiele häuslicher
Brände und Ursachen wurden
erklärt, vorgeführt und be-
kämpft. Es wurde zum Beispiel
das richtige und falsche Ver-

halten bei einem Fettbrand ge-
zeigt.

Ein besonderer Höhepunkt war
die Drehleiter. Wer sich traute,
durfte bis ganz nach oben mit-
fahren. Danach wurden im
Rüsthaus Schnitzel und
Pommes und Süßes serviert.
Nachmittags ging es an die
Ballkünste der Jugendlichen.
Beim Strahlrohr-Fußball konn-
te mit viel Geschick das eine
oder andere Tor erzielt werden.
Bevor der aufregende Tag sich
dem Ende neigte, wurde noch
ein verrauchter Raum mithilfe
einer Wärmebildkamera nach
vermissten Personen abgesucht.

Sommerfest am 13. August
Tolle Stimmung, bestes Wetter sowie ein ansprechendes Programm sorgten am Sonntag, den 13.
August für einen gelungenen Ablauf des traditionellen Sommerfestes der Freiwilligen Feuerwehr
Weißenbach bei Liezen.

Unterbrochen wurde das Som-
merfest durch einen Verkehrs-

unfall auf der B320, zu dem
die FF Weißenbach umgehend

ausrückte, da viele Kameraden
im Rüsthaus anwesend waren.
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Nach sechs Jahren als Assis-
tenzärztin schloss sie im Früh-
sommer 2015 ihre Facharzt-
ausbildung ab. Seither geht
sie ihrer interessanten Tätig-
keit als Oberärztin am Institut
für Psychotherapie voller Lei-
denschaft nach und begegnet
ihren Patienten mit Respekt,
Offenheit und Empathie, wie
sie besonders betont.

Petra Puster betreibt neben
ihrer Tätigkeit im Klinikum
eine private Wahlarztpraxis
in Linz und hält Seminare für
Krankenpflegeschüler, ange-
hende Psychotherapeuten,
Lehrer und Assistenzärzte in
ganz Österreich. Aufgrund
ihrer authentischen Begeiste-
rung für ihr Fach ist sie auch
als Vortragende gern gesehen.
Trotz ihres beruflichen En-
gagements kommt das Pri-
vatleben nicht zu kurz. Mit
ihrem Blick fürs Wesentliche
verliert sie ihre bessere Hälfte,
ihre Familie und Freunde nie
aus den Augen und schafft
sich genug Raum für schöne
Momente im Kreise ihrer
Liebsten. Neben Reisen in
ferne Länder zählen auch re-
gelmäßige Besuche ihrer Hei-
matstadt zu einem fixen Be-
standteil in ihrem Leben.
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Einladung zum
Lichtbildervortrag

70 Jahre Stadt Liezen
70 Jahre in 70 Minuten
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Bürgermeister Mag. Rudolf Hakel präsentiert die rasante Entwicklung
vom Nachkriegsdorf zur modernen Bezirksstadt.

Donnerstag, 21. September 2017
19.00 Uhr, Kulturhaus, großer Saal

Eine Veranstaltung des Kulturreferates. Der Eintritt ist frei.

Was wurde aus …?
Dr. Petra Puster

… ist die 1978 in Bad Aussee
erstgeborene von zwei Töchtern
des in einem schmucken Ein-
familienhaus in der Pyhrnstraße
lebenden Unternehmerpaares
Ingrid, geb. Puchwein und
Franz Puster, das in der Gesäu-
sestraße eine Tankstelle für
CNG-Erdgas, Benzin, Diesel
und Autogas betreibt. Ein Ta-
xiunternehmen und Geschäfts-
flächenvermietung runden das
Portfolio ab.

Nach Absolvierung der hiesigen
Volksschule besuchte Petra Pus-
ter das BG Stainach und schloss
dieses mit der Matura 1996 ab.
Bereits in Kindertagen war sie
ein Freigeist und verbrachte
jede freie Minute in der Natur.
Schon bald war ihr klar, dass
sie mit Menschen arbeiten
möchte, weshalb sie mit 18
Jahren zum Studium nach Graz
zog, wo sie auch zum Doktor
der Humanmedizin promovier-
te.

Das Studium abgeschlossen,
ging es weitere sechs Jahre in
die Ausbildung zur Fachärztin
für Psychiatrie und psychothe-
rapeutische Medizin. Nachdem
sie ihr Gegenfach Neurologie
im Klinikum Mainkofen bei
Deggendorf in Bayern absol-
viert hatte, verschlug es die jun-
ge Dame in die Großstadt Linz
in die ehemalige Landesner-
venklinik Wagner Jauregg, das
heutige Kepler Universitätskli-
nikum, Neuromed Campus.
Bei dem durch Zusammen-
schluss dreier Anstalten mit
1830 Betten (welcher formal
erst im Vorjahr erfolgte) ent-
standenen Krankenhaus han-
delt es sich um das zweitgrößte
Österreichs. Mehr als 6500
Mitarbeiter, davon 740 Ärzte
sorgen für das Wohl der Pa-
tienten. Die Träger der Anstalt
sind zu drei Vierteln das Land
OÖ und zu einem Viertel die
Stadt Linz.
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Liezen im Rückblick
von Amtsdirektor i.R. Karl Hödl

Vor 25 Jahren:

Die Eröffnung neuer Mö-
belhäuser war der große Ren-
ner im Wirtschaftsleben der
Stadt. Gröbl-Möbel hatte im
Gebäude der ehemaligen
Schuhfabrik Servas die achte
Filiale eröffnet. Als Attraktion
konnte man Bungy Jumping-
Sprünge absolvieren. Um
stolze 800 Schilling. Ganz
groß her ging es bei der Er-
öffnung von Kika. Die Filia-
len in Leoben und Liezen
wurden zur gleichen Zeit er-
öffnet. Stargast war der nie-
derländische Showmaster
Rudi Carrell, der dazu extra
mit einem Hubschrauber aus
München angeflogen kam.
Vizebürgermeisterin Heidi
Köck erhielt als Eröffnungs-
geschenk ein Auto für die
Altenhilfe.

Vor 50 Jahren:

Mit Beginn des Schuljahres
1967/68 wurde im neuen
Zubau des Volksschulgebäu-
des eine Expositur der Han-
delsakademie Graz eröffnet.
Die Feier im Stadtsaal (heute
Kulturhaus) eröffnete ein Blä-
serkreis der Musikschule. Die
Schülerin Maria Zeiser trug
einen von Luitgard Hasl ver-
fassten Festprolog vor, der
Hauptschulchor sang und
viele Ehrengäste hielten wür-
dige Ansprachen. Von Bür-
germeister Voglhuber über
Bezirkshauptmann Dr. Pul-
litzky, dem Direktor der „Pa-
tronatsschule“ Dr. Reinthaler
bis zum Landeshauptmanns-
tellvertreter Univ. Prof. Dr.
Koren freuten sich alle Red-
ner über das gelungene Werk.

Vor 75 Jahren:

In den Kriegsjahren begann
die Wohnungsnot, mit der
die Stadt erst nach Jahrzehn-
ten fertig werden sollte. Leb-
ten in Liezen 1939 nur 2.868
Personen, waren es 1942 be-
reits 3.285 ständig Gemel-
dete, zu denen noch Leute
von Baufirmen, der Deut-
schen Arbeitsfront und vor -
übergehend Gemeldete ka-
men, insgesamt 4.549. Der
Wohnungsbau konnte damit
überhaupt nicht Schritt hal-
ten und der damalige Bür-
germeister erließ zur Linde-
rung der Wohnungsnot im
Gemeindegebiet folgende
Verordnung: Die Vermietung
jeder freiwerdenden sowie je-
der neu errichteten Wohnung
ist nur mit meiner Zustim-
mung zulässig.

Vor 100 Jahren:

Pelagie Mano, die Schwester
von Marie Dumba, war ver-
storben. Sie hatte der armen
Bevölkerung von Liezen viele
Wohltaten erwiesen und die
Mitglieder des Gemeinde-
ausschusses erhoben sich zum
Zeichen des Dankes und der
Trauer von ihren Sitzen. Zur
Linderung der Hungersnot
wurde das in der Gemeinde
geschossene Wild an die Be-
völkerung verteilt. Ein- und
Zweipersonenhaushalte soll-
ten ein halbes Kilo Wild be-
kommen, größere Haushalte
gestaffelt bis maximal zwei
Kilo. Wer zu wenig zu essen
hatte, half mit Erträgen aus
Nachbars Garten nach. Die
Gemeinde bestellte daher
zum Schutze gegen Diebstahl
Feldhüter.

Bundespräsident Dr. Karl Renner bei der Stadterhebungsfeier.

Mag. Hakel gab dabei anhand
von Fotos einen eindrucksvollen
Überblick über die rasante Ent-
wicklung der Stadt in den letz-
ten 70 Jahren. Da diese Prä-
sentation damals aus Platzgrün-
den nicht öffentlich zugänglich
war, wird sie nun wiederholt.
Lassen Sie sich diese faszinie-
rende Dokumentation nicht
entgehen! Egal, ob Sie die Ent-
wicklung selbst mitgemacht ha-

ben, erst später geboren wurden
oder nach Liezen zugezogen
sind, es ist rückblickend fast
unglaublich, was in 70 Jahren
in unserer Stadt geschehen ist.
Der Lichtbildervortrag „70 Jah-
re in 70 Minuten“ von Bür-
germeister Rudi Hakel wird
am Donnerstag, 21. September
2017, Beginn 19.00 Uhr, im
großen Saal des Kulturhauses
bei freiem Eintritt präsentiert.

Was es alles gab in Liezen
Interessantes aus der Stadtchronik, hervorgeholt von Karl Hödl

Ein Krankenhaus für 
die Bezirksstadt?
Natürlich war es 1947 richtig,
die Gemeinde Liezen mit dem
Sitz der Bezirksverwaltungsbe-
hörde zur Stadt zu erheben. Aber
waren damals, kurz nach Kriegs-
ende, nicht hunderte Dinge
wichtiger als der Antrag auf
Stadterhebung? Mag. Jörg
Schwaiger im Landesarchiv und
ich im Stadtarchiv sind dieser
Frage nachgegangen und zu ei-
nem überraschenden Ergebnis
gekommen (siehe Beitrag im
Mittelteil). Mangels schriftlicher
Unterlagen können wir nur Ver-
mutungen äußern, aber es spricht
alles dafür, dass zwei Beamte im
Hintergrund die treibenden
Kräfte zur Stadterhebung waren.
Der eine als Bezirkshauptmann,
der andere als Stadtamtsvorstand.
Die einfache Erklärung: Jeder
wollte lieber in einer Stadt als in
einem Dorf amtieren.

Mit der Stadterhebung ging
ein positiver Ruck durch die
Gemeinde. Zu allen Themen
wurden Zukunftsprojekte ge-
wälzt. So auch zum Thema
Krankenhaus. Das kommt ei-
nem in der jetzigen Diskussion
über ein Leitkrankenhaus im
Bezirk bekannt vor. Damals
war es nicht lange in Diskussi-
on. Aber immerhin, in einem
Projekt für den Ausbau der
Wasserleitung waren Grund-
stücke für ein Krankenhaus
vorgesehen. Den damals vor-
gesehenen Platz kann Bürger-
meister Hakel heute ohnehin
nicht mehr anbieten, denn dort
steht jetzt die Tausing Siedlung
mit ihren vielen schönen Häu-
sern.

70 Jahre in 70 Minuten
Die Festveranstaltung „70 Jahre
Stadt Liezen“ fand bereits An-
fang Juli statt. Bürgermeister



Das Altstoffsammelzentrum für die Bürgerinnen und Bürger
aus dem Ortsteil Weißenbach befindet sich weiterhin beim
Bauhof Weißenbach.
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Erfolgreich inserieren
Liebe Leserinnen und Leser!
Unsere Gemeindezeitung
STADT LIEZEN ist in erster
Linie ein Medium, das Sie
über die aktuellen Gescheh-
nisse in unserer Stadt infor-
mieren soll. Ein Druckwerk,
welches sich im Laufe der
Zeit zu einem hochqualitati-
ven Informa tions  medium
ent wickelt hat.
Auch die hei mische Wirt-
schaft sieht das so und plat-
ziert nach dem Motto „Wer-
bung in STADT LIEZEN zahlt

sich aus“ immer wieder gerne Anzeigen. Da sich unser Blatt
aus Gemeindeabgaben finanziert, und wir eben sorgsam mit
diesen umgehen wollen, bitten wir Sie, die Stadtnachrichten
auch als Werbeforum der Wirtschaftstreibenden entsprechend
an zunehmen.
Damit sind wir unserem Ziel, die Nachrichten unserer Stadt
„ausgeglichen“ zu produzieren, wieder einen Schritt näher
gekommen. Die Wirtschaft möchten wir weiterhin mit unserer
hohen Qualität anziehen und ihr auch in Zu kunft eine inte-
ressante Werbemöglichkeit anbieten. Voraussetzung ist na-
türlich, dass Sie, liebe Liezenerinnen und Liezener, auch wei-
terhin eine tolle Gemeindezeitung ins Haus bekommen. 
Allenfalls vermehrte Werbe einschal tungen in STADT 
LIEZEN bitten wir Sie deshalb aus diesem Blickwinkel zu
sehen. Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen weiterhin
viel Freude mit Ihren Stadtnachrichten.

Anzeigen-Hotline: 03612/22 881

Besuchen Sie die nächste
öffent liche Gemeinderatssitzung
im Sitzungssaal des Rathauses

Donnerstag, 5. Oktober 2017, Beginn: 18.00 Uhr
Die detaillierte Tagesordnung wird etwa eine Woche vor der
Sitzung an der Amtstafel im Rathaus bekannt gegeben.

Keine Stadtnachrichten erhalten?
Obwohl unsere Stadtzeitung mit dem Vermerk „Amtliche
Mitteilung“ versehen ist, kann es vorkommen, dass diese
beim Hinweis „Bitte keine Werbung“ auf dem Postkasten
irrtümlich nicht zugestellt wird.
Sollte dies einmal der Fall sein, erhalten Sie selbstverständlich
im Rathaus ein kostenloses Exemplar.

Stadtnachrichten im Internet
Die aktuelle sowie alle vergangenen Ausgaben der Liezener
Stadtnachrichten finden Sie auch auf der Homepage der
Stadt Liezen www.liezen.at unter dem Link „RATHAUS &
POLITIK“ -> „Stadtnachrichten Liezen“.

Glascontainer-Einwurfzeiten
beachten!
Bitte beachten Sie auch die festgelegten Einwurfzeiten bei
den Glascontainern. Diese sind auf den Containern gut
sichtbar angebracht.
Nachts dürfen keine Flaschen eingeworfen werden!

Essen auf Rädern
Information für Liezen und Weißenbach unter:
Sozialhilfeverband Liezen, http://www.shv-liezen.at
Fronleichnamsweg 4/2/1, 8940 Liezen
E-Mail: office@shv-liezen.at
Telefon: 03612/21260, Fax: 03612/21260-60

Sperrmüllentsorgung

Altmedikamente
Altmedikamente können sowohl bei der Stadtapotheke im
Einkaufszentrum ELI als auch bei der Löwen-Apotheke in
der Ausseer Straße entsorgt werden.

Wichtig: Die Medikamente sind dabei von der jeweiligen
Verpackung zu trennen. Den Abtransport der Sammel behälter
wird in weiterer Folge die Stadtgemeinde Liezen übernehmen.

Jeder Liezener Haushalt hat die Möglichkeit, Sperrmüll bis
zu 300 kg/Jahr  kostenlos direkt im Altstoffsammelzentrum
bei der Müllanlage in der Gesäusestraße ab zugeben.
Nach Anpassung der Müllabfuhrordnung durch den neuen
Gemeinderat gilt diese Gratis-Regelung seit Sommer 2015
auch für den Ortsteil Weißenbach.
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 Uhr
und von 12.45 bis 16.45 Uhr, Freitag von 7.00 bis 13.45 Uhr

Abfallwirtschaftsverband Liezen
Gesäusestraße 50, 8940 Liezen, Telefon: 03612/23925
E-Mail: awv.liezen@abfallwirtschaft.steiermark.at

Altstoffsammelzentrum für Weißenbach
Öffnungszeiten: Freitag von 13.00 bis 16.00 Uhr



Sprechtag für Liezener Pensionisten
Auch im Jahr 2017 hält Ru-
dolf Kaltenböck wieder kos-
tenlose Sprechtage für Lieze-
ner Pensionistinnen und Pen-
sionisten ab.
Dabei werden vor allem Fra-
gen zur Pension, zur Miete,

zur Lohnsteuer und anderen Themen beantwortet.

Wann? Jeden 2. Dienstag im Monat von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Die genauen Termine im Jahr 2017?
12. September, 10. Oktober, 14. November 
und 12. Dezember 2017

Wo? Arbeiterkammer Liezen, Ausseer Straße 42, 2. Stock,
Sprechtagszimmer, Telefon: 0664/382 5080.

Rudolf
Kaltenböck

Beratungsdienst der Energie
Steiermark nicht mehr im Rathaus
Der regelmäßige Beratungsdienst findet nicht mehr in den
Räumlichkeiten im Rathaus der Stadtgemeinde Liezen, sondern
in der Außenstelle der Energie Steiermark, statt:

Energie Steiermark – Außenstelle Liezen
Admonter Straße 62

Jeden Mittwoch von 8.30 bis 12.00 Uhr u. 12.30 bis 15.00 Uhr

Erste Anwaltliche Auskunft
Jeweils Dienstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
gegen vorherige telefonische Anmeldung: Die Termine finden
Sie auf der Homepage der Steier märkischen Rechtsanwalts-
kammer www.rakstmk.at unter dem Link „Service leistungen“.
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Bitte bei Einzahlungen beachten!
Die Finanzverwaltung 
ersucht:
Nach erfolgter Umstellung
auf ein neues EDV-System
im Stadtamt Liezen wird höf-
lich gebeten, bei Einzahlun-
gen von Gebühren usw. un-
bedingt die „aktuelle Zah-

lungsreferenz“ anzuführen (diese ist auf der jeweiligen Vor-
schreibung ersichtlich).
Nur dadurch ist eine korrekte Zuordnung zu den offenen Be-
trägen gegeben. Gleichzeitig wird damit eine zusätzliche Kos-
tenbelastung für die Abgabepflichtigen vermieden.

Vergabe Gemeindemietwohnungen
Ausschließlich nur mehr über die Siedlungsgenossenschaft
 Ennstal. Ansprechperson: Peter Steiner jun., Tel. 03612/273211.

Anfragen Seniorenmietwohnungen
Cilli Sulzbacher im Büro der Siedlungs genossenschaft bei
Frau Lisa Kalsberger jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr.

Bekanntgabe von Baugrundstücken
und Leerflächen
Im Stadtamt Liezen langen laufend Anfragen über verfügbare
Baugrundstücke für die Errichtung von Eigenheimen sowie
auch Anfragen über verfügbare Freiflächen für Handelsbetriebe
oder Büros ein.
Da die Stadtgemeinde Liezen nicht immer über alle Infor -
mationen zu diesen Anfragen verfügt, möchten wir die Lie-
genschaftseigentümer ersuchen, allfällige zum Verkauf stehende
Baugrundstücke bzw. Gewerbe liegen schaften und Freiflächen
für Handelsbetriebe, Büros oder Dienstleistungsbetriebe dem
Stadtamt Liezen bekannt zu geben.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Stadtver-
waltung in diesem Zusammenhang nicht als Makler auftreten
möchte, sondern lediglich als Vermittler. Sollten die verfügbaren
Flächen bereits zur Verwertung an ein Maklerbüro gemeldet
worden sein, würde auch die Stadtverwaltung im Falle einer
Anfrage den Kontakt zum jeweiligen Immobilienbüro her-
stellen.
Diese Sammlung von Daten wird als Serviceleistung ange-
boten. Bitte geben Sie Ihre Daten in der Bauverwaltung der
Stadt Liezen unter der Telefonnummer 03612/22 881 DW
112 bekannt.

Probleme?
Bereitschaftsdienst anrufen: 0664/251 88 11
Falls ein Problem auftritt, für dessen Behebung die Gemeinde
zuständig ist (z. B.: Rohrbruch der Wasserleitung, plötzliche
Schäden an einer Straße etc.), werden Sie gebeten, dies un-
verzüglich dem Bereitschaftsdienst der Stadt ge meinde unter
der Telefonnummer 0664/251 88 11 zu melden.

Energie- und Umweltstammtische
Jeden 1. Montag im Monat ab 19.00 Uhr
Der jeweilige Veranstaltungsort wird in den Schaukästen
beim Rathaus angeschlagen.

Die nächsten Termine: 2. Oktober, 6. November u. 4. Dezember

Kostenlose Erst-Energieberatung
durch das Umweltreferat
Jeden 1. Montag im Monat ab 18.00 Uhr im Rathaus
Die nächsten Termine: 2. Oktober, 6. November u. 4. Dezember

Digitale Amtstafel auf www.liezen.at
Kundmachungen und Ver-
lautbarungen zu Bauverhand-
lungen und weitere aushang-
pflichtige Informationen wer-
den auf der Digitalen Amts-
tafel unter www.liezen.at ver-
öffentlicht.
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■ 70 Jahre

Vock Margaretha, 
Südtiroler Gasse 8

Streit Wilhelm, 
Siedlungsstraße 18

Safratmüller Renate, 
Hauptstraße 16

Spannring Waltraud, Friedau 15

Spannring Rudolf, 
Am Weißen Kreuz 4

Zamberger Johanna, 
Hauptplatz 5

Schmid Brigitte, Am Salberg 6

Stangl Magda, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 25a

Duchkowitsch Franz, 
Alpenbadstraße 16

Etlinger Peter, 
Südtiroler Gasse 12

Kanzler Hildegard, 
Grimminggasse 35

Lemmerer Christa, 
Salzstraße 15

Pocrnja Ljupko, 
Admonter Straße 42

Urbscheit Fred, Hauptplatz 3

Enzinger Gottfried, 
Selzthaler Straße 31

Roth Melitta, 
Admonter Straße 4

Salkic Fatima, Friedau 12

■ 75 Jahre

Schrempf Margarethe, 
Schillerstraße 14

Haritsch Wolfgang, Sonnau 6

Schönauer Johann, Erzweg 33

Mader Herbert, Arzbergweg 2

Baumann Rosina, 
Fronleichnamsweg 20

Lorenzi Aurelia, 
Fronleichnamsweg 9

Platzer Gustav, 
Admonter Straße 52

Töchterle Helga, 
Döllacher Straße 8

Wallner Peter, Hauptstraße 16

Auer Erich, Schillerstraße 12

Ilic Doma, Hauptplatz 10

Platzer Elfriede, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 24a

Köck Friederike, 
Roseggergasse 11

Leindl Karl, 
Fronleichnamsweg 9a

Pichler Inge, Ausseer Straße 49

■ 80 Jahre

Kranzler Anna, 
Fronleichnamsweg 9a

Schneider Auguste, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 25a.

Lindner Helene, 
Bachersiedlung 360.

Goldgruber Martha, 
Sonnenweg 4.

Wallner Christine, 
Friedau 6.

Immervoll Hans, 
Schillerstraße 1.

Matouschek Magdalena, 
Manfred-Schmid-Gasse 10.

Bürgermeister Rudi Hakel und Vizebürgermeisterin Roswitha Glashüttner gratulierten:
Deli Edeltrude, 
Ausseer Straße 39
Schilcher Friedrich, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 15
Reisenhofer Erich, Pyhrn 81
Wöhrer Erika, 
Ausseer Straße 25
Fischer Rudolfine, 
Hauptplatz 13
Peer Gertrude, 
Hauptstraße 67 Weißenbach
Baumgartner Maria, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 38
Konetschnik Kurt, 
Schillerstraße 18
Stochl Franz, 
Fronleichnamsweg 9
Schaffer Anneliese, 
Fronleichnamsweg 9
Freiberger Kurt, 
Am Grafenegg 10c
Gritsch Hildegard, 
Roseggergasse 7
Pöschko Brunhilde, 
Fronleichnamsweg 9a

■ 85 Jahre

Pichler Balthasar, 
Fronleichnamsweg 10
Riegler Martha, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 24a
Roithner Anna, Birkenweg 3
Forstner Johann, 
Ausseer Straße 53a
Gierl Johanna, 
Selzthaler Straße 9
Schwab Hermann, 
Phyrnstraße 7a
Kogelbauer Erika, Erzweg 33
Riegler Günter, 
Kornbauerstraße 15
Fabian Anton, Weißenbach,
Grimminggasse 148
Loitfelder Elisabeth, 
Rathausplatz 5
Thurner Erna, 
Döllacher Straße 3a

■ 90 Jahre

Indra Martha, Tausing 59
Scheibenreif Emma, 
Döllacher Straße 22
Zabresky Gertrud, 
Salbergweg 15

■ 96 Jahre

Pirkenau Harald, Waldweg 12

■ 97 Jahre

Fischelschweiger Friedrich, 
Grimminggasse 8
Kolenprat Franz, 
Schillerstraße 2

■ 90 Jahre ■ 95 Jahre

■ 99 Jahre

Goldene Hochzeit
■ 50 Jahre Ehe

Radauer Maria und Walter, Roseggergasse 1
Macheiner Agnes und Othmar, Schillerstraße 12
Kindermann Brigitte und Dipl.-Ing. Günther, Am Weißen Kreuz 6
Fessler Irmgard und Hermann, Ausseer Straße 47
Hollinger Brigitta und Karl, Salbergweg 18
Vogel Melanie und Johannes, Dorfstraße 328
Pollatzk Annemarie und Harald, Südtiroler Gasse 4
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Kastner August und
Lechner Sylvia, beide Liezen.

Helga und Heimo Schmid 
einen Sohn Pascal.

Harrer Maria und Ing. Friedrich, Am Weißen Kreuz 1.

Abl Margarethe und Richard, Kernstockgasse 6.

Pfleger Thomas und
Waldhör Carolin, beide Liezen.

Mag. Bernhard Martin (Bauver-
waltung), Liezen und Mag. Dr. 
Prüggler Christina, Schladming.

Ilse Stangl(Finanz/
Lohnverrechnung) und
Gottfried Hübner, beide Liezen.

Silvia Mader (Bürgerservice/ 
Standesamt) und Robert Huber,
beide Liezen.

Petra und Mourad Selaoui
einen Sohn Yakoub.

Diamantene Hochzeit
■ 60 Jahre Ehe

Gaig Helene und Franz, Tausing 51
Schweiger Melanie und Walter, Ausseer Straße 44.

Eiserne Hochzeit
■ 65 Jahre Ehe

Sterbefälle

Erna Dostal (87)
Gertrude Lesch (88)
Peter Bartsch (72)
Martina Schweiger (94)
Maria Magdalena Bammer (71)
Eleonora Bischof (87)
Joachim Griesser (75)
Anna Goigner (91)
Ottilia Schörkhuber (90)
Anna Maria Stüger (93)
Aloisia Eibisberger (79)
Werner Guhl (63)
Helmut Hackl (49)
Georg Eder (57)

… zur Hochzeit:
Polster Johannes und 
Pichler Christina, beide Liezen

Schachner Gerhard und 
Konetschnig Katrin, 
beide Stainach-Pürgg

DI Wallmann Josef und 
Freitag Margit, beide Liezen

Geburten

Eheschließung dreier Mitarbeiter im Stadtamt Liezen:




